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t)(ts Luftschiff als Verkehrsmittel :

Die Zukunft der Zeppeline.
Aeges Interesse im Ausland.

'" ti« Mv ' lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -
^iichsi j m

5 3ntereffc an dem Zeppelinluftfchiff als Verkehrsmittel
fnai

'
te r j ?

n '" mehr. Zahlreiche ausländische Regierungen stehen in
?!» ßch ?" Bwdu «fj mit der Zeppelingesellschaft in Friedrichshasen .

^ aten zu lassen oder das Recht zur Benutzung deutscher
Msc „

' '' erwerben. Die Amerikaner bauen bereits ihre Luft«
die (J

eutich em Vorbild . Sie zahlen dafür eine Lizenzgebühr.
jNit, ottp J™. R 1 ö n b c r hatten sich deutsche Ersahrungen zunutze ge-
^ i.Ich, .-

" dn,g . in völlig unzureichendem Matze , sodass sie mit ihrem
?? ^ Schiffbruch -erlitten haben . Sie stehen aber nach wie
Wlh? 2l,, " .Rutschen Zeppelingesellschaft in Verbindung , der ägyp-
fllu c -►? hat gezeigt , daß wieder ein lebbastes Interesse bestellt .
;fünftj - 'into 11 England für Neubaupläne zunächst noch recht UN '
S

4 ie Hol . ljinder haben sich ebenfalls an die Zeppelin -
i ste eine Verkehrslinie von Holland nach
yj | t |1

"
jr

' Ichen Kolonien einrichten wollen. Ebenso haben sich die'""fieit . j
" Q' en lassen , die aber gleich eine ganze Serie von Luft -

! Stapel legen wollen,
'ohüe daß die Voraussetzungen hier-

' für geschaffen sind . Sie haben keine Werften , es fehlt auch an aus -
gebildetem Personal , das sie aus Deutschland beziehen wollen , das
aber in genügender Zahl nicht vorhanden ist . Desgleichen zeigen die
Japaner ein reges Interesse . Sie lassen jetzt mitteilen , dag siedrei Luftschiffe in Auftrag geben wollen .

' In Friedrichshasen liegenaber Bestellungen noch nicht vor.
Es ist auch damit zu rechnen , daß irgendeine ausländische Re-

gierung oder Gesellschaft schon jetzt Aufträge nach Deutschland ver-
gibt . Man will zunächst einmal abwarten , wie sich der deutsch-süd-
amerikanische . Luftschisfnerkchr . abwickelt , in dessen Dienst das jetztim Bau befindliche Luftschiff L .Z . 128 gestellt werden soll. Das
Luftschiff wird etwa Ende 1032 startbereit sein , wird wohl aber erst
Anfang KWH seinen ersten Versuchsslug ausführen und im Früh -
jähr - des gleichen Jahres die erste Ueberquerung des Ozeans vor-
nehmen. Verlausen die Flüge gut und wird auf der Strecke Europa -
Südamerika vom Luftschiff reichlich Gebrauch gemacht , dann ist da-
mit zu rechnen , daß auch andere Staaten die Zevpelingesellschaftbe-
auftragen , ihr Luftschiffe zu bauen, um regelmäßig nach den fernenKolonien Verbindungen herzustellen. ,

Briands neue Pläne.
Minislerbesprechung über das Gelreideproblem.

i '"' iffÜ01
-
'5' April . «Eigener Drahtbericht der „Bad . Presse".)

Arft Mtertonferenz , der Ministerpräsident Laval . Außenminister
giftet bauminister Taidieu , Handelsminister - Roitw . Finanz -
^ . mandin und der Präsident der parlamentarischen Handel«-^ 'wohnten , befaßte sich gestern wieder mit der O r g a-

' den ? ? der Eetreideproduktion und des (5 e »
1 si^ .° | Q tzes in Europa , also mit,dem Problem , mit dem

öcs deutsch- österreichischen Zollunionprojeltes in
;5®uPtun • e ? ierun !?stte ' !cn nunmehr eingehend beschäftigt . Die

sR
9 ° ' " iger Moigenblätter , daß die deutsche und die öfter .'> u efl , e *unfl über diese Pläne und Beratungen vollständig

' ^ NaK ^ ?endcn gehalten würden , ist allerdings unrichtig , eben -
die ^ Zuteilungen , die ich aus der Umgebung Briands erhielt ,^ ista ^ ^ ltellung nicht ganz richtig, daß der Vorschlag, den
' t s^ entraleuropas Präferenzzölle zu gewähren , alles sei,

5 Die
*

r
Qn ° Kens erscheinen wolle.

^ ^ verständliche Entgegnung , die man einem derartigen
- i frei x eutschland machen müßte , daß nämlich der Getreide-
ii!

n" uRt J v un^ Don )Jen Regierungen nur in geringem Maße
j;

'^en °t,r eri>e.n könne , daß die Vereinbarung mit außereuro -
iio ern. frh

I10rt " insbesondere mit den südamerikanischen*Ptobii »S °n
. -um deren Aufnahmefähigkeit für europäische Indu -

tin, gewährt bleiben müsse, daß ferner Deutschland
° 3urV ,

Wen Staaten Präferenzzölle nur gegen ganz be-
zu gewähren könnte, dorthin auch Jndustrieprodukte

V rv , /ten , alle diese naheliegenden Erwägungen müßten
°i>> ^ kiiseren

'
" N sagen , daß der Vorschlag der Gewährung

srfim i n gegenüber dem Gedanken der Zollunion nur
A ^ kument darstellen könnte . ^

, n (Ret . v . der Präferenzzölle ist übrigens in Paris bei den
ttt' lt

" " " idelonferenzizen
^

"°n dem deutschen Vertreter , Herrn v. Eimsoir , vor-
st : . geschlagen

die „„ i damals gerade auf den Widerstand der - Fran -
Meistbegünstigungssyftem festhalten wollten.

fc
also ,

»° >n Meist
Rh, Deutle? ^ ^ eute anderer Meinung geworden . st . so wlrd

wenn sicherlich mit Ve' riedigun ^ ausgenommen wer-
durch,,,,- dem Plane der Gewährung von Präferenz -

rem Allheilmittel gegen die europäische Wirtschafts-

J .

Jffk OcdaHuanz
40c

* tnytand.

not zu erblicken vermag . Man betont darum auch in französischen
informierten Kreisen, daß es durchaus nicht die Absicht Briands sei ,das , was er im europäischen Siudrenkomitee und im Vöikerbrinds-
rat vorzubkingen gedenke / als ein Gegenprojekt gegen den Plan
der Zollunion zu formulieren . Im Gegenteil sei es seine Absicht,die Bildung zweier gegnerischer Projekte zu verhindern und das
Projekt der Zollunion in der Weise zu erweitern , daß diese Erwei -
terung auch für Deutschland und Oesterreich annehmbar werde.
Die Präferenzzölle sollen nach Briands Idee nur einen Uebergangs-
Punkt T»r dieses Projekt bilden , dessen präzisere Formulierung noch
nicht vollendet ist , so daß noch nach allen Seiten hin verhandelt wird
und das Ganze erst in Genf Gestalt annehmen tonnte . Wenn dies
auch noch in keiner Weise ausgesprochen wird , so kan-n man rein
gefühlsmäßig der Atmosphäre des Quai d'Orsay jetzt vielleicht ent-
nehmen,

daß die Stimmung gegenüber dem Zollprojekt bei aller Gegner-
schaft doch nicht mehr so feindselig ist, wie sie dies ansang-

lich war ,
daß man vielmehr richtig erkannt hat . es könne und müßte dieses
Projekt den Beginn zu einer europäischen wirtschaftlichen Wieder -
ausbauaktion bilden.

Die Pariser Presse , insbesondere so weit sie der Regierung
nahesteht, legt der gestrigen Getreidekonserenz größtes Gewicht bei ,muß aber allerdings zuaeben, daß noch nicht feststeht , in welchertform die beabsichtigte Hilfe für die zentral - und osteuropäischenGetreide produzierenden Staaten durchgeführt werden und wie weit
sie gehen soll . Wenn heute Blätter , wie „Petit Pansien " und
„Matin "

, scheinbar den Plan , in den Staaten der Kleinen Ententeund in Polen größere Getreideinengen anzukaufen, als eine weit-
gehende neue Regierungsidee behandeln , so ist dies ein Verlegen-
heitsmanöver . Es ist bis zur Stunde noch nichts von einem großenRegierungsplan , der in Genf das Licht der Welt erblicken könntebekannt geworden, und so muß diese kleine Teilaktion für die Agrar -
staaten als umstürzende Idee der französischen Regierung dargestelltwerden. Wenn Blätter der äußersten Rechten , wie ..Figaro " und
„Ordre "

. Briand auch wegen dieser beabsichtigten Hilfeleistung fürdie europäischen Agrarstaaten auf das heftigste anareifen so ae-
Ichieht dies natürlich aus rein innerpolitischen Gründen und hatmit der Europapolitik nichts zu tun.
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Eine Krise meldet sich an . .
Der Rückirill des österreichischen Sozialminislers .

Von unserem Wiener Vertreter
Han » G. Kramer .

Die Verbundenheit von Deutschland und Oesterreich wirkt sich
ohne formellen Anschluß und noch vor der Verwirklichung einer
Zollunion seit langem schon in gleichgearteten Erscheinungen aus .
Nur ist ' das Deutsche Reich stets um einige Nasenlängen voraus ,
auch wenn

'
es sich um Krisenerscheinungen handelt . Als im Vor-

jähre die Gefahr für den deutschen Staatshaushalt akut geworden

Oer österreichisch « Minister iiir Sozialverwaltung , Dr. Resch .

ist, hat man in Oesterreich an den regierenden Stellen viel zu
wenig beachtet, daß die Steuer - und Abgabendecke bereits einem
bedenklichen Schrumpfprozeß zu verfallen begann . Die Schwierig -
teilen in den sozialpolitischen Einrichtungen Deutschlands haben
nur wenige verantwortungsbewußte Politiker ' Oesterreichs zur Vor -
ficht gemahnt. Die Regierung Brüning . hat ihre Sanierung ?-
nivßnabmen neben dem Parlament im Wege von Notverordnungen
in Angriff genommen, eine Möglichkeit, die weder der österreichi-
schen Regierung noch dem Bundespräsident zur Verfügung steht .
Hier klasst eine Verschiedenheit mit den Verhältnissen im Reiche ,
die Budgetkrise und die Not ' der Sozialversicherungseinrichtungen
ist aber bereits in das erste ensteste Stagium getreten . Unter dem
Gesichtspunkte , daß einschMidende Sanierungsmaßnahmen unerläßlich
sind , daß sie durch das Parlament im genügenden Ausmaß kaum
beschlossen werden dürften , ein Notrecht der Regierung in der Ver -
fassung nicht vorgesehen ist, gewinnt der Rücktritt des Ministers
für Soziale Verwaltung , Dr . Josef Resch , eine über das Einzel -
ereignis weit hinausgehende Bedeutung .

Zur Verwaltungskrise in Staat und Sozialpolitik ist eine
Krisis der Regierung und ihrer Grundlagen getreten . Sie kann
den Ansang einer Entwicklung darstellen, deren Verlauf nicht
abzusehen ist. Das Grundübel der innerpolitischen Not liegt in
den leeren Staatskassen . Die Reserven, die der frühere Finanz -
minister Dr . Kienböck angesammelt hatte , sind im Vorjahre für
Zwecke dahingeschmolzen , die an sich gerechtfertigt waren , aber nicht
den Charakter der Unerläßlichleit trugen . Der Finanzminister muß
heute jeden Schilling , der stürmisch von ihm verlangt wird , drei -
mal umdrehen, ehe er ihn ausgibt . Die Hosfnung auf vermehrte
Einnahmen ist geschwunden , es . ist nicht mehr möglich , der Arbeits -
losenversicheruiig oder ähnlichen Einrichtungen mit staatlichen Vor-
schössen und Aushilfen beizuspringen. Dr . Resch ist der bedeutendste
sozialpolitische Fachmann , über den Oesterreich verfügt . Hervor-
gegangen aus der christlichen Gewerkschaftsbewegung, ging fein Ziel
nach der Verwirklichung der Altersversicherung der Arbeiter . Ein
Gtsetz dafür wurde schon vor Jahren beschlossen, es ist nur noch
nicht in Kraft getreten , die Wirtschaftskrise ließ seine Aktivierung
nicht zu . Die Vorlagen , die Dr . Resch unter Zustimmung der Ge -
samtregierung über die Reform der Sozialversicherung ausgearbeit
und den Berufskörperschaften zur Stellungnahme zugeleitet hatte ,
sehen die Durchführung der Altersversicherung vor, die einen Auf-
wand von ungefähr 60 Millionen Schilling erfordern würde . Die-
fer Betrag soll durch Beschränkungen und durch die Ausmerzung
grober Mißbräuche bei der Kranken - und Arbeitslosenversicherung
hei eingebracht werden , die Vorschläge Dr . Resch's sehen hier weit -
gehende Maßnahmen vor.

Es hat sich nun gezeigt, daß die Pläne des Sozialministers
eine Klassenfront von lückenloser Geschlossenheit ausgelöst haben.
Oesterreich besitzt die Einrichtung der Arbeiter » und Angestellten¬
kammern, die zu </5 von den Vertretern der sozialdemokratischen
Gewerkschaften beherrscht werden. Die Sozialdemokratie hatte sich
von Anfang an darauf eingestellt, die geplante Reform der Sozial -
Versicherung als „Raub an den Rechten der Arbeiter und Angestell -
ten" zu bezeichnen , der mit allen Mitteln unmöglich gemacht werden
müsse. Die zahlenmäßig soviel schwächeren nicht- marxistischen Ge -
werkschaften bekamen es mit der Konkurrenzangft zu tun und ließen
ihre Regierung und ihre Minister samt den Reformvorschlägen
im Stich . Auf einem eigens einberufenen österreichischen Arbeiter -
kammertag stellten sich die Vertreter aller Gewerkschaften zu den
Vorlagen des Sozialministers in die schärfste Gegnerschaft.

Es ist nun gewiß etwas ungewöhnlich, daß ein iiviinister auf die
Kampfansage der Gewerkschaftsbürokratie bei der ersten Gelegenheit
die Flinte ins Korn wirft . Aber Dr . Resch ist so verwachsen mit
den Gedankengängen seines Reformentwurfes , daß er auch die Ab'
lehnung einiger weniger Bestimmungen durch . die Organisationen
der Wirtschaft als eine Kriegsansage gegen seine Amtsführung
empfunden hati Er mag sich auch gesagt haben, daß bei der Zu-
sammensetzung und der mangelnden Geschlossenheit der Mehrheit »-
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Parteien feine Sicherheit für die Annahme des Reformweries im

Parlament gegeben ist . Der Heimatblock , der seine Wahlerfolge den

Eisen - und Bergarbeitern in Steiermark verdankt , war gegen die

Vorschläge Dr . Reschs eingestellt , bei den Christlichsozialen hätten
über ein halbes Dutzend prononzierte Arbeitervertreter nicht für
die Vorlagen gestimmt , und auch unter den Großdeutschen waren

einige Stimmen dagegen zu erwarten . Bei der schmalen Basis der

Regierungsmehrheit hätten diese Absplitterungen genügt , um der

Opposition zum Siege zu verhelfen . Dieser Wahrscheinlichkeit wollte

sich Dr . Resch offenbar gar nicht erst aussetzen . Dadurch ist seinem
Nachfolger , der schwer zu . finden sein wird , wohl die Bahn frei -

gemacht , die Situation aber durchaus nicht erleichtert . Wenn auch
die Vorschläge Dr . Reschs starken persönlichen Charakter trugen , so
wird die notwendige Reform der Sozialoersicherung in Oesterreich
nicht verwässert werden dürfen . Sie ist durch die Demission Dr .
Reschs ohnehin in den Hintergrund gedrängt worden , und es sind

Kräfte am Werk , die Sanierung ausschließlich auf Kosten der

Etaatsfinanzen zu versuchen .
Hier droht eine Komplikation der Krise . Wenn auch die Schmie -

rigkeiten im Staatshaushalt übertrieben werden , so ist das ständige
Sinken der Steuereinnahmen bei dem Mangel an Reserven doch
ein warnendes Memento . In den Ländern , wo die Steuerein -

»ahmen vielfach bereits um ein Drittel hinter den Voranschlägen
zurückbleiben , ist die Nervosität der Finanzreferenten umso begreif -

licher als durch die Krisensürsorge für die Arbeitslosen den Län -

dern neue Kosten erwachsen werden . Daß sich der Staatshaushalt
nicht in Unordnung befindet , darf eine ihrer Verantwortung be-

wußte Regierung nicht dazu verleiten , die Zügel am Boden schleifen
und ein staatsfinanzielles Chaos tatsächlich hereinbrechen zu lassen.
Die große Verwaltungsreform einschließlich der Beamtenbezüge und
die Aenderung der Sozialversicherung müssen daher durchgeführt
werden , wenn sich auch der neue Minister für soziale Verwaltung
anderer Methoden hiezu bedienen kann . Man spricht vom Fallen -

lassen der Altersversicherung der Arbeiter auf Krisendauer . Die Ver -

waltungsreform hat sich letzten Endes der Bundeskanzler selbst
vorbehalten . Rein parlamentarisch gedacht , hätte die jetzt begin -

nende Sommersesston des Nationalrates keinen Zweck , wenn die im

Interesse des Staates und der Wirtschaft erforderlichen Reformen

nicht durchgeführt würden . Dann müßte das eintreten , was durch
den Umbau der sozialen Einrichtungen verhütet werden soll : der

Zusammenbruch der sozialen Fürsorgeeinrichtungen . Aber auch dann

stehen die Ersparungsmaßnahmen des Finanzministers noch immer

auf der Tagesordnung , ihre Zurückdrängung würde die Regierung ?-

krise auch auf das Finanzressort ausdehnen , das Defizit im Bundes -

Haushalt könnte leicht auf die abschüssige Bahn führen , aus der

Oesterreich unter schweren Entbehrungen von dem Eeneralkommissär
des Völkerbundes Dr . Zimmermann seinerzeit herausgeführt wor -

den ist. Oesterreich fehlt der Artikel .48 der deutschen Reichsver -

sassung wie ein Bissen Brot , das Parlament versagt , und es ist

schwer zu sagen , wie ein Ausweg gefunden werden soll. Die partei -

mäßigen Rechenkünstler machen sich die Arbeit einfach und stellen
wieder einmal den Ausweg einer Konzentrationsregierung mit Ein -

beziehung der Sozialdemokratie in die Regierungsgrundlage zur
Diskussion . Daß das nicht gleichbedeutend mit einer Stützung des

Reformwillens und mit der Sicherung der notwendigen , einschnei -

denden Maßnahmen zur Sanierung von Staatsverwaltung und

Sozialversicherung ist, unterliegt bei der Mentalität des Austro -

Marxismus keinem Zweifel . Darauf ist die Krise zu beurteilen , da-

rin liegt ihre Schwere .

Die Notwendigkeit der Jollunion .
Eine Rede des österreichischen Innenministers .

T .U . Wien , 18. April . Der österreichische Innenminister Wink -
l e r hat in einer Versammlung des niederösterreichischen Gewerbe -
Vereins am Freitag auch über die Handelsverträge und die Zoll -
union gesprochen . Er sagte u . a . : Die Vorbereitungen zur Zoll -
union mit Deutschland hatten zwar in der österreichischen Oeffent -

lichkeit freudigen Widerhall gesunden , aber einzelne Wirtschafts ,

zweig « hätten in sichtbarem Egoismus Widerstand gezeigt . Man

müsse jedoch nachdrücklich betonen ,
daß die Fesseln der österreichischen Wirtschaft gesprengt werden
müßten , weil der Völkerbund keinerlei Ausweg aus der Wirt -

schaftsnot gezeigt habe , der praktisch zum Ziele führe , und weil
das Gerede von Paneuropa und ähnlichen Konstruktionen

lediglich auf dem Papier liege .
Die Mauern zwischen den beiden deutschen Staaten müßten nieder -

gerissen werden . Kleinliche Rücksichten müßten zurücktreten , und
Oesterreich müßte durch aktives Eingreifen die Hindernisse beseiti -

gen . weil es sonst weder leben noch sterben könne . Der Wirtschaft -

liche Zusammnschluß von 70 Millionen Menschen werde für alle
Völker befruchtend wirken und die größte Tat der Nachkriegszeit
sein . Besorgnisse einzelner österreichischer Industriezweige seien
unbegründet , da Deutschland einseitig zu deren Schutz Zwischenzölle
bewilligt habe . Aber wenn die internationalen Schwierigkeiten
überwunden werden sollten , müsse auch in Oesterreich das gesamte
Volk geschlossen hinter der Regierung stehen . Gerade die Bemühun -
gen der ausländischen Gegner des Wirtschaftsanschlusses zeigten
klar , daß sie von ihm für Deutschland und Oesterreich große Vor -
teile erwarteten .

Kein Verstoß gegen andere Vertrage .
TU . London , 18- April . Wie verlautet , haben d!« englischen

Kronjuristen die von Henderson am 30 . März im Unterhaus ange -

kündigle Untersuchung über die Beziehungen zwischen dem deutich -

österreichischen Zollabkommen und den bestehenden Verträgen wie
dem Genfer Protokoll vom Jahre 1922 , zum Abschluß gebracht . In
einer Denkschrift sollen die Kronjuristen festgestell « haben , daß der
Vertrag nicht gegen die bestehenden anderweitigen internationalen
Abmachungen verstößt .

Spaniens Sorgen .
Matznahmen zur Verhinderung der Kapitalflucht .

v . Paris , 18 . April . (Eigener Drahtbericht der „Bad . Presse " .)
Die Betrachtungen und Schilderungen der spanischen Ereignisse be-

herrschen noch immer in weitestem Umfange das französische In -

teresse viel mehr als die Frage der deutsch-österreichischen Zoll¬
union und der bevorstehenden Genfer Konferenz . Alle Berichte aus
Spanien stimmen darin überein , daß die katalanische Frage der
neuen spanischen Regierung die schwersten Sorgen mache . Zur Rege -

lung dieser Frage sind drei spanische Minister gestern von Madrid
nach Barcelona geflogen . Vor allem ist man in Madrid darüber be-

sorgt , ob nicht das katalanische Beispiel noch andere spanische Pro -

oinzen dazu veranlassen könnte . Selbständigkeiten an den Tag zu
legen .

Der neue spanische Finanzminister P r i e t o , der Sozialist ist ,
hat schon verschiedene Maßnahmen ergriffen , die dem übrigen Europa
aus der Nachkriegszeit genügsam bekannt sind . So wird er in den
nächsten Tagen zur Verhinderung der Kapitalflucht ein Verbot er -

lassen , daß Personen , welche die manische Grenze überschreiten , nicht
mehr als 5000 Peseten mit sich führen dürfen . Prieto bestreitet zwar ,
daß er das freie Verfügungsrecht der Privatbanken einschränken
wolle , wird aber in den allernächsten Tagen neue Verfügungen zum
Zwecke der Stärkung der Staatsfinanzen erlassen .

Großer SpremstoWebsiahl .
TU . Bad Ems , 18 . April . Ein schwerer Sprengstoff -Diebstahl

winde auf dem Turmberg bei Friedrichswegen verübt . Insgesamt
wurden 50 Kilogramm Dynamit und zahlreiches anderes Spreng -
Material entwendet . Die politische Polizei aus Koblenz weilte am
Freitag am Tatort , um genaue Untersuchungen durchzuführen .

Der gröszle Schleisenslug
im Segelslugzeug .

Don Darmstadt nach Keidelderg und zurück.
Dem Fluge von Groenhoff , über den wir vor wenigen Tagen

berichtet haben , hat der alte Segelflieger Fuchs , der zur Zeit in
Darmstadt weilt , um seine Diplomprüfung zu absolvieren , eine neue
segelfliegerische Leistung zugefügt , die den großen Erfolgen auf der
Wasierkuppe ebenbürtig an die Seite gestellt werden darf . Er war
am Mittwoch von Griesheim bei Darmstadt aus in der „Starken -

Pilot Fuchs .

bürg " gestartet , hatte sich in einer Höhe von etwa 1000 Meter von
der Motor -Schleppmaschine losgeklingt und flog dann den Melibokus
an . Hier gewann er neuen Auftrieb , den er zu einem Fluge längs
der Bergstraße auszunützen verstand . So gelang es ihm , auf die

Höhe des Königstuhls bei Heidelberg zu gelangen und hier

längere Zeit zu kreisen . Inzwischen hatte sich aber der
dreht , so daß eine Fortsetzung seines Fluges nach Süden hin j,
Aussichten mehr hatte . So flog er längs des Gebirges , wieder i>" (
wärts und erreichte den Frankenstein . Dort venchaffte
Böe den Aufwind , der ihn zur Startstelle auf dem Eriesye
Feld zurücktrug . Die Strecke , die Fuchs auf diesem Fluge iurtt . J eV
beträgt etwa 140 Kilometer . Es ist der größte teth 1 e 1 '

flug , der bisher von einem Segelflieger ausgeführt wurde ,

bisher größten Schleifenflüge , das heißt Flüge mit Rückkehr s {
Start , wurden im letzten Jahr von Kronfeld und Groenhoff von

Wasserkuppe nach dem Kreuzberg in der Rhön ausgeführt . Dl « *

fernung betrug hier nur 15 Kilometer .

Demonstrationen in Dresden
beim Wiederaustrelen des holländischen

Tenors Thuuis . . (t
TR . Dresden , 18. April . Am Freitag gab ^ >er Kamwersä ^

tfu «'1

[elf*

yesiigen juriifen uno Psu -irusen . Aua ? im ^. yearer ran , rs g,
zu Kundgebungen , und anhaltendes Pfeifen störte by Vorste»

^ .

Willi T hunis im Restt ênztheater ein kur .zes Gastspiel als

heftigen Zurufen und Pfuirufen . Auch im Theater kam es

Sou -Pong in LeHars Land des Lächelns . Schon bei der
von Thunis empfing ihn auf der Straße das Publikum mit vf e

foftmtn Qimifoti iinh SRfiiitriifßtT . im I 'öeater kam es llNs .

Die Polizei ging jedoch energisch vor und holte die lärmenden
sonen heraus . Nach Schluß der Vorstellung mußten zwei Ueoe t
kommandos erscheinen , die die Umgebung des Rcsidenzthk
abriegelten und gegen d !̂ aufgeregte Menge vorgingen . n (,£fr

Der Sänger Thunis war vor kurzem aus Sachsen wegen °

licher deutschfeindlicher Aeußerungen ausgewiesen worden ,
sich in einem Gerichtsverfahren herausgestellt hatte , daß d >e ®

„t

Zeuginnen der angeblichen Aeußerungen des Thunis uber «^
nicht verstanden hatten , was Thunis bei dem Vorfall auf .hou ^
zu seiner Frau gesagt hatte , hat die Dresdener Polizei die ^

enden Rückkehr Thunis erteilt , bis eine ^
as Ausweisungsverfahren gefallen ist;

nis zur
Entscheidung über — , . ..
hat übrigens betont , daß er immer deutschfreundlich gewesen

Der Aeichsbankpräsident in Badenweiler-
— Badenweiler , 18. April . Reichsbankpräsident Dr .

ist heute vormittag in Badenweiler eingetroffen und iin
M«- WV. II. I . . WM . 1. 0 '

. .Römerbad " abgestiegen . Er wird mit Dr . Brüning uno fiit«

tius . die sich beide zur Zeit ebenfalls in Badenweiler aufhalten
Besprechung haben und morgen nach Basel weiterfahren .

Ein erbillerler Kamps
um die Sonntagsruhe in England.

H . London , 18 . April . ( Eig . Drahtbericht der „Bad . Presse - .)
Ein gewaltiger Kampf für und wider die Sonntagsruhe ist in Eng -
land ausgebrochen . Den äußeren Anlaß bildete eine vom Kabinett
im Unterhaus eingebrachte Vorlage , die die Oeffnung der
Kinos an Sonntagen gesetzlich gestaltet . Die Theater sollen
nach wie vor geschlossen bleiben . Aber der Witz , der Ichon in dieser
merkwürdigen Untencheidung zwischen Bühne und Film liegt , ist
hierzulande gar nicht aufgefallen . Macdonalds Absicht war es , einem
Zustande abzuhelfen , der es noch vor einigen Monaten ermöglichte ,
daß auf die Bemühungen einer Dame hin und auf Grund der ge-
setzlichen Bestimmungen aus dem Anfang des 17. Jahrhunderts Plötz-
lich Strafverfahren über alle am Sonntagen geöffneten Londoner
Kinos verhängt wurden .

Es scheint aber , daß der Premierminister seine Absicht aufgeben
muß . Er hatte nämlich gestern nachmittag das Vergnügen , im Un »
terhaus eine Deputation der sogenannten „Gesellschaft jür die Feier
des Tags des Herrn " zu empfangen , die ihm ein wuchtiges P r o t e st-
dokument überreichte , auf dem sich nicht weniger als 1450 000
Namen als Unterzeichner eingetragen haben . Die Petition stellt einen
Rekord in den parlamentarischen Eingaben Englands dar . Die gleiche
Gesellschaft hat dafür gesorgt , daß sämtlichen Ünterhausabgeordneten
ein hinreichender Schrecken für die am Montag fällige Abstimmung
über die Vorlage eingeflößt wurde . Sie hat eine halbe Million Post -
karten in den Häusern verteilt . Diese wurden von zahlreichen Bllr -
gern unterzeichnet und an die verschiedenen Abgeordneten des Unter -
Hauses geschickt . Ein besonders sündhaftes Mitglied des Unterhauns
erhielt allein 2500 Postkarten .

Selbst der „Daily Herald "
, das Regierungsorgan , muß zugeben ,

daß das Schicksal der Vorlage nunmehr äußerst zweifelhaft ist. Pre -
mierminister Macdonald hat sich, als ihm die außergewöhnliche Peti -
tion überreicht wurde , schnellstens bemüßigt gesehen , der Petition zu
erklären , daß die Vorlage nicht etwa eine Regierungsvorlage sei.
Es liegt also durchaus im Bereich der Wahrscheinlichkeit , daß der
gewaltige Religionskreuzzug gegen die „Sabbatschändung "

, den die

. *„t W
„Gesellschaft zur Feier des Tags des Herrn " organisiert 901 '

reich ausgeht .

Ein Goldschatz wird gesucht ^
Sensalionelle Feststellungen einer Äutenqöng ^

er . Rom , 18. April . (Ctg . Drahtbericht der »Bad - P . . ri>
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In Pompej werde « zur Zeit die Erperimente mit der Ruteng - <it '

Mataloni fortgesetzt , die seinerzeit un .er sensationellen (jjjj
umständen die Etruskerstadt Capena in der Nähe von Rom

In Pompeji war die Mataloni bisher weniger vom Glück l>esj «* tfl (
ltrtb man hatte Wochen lang nichts mehr von den dort 5 »

:' 5"'
Experimenten gehört , bis sich jetzt wie ein Lausfeuer die / j n r ! ,e,
durch Neapel verbreitete , die Mataloni hätte in Pompe ! .«„s i* ^

Goldschatz entdeckend zwar in dem Hausendes
K23 2Jte'« i Tiefe . Die Nachricht eilt etwas den Tatsachen

Wahr ist, daß auf Gru -nd der Angaben der Mataloni und ^
'

cj|F

tigen Reagierens ihrer Wünschelrute in dem Hause des £ L »'

fett einigen Wochen gegraben wird und daß man dort vu ^
Lavaschicht bereits bis zu einer Tiese von 28 Metern dur *™^

ist. Man fand jedoch bisher lediglich eine kleine , künst
'erü ^

führte Tonvase und drei feine Goldplätzchen von etwa 0

Breite - - - "rfy

K

ij
Die Grabungen Wertteil jetzt mit großer Intensität , t
rrirttt rtiif (fini .n.h htpfor fvicifior rtortnrtfiicriil^ . |{i

"
da man auf
ta sächlich

lf Grund dieser , wenn auch bisher geringfügig
'"

u f
™ in die Nähe eines größeren Schatzes gelang »

glaubt , umsomehr als die Wünschelrute der Mataloni nt »

größerer Intensität reagiert und sie selbst mit zunehme "
^

stimmlheit erklärt , die Nähe eines Goldschatzes Zu spüren .
delt sich bei diesem Experiment um durchaus ernsthaft DS ,
mene Versuch « , die unter der Kontrolle der Generaldiret '

schönen Künste von Neapel stehen , und man darf , ohne einsw ,
triebenen Optimismus - u huldigen , ihrem weiterenOptimismus
Spannung entgegensehen .

Nächtliche Schlägerei
im Norden Berlins .

m . Berlin , 18. April . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift »
leitung .) In einem wüsten Kampfe , der sich heute nacht an der
Ecke der Gropiusstraße und der Badstraße im Norden Berlins zwi -

schen Mitgliedern mehrerer Ringvereine abgespielt hat , ist der
24 Jahre alte Arbeiter Karl M e ch l e r von seinem p^ sönlichen
Gegner Erich Moosdorf auf offener Straße niedergeschosien
worden . 2m Verlauf der Schlägerei wurde das Mitglied eines
Ringvereins I e tz n i k so schwer am Kops verletzt , daß er bewußtlos
liegen blieb . Als man Zetznik aufhob , hatte er noch einen Schlag «

ring in den Fingern , mit dem er sich gegen seinen Angreifer ge-

wehrt hat . Kurze Zeit später stellte sich einer Streife des 45. Poli »

zeireviers auf der Straße der Schütze Erich Moosdorf mit der Mit »

teiiung . daß er in der Notwehr einen Mann erschossen habe . Moos -

dorf wurde nach der Revierwache und dann nach dem Polizeipräsi -

dium gebracht .
Seit langer Zeit ist zwischen den Ringvereinen verschiedener

Richtung , die im Norden Berlins ihr Versammlungslokal haben , ein
Streit ausgebrochen . Der Arbeiter Karl Mechler ist Mitglied des

Ringvereins „In alter Frische " . Moosdorf hat eine Zeitlang die -

fem Verein angehört , ist aber später , weil er sich mit einigen Mit »

gliedern nicht vertrug , darunter auch mit Mechler ^ aus dem Verein
ausgetreten und hat Anschluß in einem anderen Ringverein gesucht.
In dem Lokal von Weber trafen gestern die feindlichen Ringbrüder
zusammen . In dem Lokal kam es zu einem Wortwechsel , der aber
durch das Eingreifen des Wirts beendet wurde . Er ersuchte die
Ringvereinsmitglieder , das Lokal zu verlassen . Seiner Ausforderung
wurde Folge geleistet .

Auf der Straße ist es dann zu einem schweren Zusammenstoß
gekommen . Moosdorf , der zuerst das Lokal verlassen hatte , wurde
von Mechler verfolgt , dem sich sein Freund Jetznik angeschlossen
hatte . Moosdors will nun angegriffen worden sein . Er hat sich , wie
er sagt , gegen Mechler gewehrt und ihm in die Brust geschossen.
Mechler war sofort tot . Jetznik hat einen furchtbaren Schlag mit
einem Schlagring erhalten , der ihm die Schädeidecke zertrümmerte .
Ob es sich um Notwehr handelte , wird die weitere Untersuchung
ergeben müssen .

Die üocyauec tfchtafrkiccheuec JtMotMccche t
mied Jletocmatioasdeßkffl

K%

" tf
Jjti,

Die Kirche Im Toreauer Schloß Hartenfels , die ictz ' ^ atlo^ V
soll mjt staatlichen und kirchlichen Mitteln als Rcto r

^ef \ti ji
mal eingerichtet werden . Der dreigeschossige Bau '

otef ttß
Jahren 1543 und 1844 errichtet wurde , Ist die erste P

Kirche gewesen , die von Luther selbst eingebe '



folij b,?täm- wnirT ,und hatte zwei Haupteigenschasten. die einander
k- &en?d)ort ■ ' le Gefrähigkeit und seinen Geiz . Da die eine
, " 5itin>r ! \ inier au ' ^ sten der anderen ging (wenn er nicht zum
. 'it an - o £

n wc>r ) bildete sein Leben einen steten Kamp -. Er
i r und i&i ; - ^um Theater . Sein Bruder , der Schau'

p .eler
5°nb fltl ; f m aus ein Haar glich , Halle ihn eines Abends kurzer -
j^ften 3v

er
0? t ,° " lus Theater geschickt , um seine Rolle zu über-

* 11 und iTii6 °n? bestand aus fünf Sätzen, einem riesigen Voll»
i ^!ühiunn<> u

blinkenden Messer . Er kannte sie von den vielen
r D" n w • auswendig , und Halle oft hinter feinem .Herings -
v 'maii wilden Hetman gelräumt . Plötzlich durfte er selbst
Ml !** und mit dem Aufschrei : „Bindet ihn an den Marter -

.0t qito c.
ei • ßeib und Seele dem Theater versallen , und

ffitet 3 llf „ rt
.n 35 räiset ab, um sich der Kunst zu weihen. Ein

pfotg . , schenkte ihm in einem proletarischen Stück einen
t
""1' Cr cr einct. deu :fchen Gastspieltrupve nach Ruß-

er
®0t ein ~ Itle?*e durch sein Nör 'eln die ganze Truppe . Und

e vironie des Schicksals , dag ihm ausgerechnet hier , wo

ne
^ kullna-

51$e' ina n 1 a£ - " m 9 efr'' n ' t konstatieren, deft es nur Käse
pkinljM,. . ^ .Epeisen, di « ihm von seinem früheren Beruf her
Milte v x rinnerun fl waren . Er verfiel in tiefe Melancholie
^

ile -t-age bis zur Abreise.
dem Abteil zweiter Klasse und träumie , das;

, î den, «?:>. . Kilomeier ihn dem ersehn' en Wiener Schnit-el
» •, Pilsener näher brachte , als die Türe aufgina und

CbmnM » " e,r Sammelbüchse und einer Handvoll Lose e n-
«» ° u » d Rubel nicht mit über die Grenze nehmen
H.- tfoems • ö wertlos für ihn war w -e Vap ' er . kaufte er

i>!. e >nen Pack Laie, ohne zu ahnen , welche Folgen d efe
lollte. ? hm gegenüber bewunderte wohlwollend

Genosse im Spit ^bart die Mildtätigkeit des hingen

ri*
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Der Mann
, der die Rubel gewann .

Von Olly Boeheim.

>x̂ .?i«n. W -,Dertra0 I ' (fi umsonst bekam , die Speisen ungi-niefzbar
to - 'en , bi/ii ? ^et Banketts und feierlichen Ansprachen der
J ' tf? deutschen Kollegen begeistert begrüßten , suchten se ne

(Beniirr
1 n Blumenschmuck die festliche Tafel nach - " I

i» ^etino « 1 ah um ^ kränkt zu konstatieren, dag es n'lad , Speisen , die ihm von se
' nem früheren Berus nti

Erinnerung waren . Er verfiel in tiefe Melancholiel J .ftrtO Tiic -»»iv

{• tiit :&n V,
n r act ohne zu ahnen , welche Folgen d ' ese

^ ^eio &rt „
t,2."cn jclllc . ? hm gegenüber bewunderte wohlwollend

(..
"" "es, re

r ® e" osse _
im Spit -bart die Mildtätigkeit des jungen

>n bJ o 1
- ^ die Lose von dem Schauspieler^ blätterte

tt'» "?>e öna 4 et j Utlf auf seinem Schoß und schrie auf . Das Heine
et von l •- e bereits gestern gewonnen, und Kniff war Ee-

dreig . gtausend Rubeln !

Die erste Empfindung Kniffs war Trostlosigkeit. Schnitzel , Bier
und deutsche Grenze rückten in unabsehbare Ferne ! Kniff mußte
seinen Gewinn in Moskau abholen und war bis auf weiteres dem
Lande des Hammels » rtd der gesäuerten Brote verfallen . Dunkel
träumte er von einer Amerikareise, aber nur zu bald mußte er er -
fahren , daß ausländische Schiffe nur Valuta annahmen und russische
Dampfer keinen Passagiere mitfllhrten . Er lief die Geschäfte ab
und es gab nichts zu kaufen. Er aß Kaviar mit Löffeln und wurde
magenkrank. Er fuhr mit einem Küstendamp?er das Schwarze Meer
entlang und wurde seekrank . Er , der sein Leben lang in Angst
geschwebt hatte , zu viel Geld auszugeben , sah sich plötzlich außer-
stände , sein Vermögen klein zu kriegen. Eßbares schmeckte ihm nicht ,
und wie durch ein Wunder waren in den Hotels die teueren Zim-
nier alle vergeben, und man wies ihm ein kleines Loch an . für zwei
Rubels Da er nicht russisch sprach und keine Heimlichen Wege des
Einkaufs erschleichen- konnte, war es ihm unmöglich, einen Pelz
oder echten Teppich von größerein Wert zu erstehen .

Er >
' uhr durch die majestätischen Gebirge des Kaukasus, von

Sehnsucht nach einer Semmel und einem Rumsteak zerrissen . Er
luhr die melancholische Wolga entlang und träumte von einem
schäumenden G 'as München« Bier . Eines Nachts erwachte er an
dem beseligenden Traum , man Halle ihm seine Brieftasche gestohlen.
Aber als er in scheuer Hoffnung seinen Rock abiastete , fand cr sie
unberührt . Am liebsten hätle er seinen ganzen Reichtum zum Fen-
srer hinausgeworfen , aber sein Geiz verbot ihm. auch nur e nen
Rubel zu verschenken. Wie Ahasver zog er duich das Land des
Hammels und der ewig zu weich gekochten Eier . Er rechnete aus ,
datz er mindestens zehn Jahre brauchen würde, um seinenn Reichtum
auszuzehren!

Er l,?gann zu spielen . Sein Unterbewußtsein hoffte auf höhere
Mächte, die ihn vielleicht seines Geldes entledigen würden das
sein Geiz ihm verbot , auszustreuen oder zu verschenken . Sein Glück
im Spiel wurde sprichwörtlich, er gewann , was er auch setite, und
war im Begriff , sein Vermögen zu verdoppeln, als ihn sein Sch

' cksal
erreichte. Er hatte einem Chinesen sein ganzes Geld abgenom»
men . und der Schlitzä » giae entfernte sich mit drohendem Blick.
Bekümmert wanderte Kniff mit feiner unfö' mig geschwollenen
Brieftasche durch das nächtliche Moskau , als er sich verfolgt kühlte.
Vielleicht ein Dieb , dachte er voll scheuer Hoffnung. Ein Schlag
ließ ihn unter einen Brückenbogen taumeln , er fühlte , wie jemand

^Qftfecttläufe gegen Aervosilöl
Von Bert Schiss .

" B ansang icyenrre ich meinem <5
^ iir bie stachlige Allee in Reih und" leaus auf.

reund Ignatz einige
Glied am Fenster

! >
'^ ke ^ br^ Anfang schenkte ich

ife
kwk Peitsche für das Personal,

"
eine Folter für

iL
"
! 8uten

°
n
nj Un?t,ur jetzt « ihm hart zu. Jenes seltsame Etwas das '

> wi °
°

,er schlechten Wetter des B "

et 3 Bimerte . ŝ nicht darum . Er war zu nervös , ab-
eine äfoithfte fiir hrt « eitn » ftnfter fiir

toie i") ieqten wettet Oes Bauern gleicht , das den ^ auf'
jijj^ j

" '. . Nollblutpserd vorwärts trägt , so daß er sich gleich

,
" Ii
Nüttel ? oder ihn wie eine elende Schindmähre rüttelt'le »>

' ' J ® daß er zum armen Teufel wird .
Nie fluche, die Eeschäftsftockung zu überwinden , schlugen

Ck "treten ^örriiches Motorrad pustete und ratterte es nach
<c r still mo^' einigemale , dann stand das Geschäft aber sogleich

und tot da .
L; siehe Ignatz von ungefähr einmal auf die Kakteen,
welche »,

^^bbelte eine Laus herum . Eine wollige, weiße
denk- wußte an weißhaarige Lämmchen auf grünen

fi'iati « ,1 und an fette , junge , lockige Bernhardinerhunde ,
'liii-

' ei
.nen Pardon ! Er befahl sogleich dem Lehrling ,

ü aus beizubringen . Damit spießte er das Reptil kalt -
j , $n, r. ;->tcr °«T ging er ärgerlich , unzufrieden an die Arbeit .

^ ttun '
Cn

r^ orflen betrachtete er nochmals das Schlachtfeld.
-? von es nun geradezu in den verdeckten Ritzen und

"Ith nni ■ weißwolligen Bestien.
i,», . den ledes

^Töpfchen einzeln in die Hand , machte rigoros
5 Stofter »us „ Fremde Hilfe wies er ab : „Dies Handwerk

öqiif«) v̂
' ch1 und Umsicht" , meinte er gewichtig.

Nor ' wiederholte er nun jeden Morgen mit besessenem
>«», Ochsten Revier auch einmal einen Tag leer , schlüpften in

Bethen aus den unauffindbaren Eiern todsicher wieder
^ ^ diel 7aus .

hob sich der Gesundheitszustand meines Freun -
^>l! sich \ur

' r- war guter Laune , bekam regen Appetit , ent-
0 .r sonne für seine Familie , zum Papa für das gesamte

> sreuii ». , !̂ ch bie bockbeinige Konjunktur nicht um Haares -
V » lab

'chetjoutde .
5
^

ines Tages Frau Ignatz , wie ihr Gatte der Läusejagd

X ^ /mZ 't/ '
,^

°ch -r- lhastl "
. rief sie.

'Me Pttfi « m,t ihm, ging in eine Blumenhandlung und
f?.°ch " nett wirksamen Vertilgungsmittel .

^ .? it , darin T° bakbeize und Schmierseife, beides in Wasser
, M ^ bi, -/ '

. Swck gebadet, mit reinem Wasser nachgespült,
\ f \ half todsicher !"

^ tal n»r .;£L * at ausgezeichnet, die Läuse wurden mit ihrer
^ !n, najtet Ignatz brauchte ihnen nicht mehr nach-

Aber mit seinem Gesundheitszustand ging es in den kommenden
Wochen rapide bergabwärts . Die Nervosität nahm zu ; der Appetit
nahm ab ; er bekam Anfälle . Schließlich mußte er ein Sanatorium
aufsuchen .

Mit Kalt -Wasserkuren, Diät und Sonstigem wurde er wieder
auf die Beine gemacht.

Der Professor hatte bald herausgefunden , daß Ignatz sich nur
für den Komplezi getupften und geblümelten Kattun interessierte,
aber beileibe für sonst nichts auf der Welt . .D âs heißt" , unterbrach
er sich selbst in seinen Ueberlegungen , „einmal äußerte der Patient
auch eine gewisse Anteilnahme an Kakteen.

"
Er klopfte in dieser Richtung weiter aus den Busch und da

erfuhr er alles haarklein von den Kakteen und ihren Läusen.
Als stch Ignatz ' Befinden soweit gebessert , daß er zur Entlassung

kommen konnte , schenkte ihm der Professor einige Kakteen.
„Sie hatten einstachlige ( Opunlia inonacantha ) . dies sind tuben-

blütige Seeigelkakteen ( Echinopsis tubiflora ) "
. — Wie beiläufig

überrascht fügte er hinzu : „Ah , da sitzen ja auch einige Läuse dranl
Seht mal an !"

„Wo denn ?" spähte Ignatz mit interessiertem Kennerblick.
„Hier !"
Der Professor deutete auf farblose , runde , dunkelpunktierte

Blättchen , an deren Unterseite beim Abheben die winzigen Füßchen
krabbelten.

„Wir werden schon mit ihnen fertig !" , beruhigte der Patient
sicgcsgewiß , tatendurstig den Professor und verabschiedete sich.

Ignatz unterwarf zuhause die Stöcke sogleich der Reinizungs -
Prozedur . Allein die Tabak - und Seifenbeize verfing nicht im
mindesten. Die Tinktur wirkte nur bei hilflosen Wolläusen , nicht
aber bei diesen gepanzerten Schildläusen . Schließlich blieb nichts
anderes übrig als das tägliche, langwierige Ablesen mit gespitzten ,
hölzernen Stabchen. Aber siehe da : Ignatz gedieh dabei vortrefflich.

Die Gattin witterte nun einen geheimnisvollen Zusammenhang
zwischen den Läusen der Kakteen und der Nervosität thres Mannes .
Sie ging eines Tages zum Professor und sagte : „Vertrauen Sie
sich mir '

an , ich werde Ihr Patent niemand verraten .
"

„Sehr einfach "
, sagte der Professor , jeder braucht eine Ab¬

lenkung. Ich lese — dabei blickte er sich ängstlich um , ob 'niemand
zuhöre

' — ich , die weitbekannte Kapazität , lese schundige Kriminal -
romane . Ein anderer raucht Zigarren und blickt dem blauen Dunst
eine Weile nach . Ein Dritter biegt seinen Kneifer zurecht , er
ärgert sich , aber dennoch ruht dabei sein Gehirn fünf Sekunden von
Geschäften aus . Für Ihren Mann ist dieses häusliche Weidwerk,
die Jagd nach Kakteenläusen, eine — angemessene Zerstreuung und
Atempause.

"

ihm seine Briestasche entriß und ihn mit einem zweiten Schlag
ins Wasser stieß .

Als Knisf mit dumpfem Surren im Kopf und- dem Glü ^sgesühl^
endlich befreit zu sein , nach der leer.en Stelle lastete , wo >>ch seine
Brieftasche befunden hatte , tauchte ein Milizsoldat neben ihm auf,
der ihm freundschaftlichst feine Dickbäuchige wieder aushändigte , mit
der stolzen Versicherung, der Schlitzäugige sei bereits hinter Schloß
und Riegel . Kniff steckte die Brieftasche ein , begab sich in den Spiel -
llub zurück und vergrößerte fein Vermögen beinahe um die Hälfte.
Als er auf einem Postamt seine Brieftasche hatte liegen lassen « nd
ein schmutziger Bengel sie ihm wiederbrachte, ohne daß ein Rubel
fehlte, glaubte Kniff vom Schicksal verdammt zu dein, als unglück¬
licher reicher Mann in Rußland sterben zu müssen .

Sein Schicksal wendete sich aber in einer kleinen schmutzigen
Hafenkneipe von Odessa , wo hazardiert wurde und viel farbiges
Volk von den fremden Schiffen zusammenkam. Ein Malaye , der
Kniffs dickbäuchige , zum Platzen gefüllte Brieftasche belauert hatte ,
zog Kniff k«eifeite und flüsterte ihm zn , cr hätte einen Diamant von
unermeßlichem Wert — die Entd «!ung würde ihm seinen Kopf
kosten — ob Kniff es wagen würde '? Alle Pichorrbräus rücklen plötj -
lich in greifbare Nähe ! Kniff wagte es , er kaufte den riesigen Dia -
manten für vi^ rzigtausend Rubel und gleichzeitig eine Fahrkarte
nach Berlin .

Nachdem er mit feinem unermeßlich.en Schatz im Brustbeutel
in der Stadt feiner Träume angelangt war . stürzte er zu einem Iu -
welier , um sich für den Edelstein ein kleines Vermögen abzuholen.
Höflich erklärte der Verkäufer im Laden , daß es sich um eine weri«
lose Imitation handle , der Stein sei nichts weiter als geschliffenes Glas .

Enttäuscht , vereinsamt ging Kniff durch die Stadt , ohne einen
Pfennig Geld in der Tasche , die Bierstuben in greisbarer Nähe ui,o
doch lo unerreichbar fern wie auf seinen melancholischen Wolaafahr -
ten . Er fand seine Freunde entfremdet und in verlegener Abwehr
gegen d»:n Mittellosen . Er lief die Theaterbüros ab und mußte fest -
stellen , daß man ihn und seinen flüchtigen Erfolg vergessen hatte .

Verbittert kehrte er zu seinen Heringsfässern zurück.
Während er Salzheringe einwickelt und den behäbigen Bür -

gerfrauen in die Ma ' kttaschen fo?ckt , erzählt er den Ungläubigen
von seinem einstigen Reichtum, seinen Irrfahrten und von seinem
Leben, das ihm beinahe etwas wie ein Schicksal geschenkt hätle .

Kumor.

. Bitte einen Stehplatz im Parkett !"

(Fudge . Humor des Auslandes .)
*

Reisender : „Sehen Sie , Herr Direktor , ich habe da eine Schreib-
Maschine, mit der selbst der größte Esel rechnen kann . Wollen Sie
mal probieren '?"

Diologisch-Kosmelischer Fragekasten .
Bearbeitet von Dr . P . Born .

Anfrage P . H. : Was versteht man unter Hormonen zur Be»
feitigung von Runzeln . Falten oder schlaffer Haut ? Wo sind solch «
Hormonpräparate erhältlich ?

Antwort : Für den genannten Zweck werden Hautpflegemittel
empfohlen, die das sogenannte Verjüngungshormon aus den Keim-
drüsen enthalten . Hormone sind Anregungsstoffe , die von verschiede »
nen Drüsen im Organismus produziert werden . In einer dermato -
logischen Universitätsklinik wurde ermittelt , daß auch bei äußerlicher
Anwendung dieses Keimdrüsenhormon zu gesteigerter Zellneubildung
führt , wodurch schlaff gewordene, geschrumpfte Gesichtshaut wieder
prall , elastisch und straff wurde . Die Patienten machten einen um
mehrere Jahre verjüngten Eindruck . Eine solche hormonhaltige
Hautcreme ist das Eukutol 3. das ich Ihnen empfehle, weil es
von einem durchaus zuverlässigen und vertrauenswürdigen Werk
hergestellt wird . Wenden Sie sich an eine Apotheke oder Drogerie .

< MM '

t i(L

Nur RM 3295 .- ! Niedrige Steuer , geringe
Unterhaltungskosten ! Beweis für die Wirt¬

schaftlichkeit des Blitz Lastwagens .

f % C vli»? Lastwagen , nach dem Wucht - Prinzip qe -

4 Zyl . 2,6 Ufer Chassis 3295 RM baut , bringen den Erfolg im Kampf ums Ge-

2
m ~ schüft . . . . » er Händler erklärt Ihnen den

_ Tonnen günstigen Zahlungsplan der Allgemei
o -7AK Finanzierungs Gesellschaft .

Chassis mit Führerhaus RM 3745

Pritschenwagen ohne Plane . . . RM 3995

Pritschenwagen mit Plane RM 4175
Cfi9ugitlt dw Adom Qpe , A C / Ka„ , lth . im 0. M

Preise ab Werk fünffach bereift P» rson» nwog » n • lattwagan • Fohrrädir

inen

6e NERAL - VERTRETUNG ; AUTOMOBILHAUS PETER EBERHARDT , AM ALIENS TRASSE NR . 55/57 , TELEFON NR . 723/724
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Neues aus aller Well.
Der Mord im Gefängnis .

Die Verfolgung der Täler .
m . Prenzlau, 18 . April. ( Eig. Drahtbericht der „Badischen Presse-. )

Im Eerichtsgefänqnis in Prenzlau ist in der Nacht zum Don-
nerstag. wie wir bereits meldeten , der 55jährige Ctrafanstalts-
Obe7wachtmeister Neubauer von zwei Strasgefangeneu, dem

Jahre alten Schnitter Patocki und d»?m 31 Jahre alten
Schlächter Pilgram , auf bestialische Weise ermordet worden . Die
Verbrecher sind geflüchtet , nachdem sie zuvor zwei Gefangene befreit
hatten .

Das Prenzlauer Gefängnis , das an das Eerichtsgebäulv am
Ausgang der Stadt nahe dem Bürgerpark anschließt, ist eine Straf-
anstatt älterer Bauart , in der höchstens 70 Gefangene untergebracht
werden können. Patocki und Pilgram hatten Gefängnisstrafen von
je H Monaten zu verbüßen , der eine rr^gen Urkundenfälschung , der
andere wegen gefährlicher Körperverletzung und unbefugten Waf-

•
fenbcjitzee. Palccki wäre am 3 . Mai . Pilgram am 13 . Mai entlassen
worden , doch hätte für beide die Entlassung herzlich wenig bedeutet ,
da der polnische Schnitter ausgewiesen worden wäre , während
Pilgram sich in sogenannter „ Ueberhaft " befand , d . h . sofort eine
neue Strafe hätte antreten müssen. Da die beiden sich in der Stra>°
anstall gut geführt hatten , wurden sie

zu Vertrauensposten herangezogen :

Pilgram als Koch . Patocki als Helfer in der Wäscherei . In der
Nacht gegen 'A12 Uhr klingelten die beiden , die in einer Gemein -
schaftszelle untergebracht waren , und erklärten dem Nachtdienst
tuenden Beamten, dem OberwachtmeistZir Neubauer. Patocki fühle
sich nicht wohl und bitte um Medikamente . Als der Beamte dte
Heilmittel brachte, stürzten sich die beiden auf ihn . streckten ihn durch
einen Schlag auf den Kopf nieder , fesselten und knebelten ihn . Nach-
dem sie ihrem Opfer die Schlüssel abgenommen hatten , schleppten
sie den Beamten in den Keller und erwürgten ihn hier . Dann ei-
brocken die Mörder die Wasfenkammer , aus der sie vier Revolver
entnahmen , liefen zur Kleiderstube , wo siie ihre Anstaltskleidung mit
Zivilanzügen vertauschten , stahlen aus einem Schreibtisch 20 Marl
und kehrten in das Gefängnis zurück. Sie öffnelen eine Zelle HNO
befreiten zwei Mitgefangene. Ungehindert gelangten nun die vier
Ausbrecher

über die Anstaltsmauer ins Freie .
Die beiden mitbefreiten Gefangenen traten zunächst die Flucht

mit an , kehrten aber nach einer Stunde nach dem Gefängnis zurück
und benachrichtigten sofort den Inspektor von dem Ausbruch der
beiden Gefangenen . Allerschnellstens wurden alle Aufseher von dem
Ausbruch der Gefangenen in Kenntnis gesetzt , ebenso wurde auch
die Prenzlauer Schutzpolizei herbeigerufen . Bei Absuchen des Ge-
fängnisses fand man den Oberaufseher Neubauer in einer Nische
im Keller liegend tot auf . Die beiden zurückgekehrten Gefangenen
wurden sofort vernommen , und dabei konnte festgestellt werden , dah
die Mörder den Weg nach dem benachbarten . Templin genommen
hatten , um sich dort in den ausgedehnten Waldungen zu verstecken .
Alle verfügbaren Kräfte wurden zu der

ausgedehnten Verfolgung
herangezogen . Auch die Berliner Kriminalpolizei wurde von dem
schweren Verbrechen in Kenntnis gesetzt und zur Fahndung nach den
Mördern ausgefordert . Da sich die beiden flüchtigen Gefangenen im
Besitz von vier Schußwaffen befinden , sind die verfolgenden Beamten
zur größten Vorsicht ermahnt worden . Bis in die späten Abend -
stunden des Donnerstag beteiligten sich Hunderte von Personen —
Kriminalbeamte. Landjäger , Förster , Feuerwehrleute, Bauern —
an den großen Streifzügen durch die Waldungen, doch hat man bis»
her auch nicht die geringste Spur von den Mördern finden können.

Der ermordete Neubauer hinterläßt Frau und vier Kinder . Un-
ter den Gefangenen war der Getötete als ein überaus gütiger
Mensch sehr beliebt und geachtet. Es ist nur ein Glück , daß die ent-
flohenen Mörder nicht den Plan faßten , allen Mitgefangenen die
Freiheit zu schenken , was ihnen ein Leichtes gewesen wäre , da nur
Neubauer als Aufsichtsperson in dem großen Gefängnis anwesend
war . Sicherlich wird jetzt die Gefängnisverwaltung die Wachver-
Hältnisse schleunigst reformieren , da es doch unmöglich so weiter
gehen kann , daß ein Gefängnis mit 7V Gefangenen während der
Nacht nur einen Wächter hat , der sich nicht einmal durch irgend -
welche Alarmvorrichtungen bemerkbar machen kann, wenn ihm
irgendetwas verdächtig vorkommt .

Vier Personen verbrannt.
TU . Moskau siiber Kowno ) , 18 . April In Sima in der Nähe

von Krasnojarlk sind bei einem Schadenfeuer vier Personen ums
Leben gekommen . Da die Ursache des Schadenfeuers auf Brandstif-
tung aus politischen Gründen zurückgeführt wird , hat die GPU .
mehrere Verhaftungen vorgenommen .

Tfletfuisaiem kämmt nach Deutsch ^

, AI#'
der älteste Mensch der Welt , der Türke Zaro Agha , der *e

^ ^
von 157 Jahren auf Alkoholenthaltsamkeit zurückführt und ^
sem Grunde von einer amerikanischen Antialkoholgeseilsc

^ ^
einer Tournee durch die Vereinigten Staaten verpflichtet

soll jetzt zu den gleichen Propagandazwecken auch De « s

bereisen .

Neuer Ozeonflua von Gronaus?
TU . Kopenhagen , 18 . April. Der bekannte deutsche 03ca ' ^

v . Gronau , der am Freitag in Kopenhagen angekommen tl ^ i
handelt mit der Direktion der hiesigen Grönlandverwaltung jjjj
eines Atlantic-Fluges mit Zwischenlandung auf ©tönlan^

- . j J(i
vermutet, daß Gronau vielleicht in aller Stille und Plötzlim
Deutschland ans einen Ozeanflug via Grönland unternehmen
nm dann gleichzeitig nach Prof . Wegener zu suchen .

, # ;d

Möbel , Polsterarbeiten
ohne Zw schenhandel

Gebrüder Himmelheber ®:
Währlfufirift . TSrtrnö'U'aße 25

( Zuchttierschau ) in Mehkirch , Dberbaden , am
Mittwoch , 6 . u. Donnerstag , 7. 9ßail931 .
Marktbeginn : 6 . lNai , vormittags 1t Uhr ;
Marktschluß : 7 . fflai , mittags 12 Uhr .

Für WieververtSnfer I
empfiehlt

8ommerjoppen
Morloll & Eo .

Baumwollwebwaren ,
Kurz - . Welk - u . Woll -
ivaren -Grobhandlung ,

Karlsruhe i B .
Sieinftraste 23.

Achtung ? Wein .
Offeriere vrima vdel -
obstivein . glanzhell .
ver Liter 35 Pia . forste
» rirna glanzhellcn
Traubcuwciu per Sit .
BO Pf « ., ftnfler leih -
wctse . Probe gratis .
Bcrireter gesucht .

3t . Montillou ,
Slcinroeitcr lPsalz ) .

llc &ernU richten wir
Bez .- Filialen ein und
suchen ic eine

AUvcrlÄisige Perlon
a. ' Bezlrksitellenletter ,
Beruf gleich . Kapital
ii . Lnden nicht erfor -
oerlich . Dauernd höh.
liinkommen . VulkoS -
Industrie . Trier Ba .S.

LeistungSs . Bandsabr
Sachiens inrt >t bestens
eingesührte

Vertreter
für Karlsruher und
Mannheimer Bezirtc .
Offerten unt . TÄ »7«Ik>a

an die Bad . Presse .

Bestehendes

von l? rvstbrauere ! mit erstklassigen Vieren für

BADEN - BADEN
und Umgebung zu vergeben . Bewerber , welche
ftnkrwerksbetrieb besitzen und in der Lage
sind , das Bier für eigene Rechnung zu ver -
treiben , wollen Angebote » nier © 2075fin an
die Badische Presse einreichen .

Ottene stellen

Kür Krlsenraelckafie
u . Drogerien wird v.
hiesiger ftirma ein

gesucht . Nur fleiiiige .
zuverlässige Herren ,
nickt unter 2S Jahren ,
gewandtes 'Austreten .
Sehr guter Berdienst .
Offerten unter H . 3 .
710 « an die Bad Pr .
Filiale Hauvwoit .

Ein auSd . Mittet ' chiile
entlass . jung . Mann
finde , Le !" °»p 't ^ aus
diesigem Architektur .
Büro . Zelbsigeschrieb
Angebote m Lebens¬
lauf u 81611t an d .
Badische Presse .

^ Uüdiliiiive >u
Schwed Massage u . Badefach
schafft eine ifute Existenz Faehm
Leitung Aerztl Schlußprtlfiine durch
Facharzt . Anträge geeen Riicknorio

an I . Süddeutsche Farhsehuie
Baden - Baden 7. Hytfione Institut . J

Reisedamen
aus der Staubsauger - oder Korsettbranche zun ,
Vertrieb eines knukurreuzl , vateut . bugieu .
Artikels f . Dauerstellung b . hoben Berdienst -
mögl . ver sofort Pflicht . Cffertcn unter
E ( 54 an die Badische Presse .

Höchst lohnender Verdiensi
Leistungssäh . Herstellerfirma modern .

i»sna - »na Standuhren
sucht ( A 5185 )

verkaufsgewandte Herren
Verkauf direkt an Private ans Teil -
»ahlung . Weitgehendste , neuzeitliche
itteklumeunterstüviing . Herren welche
bereits mit nachweisbarem Erfolg
Private besuchten und evtl . über eig .
Auto verfügen werden bevorzugt .
Aufragen erbeten unter ft . 5176 an
A « « . -Erved . „I) AG ", Mannheim

Ungeziefer -
Vertllgungsan statt

Anton Soringsr
Ettlingerstr . 5t . Telefon :

EEESHJ
Die

DüiisStou
bat keine Sorgen bei
Dienstboten Wechsel. Die
Badische Presse ver -
schasst durch eine Kleine
Anzeige unter der
Rubrik „ Offene Stet -
len " schnell einen ge-
cianeten Erkav , denn
sie ist die meistge -
iesene Zettung von
Stadt und Land .

Weiblich

üftfeöamen
mit guter Garderobe
ii . sicherem Austreten
bei hohem Perdienst
gesucht . Adresse erbeten
unter C151S8 an die
Badische Presse .

Haustochter
die kochen kann , in
unser lanM . Pfarr¬
haus (4 ftiiibct , 4 3
Oloftre) , für sofort ge-' u £f>t . Angebote mit
Zeugnis , Bild . Än -
sprüchcn an «20727a )
Pfarrhaus viilenfohl ,

Post Freiburg
t . Br .-Laud .

SM ?
iof , ein in all . Srns -
arb . erf Mädchen m.
gut . »ivchkeuntn . zur
Beihilfe am Herd ,
nicht unt . 2g I . Zengn . .
Bild Lohnanivr . au

Pension Klein .
Baden - Aaden . (2i >72t»a

Stellengesuche

Jvüt jüngere «

Fräulein
bietet sich in besserem
Betriebe f . Biirotäkig -
kei , (auch Anfängerin !
dauernde « tellung bei
Jntcrefseneintage von

R . -Mk . Angeb . n .
T1KA an Bad Presse .
Ftetftiges , pünItticheS

Mädchen
vorm . 4 Stunden für
Hausarbeil gefuckit. *

Vorzustellen von 10
bis 3 Uhr .
Borholzstrafte 45, II .

S
'\e "

,. s ê

Gut cingearticlteier

Lagerverwalter
' ucht um ssch , u ver -
dessern , eine

Dauerstellung .
Angebote u . 3207 (» a

an die Bad . Presse .

Vorhangstoffe , Möbelsto ^

*
•>
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Sil
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meierweise ? ' h-

Gebrüder Himmelheb
^ '

^
Kriensstr ' Ke 2ö

Darlehen
1200 Mark

Zeg . Sicherheit erhält ,
wer Ig . Mann

Beschäfttaunq
bietet . Angebote unter
WÄ »7k7a an B . Presse .

Acht. Eraß - undKleinstWIchneider
wünscht sich sofort oder
später zu verändern .

Angebote unt Mi6N
.in die Bad . Presse .

Kaufmann
28 I . alt . mit AiislandsvrariS , zuletzt hei
HaudelSbchörde tntig , redegewandt und siche -
rem Austreten , sucht per baldigst entwick -
luuaSsähigcn Posten in Büro oder Anken -
dienst . Prima Zeugnisse und Referenzen vor¬
handen . Weft . Offerten unter (520770a an die
Badische Press « .

Rhein , bzdtfatirik
Incht gut eingeführten

Reisevertreter
für den Bezirk Baden .
Angebote mit Lebens

tauf , ZeugniSab ' christ .,
Referenz , u . R . O . ttf >4
an Ata Haa enstein &
Bogler . » Sin («15210)

^ ™" TUchtlg « ™~ "

Vertreter
finden Dauerst »«.
b. höchst.Perdienst ^
Neue erstkl . elek -
triiche Hauöh . - Av -
varate . Einige Be -
zirke sind noch
frei . Eiuarbeitg .
kostenlos . Angeb .
möglichst m . Licht-
Sild erbet . <15354
Elektrolnr . G . in.
b. » . . KarlSrnhe ,
Kailerstrabe 2vö.

Passender Beruf für miwa
Frauen und Töchter

Erste Spezialfabrik in feiner Damenwäsche
und Stickereien wünscht in allen Städten
Verkaufsstellen zu errichten und sucht
tüchtige und angesehene Personen mit
netter VVobnuni » an euter OeschiiftsIaKe .
um den Verkauf eeeen hohe Provision zu
besorgen . — Preise und Uunlitüt der Ware
sind von keiner Konkurrenz erreichbar da¬
her eute Verkaufe in allen Damenkreisen
jeden Standes garantiert In vielen Städteu
und Plätzen bereits mit uroßern und dauern¬
dem Erfole durchgeführt Für Bewerber¬
innen mit guten Referenzen sehr ange¬
nehme und lohnende Betätigung . Anmel¬
dungen unter Ohiffre .,K 144" durch Ru¬
dolf Mosse , Stuttgart , erbeten . IA5227

gegen Gehalt sofort f.
Dauerstellung gesucht .
Offerten unter V . .1.

beförd . Rndolf
Mösle . Kraunschweig .

©ärlnerl^Ortino
gesucht .

Braver Junge ■ mit
guter Schulbildung ,
der Lust bat . dix Gärt
ueret zu erlernen , kann

! ' ofori unter günstigen
Bedingungen in aner -
tanntem Lehrbetrieb
eintreten . <20714a )

Ariedr . Hügel ,
Gartenbaubetrieb ,
Rheinbischosslieitn

bei Kehl .

Die

Kindergärtnerin
die Sie suchen , finden
Sie dnrch eine Kleine
Anzeige in der Badi -
schen Presse , die in
allen Bevölkerungö ^
kreisen von Stadt und
Land am meisten ge-
lesen wird .

Tüchktqes
Mädchen

zuverlässig und fieihg .Ivelches kochen u . einer
Haushaltung vorstehen
tann , sofort gesucht

Angebote u . H .B .7IM
an die Badische Presse
Filiale Haupwost .

Da mein Mädchen
heim muh suche ich
IrästigeS . steift . , ebrl .

Mädchen
mit gut . Zeugn . und
Kochkenntnissen .

!xran E . Schier ,
Binzentiusstr . 7 .

Fleistiaes . ehr »
licheS und Willi -
«es Mädchen , d .
kochen kann und

Kenntnisse in
Weistnähen und
Bügeln hat , zu
alleiusteh Dame
gesucht . Angebote
m . mögl .Ltchtbild .
AeugniS .,bschris -

ten u . Reseren -
zen unter Ktiit .'iS
an Bad . Presse .

Tuchfabrik , d . hochwertige Kammgarn -
Herrenstoffe liefert , sucht Hauvt - und
nebenbernslichr

Privatvertreter
mit guten Beziehungen . Porkenntnisse
nicht erford . Hohe Provision . !)!ach -
nahmeverland . Oft u RS 459 an die
Ann . -t5rv . ! b. Raus . Aachen . lA 520S

0.- a . H. -Friseur
durchaus firm in all .
Aächern .

lallst Stellung .
Cff . unt N . R . Sfi«7
beförd . Rndoli Masse .
Karlari ' lie . (9151081

Lehrstelle
Suche für mein . Sobn

mit Obcrtcrttarcifc
gute fontm . Lehrstelle
iit grök . Betrieb , wo er
sscki auf dem Büro ev .
Berkauf ausbilden
kann . Lebensmittel
brauche bevorzugt .
Angebote unter JIKS «

an die Bad . Presse .

I
priDatfeRretörin
erste Kraft . 28 slabre . in bedeutendem
Unternehmen Mannheims tätig , sucht
sich für sofort oder später nach Karls -
ruhe zu verändern . An » , unt . (! 207S2a
an die Badische Presse .

l7,Shri «eS . , :<■' «t
?cvulbld n ' t „,j tt

Haustocb J
lngeb . unt . Ax f c

die
Filiale

irvrgH ' i
ÄSf 1'«»?> ?

Angevote [
' Ii

au die

Fräu . - " .- ^ .^
,,,, t6|'

S;'
QnduliercN '
Amat . i 'AM
Posten . Ä f"
unter

Immobilien

Meist ., ruh Mädchen .
24 ^ ahre . tu cht Stelle
alS Alte nmävchcn i .
klein , vaushalt oder
als ZtmmermÄdchcn .
«Nute Zeugnisse vorb .
Augel 'ote unter D158
an die Nad Presse .

Auf 1. od . 15. Mai
sucht 24 | iit)r . Fräul . a .
gut . Saufe , tüchtig im
HauSh .. in Karlsruhe
Stelle als

Stühe .
Medrlähr . Zeugn . vor -
Hand . Angebote unter

ari_ S0ab. Pr .
Gebild ..

" '
lg . Mädchen ,

19 I . alt , sucht Stelle

Haustochter
oder Stütze in gutem
Sause . Im Kochen u .' ämtlich . Hausarbeiten
erfahren . Werte Zn -
schritten unt . ®20fi78o
an die Bad . Presse .

TüchtigerGeneralvertreter
der in Autolreisen gut eingeführt und an
zielbewustteS Arbeiten gewöhnt ist , von lei -
stiingSsabiger Fabrik gesucht . Angebote unter
T . S."i68 an Äta -Haalrii stein & Rogter .
München . ( St5220)

Großtirma sucht redegewandte

Werber (innen)
zum Verkauf Holstein « vdelmaraarine an
Prioatknudschast . Angebote unter RltiZ » an
die Badische Presse .

Nach 20iähr . Tätigkeit
tm eigen . Geschäft u .
Haushalt luch ! 4i >iähr ..
gebildete Dame
Bertta;iensBlten
in Seschäft od . HauS
balt . Angebote unter
IH1497 an P . Bad . Pr .
Fräul .. a . gut . !>am .,
gute Aeugn ., sucht a .
1. Mai o . !v . Stell «
zu selbst . Hanshalt -
sühruug bei ält . Ehe -
paar , eint Dame od .
Herrn . Angeb . unter
Wt a . Bad . Presse .

Ehrl . Mädchen
25 I . . kräftig n . flet -
fttfl , i . a . HauSarbett .
bewand . . auch Garte » ,
sucht Stelle . Zeugnisse
Vorhand . Angebote u .
tflWl an Bad . Presse .
Saubere , znverl . i^ ran
alleinsteh . sucht Halb -
taasbeschiistignna tm
Haushalt Angebote
unter Nl58 » an die
Badische Presse H

Hypotheken -
f ; - Kapitalie " «itt.

Haus
daS sich gut rentiert ,
gegen mähige Anzah -
liing zu verkausen .
Angeb . mit . H .C .71SÄ

an die Badische Presse
Filiale Haurwost .

MasflvcS , schönes
5 Zimmer -
Etagenhaus

Westends » , zu verkauf .
Angebote unt . 8315821
an die Bad . Presse .

Eröh. Brennerei
komplett eingerichtet ,
wegzugshalber zu vts .

Osserten unter A1L3S
an die Bad . Presse .

Sichere
Existenz.

Gut eingeführt . Spe -
zialgeschäst mit 2 Z .<
Wohnung weg . Krank -
heit zu verkausen . An
geböte unt . HS .7118
an die Badi ' che Presse
Filiale Hauptpoft ^

Zahnpraxis
auf dem Lande , um -
stgudehatber preiswert
zu verk . zu ver -
vachien . Eilangeb . von
crnftl . Resl . u . (* 1624
an die Bad . Preise .

Die CelliiüMch!
..ZklcincSselv" i . Bruch -
sal ist zu Verls . Zur
Uebernabme sind
M erford .. Evtl . wird
das Inventar micti ein¬
zeln vcrk , Kaufliebbab .
sind z. Besicht , eingel .

HAUS
evtl . gegen bar zu kau -
feu gesucht . Offerten u .
$ .3 .7156 an die Bad .
Press « Fii , Hauptpost .

Anto - R varaturwerk -
statt tu . BezirkSvertr ..
sof . prei ^ iv . adzugeb .
in Einstelldalleu u .
Sinzelvoxen und gut
eingerichtet . Mietet «

Iiit " *
([«

'

oder na « s' ° ' *
s((| |tr ,

°« r
nähme , uro Monat gesucht- . .
I6U .— Jl . Näh . dnrch Angabe „ JV 'V

Wilb . Wurster . ^ Größe und ^
Aiitozentratr vatw« ntozenirat » dalw qm
(Witi ' tt . ) Tel . 20« . lau tue

, »f
unter -' .jitl

1.

Herrschaftshal,S
mit großem Gaff-
Zimmer mit reichlichem Zuieb ^

Sohnlage der Weststadt , ist

m verkauf

in s-bk *$ 1$
'

N
%

Das Sans befindet stch " > . !,' .Vrlichen Zustand . Anfragen unt
die Badische Presse erbeten .

Stockmann
8A0EN - BA0FM LFOPOLOSPLATi ügJjJ>' i

Tel . 465 — •

Herren - und OfSt
Friseur -Oes^ ,,,, |

in bester Laae günstig zu
böte unter E1K154 an die

* 0^
Sie durch tüchtigen und <r ' " "

Schlüssen
dann wissen Sie . was ' '
kostet . <Äefl . Zuschr . m-
LZ «7ii «a an die Badische

Sichre
für alleinstehende
Neu eingerichtetes -
verkaufen zirka 2—M<<
» erlief ), istähere Auskunft "
die Badische Presse .

—!tOfl w1"

c



tf.

a*

# *

,1$

rtiM"

«C

jij»

uei"

se

Samstag , den 18. April

der
Boöischen Presse 47. Zahrgang . Nr . 180 .

Badens Krebsbekämpfung vorbildlich.
Ü

'"°» w
°
^ "^ °">cn. 17. April .

„
"

„^en >>Rö n t g e n st r a h l en -Neben -

Ein Bericht auf der Baden - Badener Rönlgenlagung .
Die Referate des Samstag vor »

I».. ' >>no ° v , . . « v und Nach -
Ii a, w gewidmet . Referenten waren Ho l f e l d e r - Frank -

üben m»
8 ^ e v 'Köln und M a r t i u s - Göttingen . Bekannt -

^ "^ ^"strahlen auf alle , die ihnen lange und ohne
ausgesetzt sind , schädigende Wirkungen aus . Diese

î L lu « i , tn u.nter Umständen sehr schwer sein und im Laufe der
iî itjn ' i/ ^ .ietz»ngen führen . Jedoch ist man in der Lage , das
»,?^n in i ^ >kopjsch festzustellen . Derartige Nebenwirkungen
^ K

'SiMMWWWMWM des
erst

Dienstjahren zu den Berufserkrankungen
!)fr>I ?no ' S- ^ uch keimschädigende Wirkungen , die oft er |t

i. i.
mmcn icl' aft >' ch zeigen , find festzustellen . Alle diese

'ütlirf , !,ln haben hnrin ihr » llrUrhc fcnö h .->a VHnntnon .Sliortnnnr

W
t^ e*

9
«. hUnflen

ffan9cn
n und

Ilde
zu

darin ihre Ursache , daß das Röntgen -Personal
ist . in dunklen Räumen Durchleuchtungen vor-

arbeiten , in denen die Strahlen nicht restlos ab-b y H*1l njp V " neu , in uenen uic »ciuujien uiaji ivfuui? uu«
i ! tcnöcn ei -J1. Tonnen. Gegen die erst im Laufe von Jahren ein-
J e kö» » . ^ V̂ ^digungen aibt es keine abioluten Berbütunasmittel .

doch aus
sichriften

« jungen gibt es keine absoluten Verhütungsmittel .
Sn̂ üuttnoi '

• ^ au f e 'n Mindestmaß beschränkt werden , wenn die
Mnd« ^ °or >chrjstp„ '

Einteilung
( guter Bleischutz , bleigesicherte Röhren ,

usm der Dienstzeit, Licht . Luft Sonne , häufiger Ur-
gehandhabt werden . In Rußland wird das

nur aus Schonungsgründen täglich nur vier Stunden
b 5"i M .. .

" Iaflen Woche beschäftigt.
8rJ - der Nachmittagstagung stand das mit Span -

' !ck>en I fl t0Rc Referat des Facharztes für Strahlenkunde am
. ^/ ""kenhaus in Karlsruhe . Dr . Kurt Weif , über

I
tische Organisation der Krebsbekämpfung und ihre

, Einrichtungen ".

^ ^pscr ^ !^ ? ^^ ^ ebsreichsten Ländern , der Krebs fordert hier
Vi

'
lÜî ba

"
h

zu den krebsreichsten Ländern
!# e i

'
b n 5 Tuberkulose. Im März 1929 wurde der „L a n-

'«tne 3 ; J} " . f u t Bekämpfung des Krebses " ge ,
^ '

/c ^ ter ir ? durch .folgende Maßnahmen erstrebt : 1. Einrichtung
id. Mnipn >.

" ^ ^ uchunqsstellen, für Minderbemittelte unentgeltlich !

Li 'eine 3 ; J} "
. zur Bekämpfung des Krebses " gegründet ,<> eie durch .folgende Maßnahmen erstrebt :

ilntersuchunqsstellen. für Ä!
. .Ausbildung der Ami

1 Gefahr des Krebses . I | I
Si! öt toto P »1? ung , 4 . Beschaffung genügender Radium -Mengen ;

Unterstützung
Aufklärung

und Förderung
^ ^ u/bildung der Fürsorgeschwestern: 3 ,
1 f tr̂ MorU ( >eröf)r des Krebses . ifti

[»{£' ' l,,J'Öt|utQ _ . lUZung . 4 . Beschaffung genu^rnvcr inuuium- iuieiiHeu ,
«! i'5 J 'urrJt"1

. bedürftige Krebskranke durch Aufgreifen von Früh -
k 'l"'

w (Ö'iiiünn - un" pon Krankenhaus - und klinischer Behandlung ,
>|H®anopi ^ rtgeschrittener Krebskranker in Krankenhauspflege

* (=1
'
ti ; ausreichender häuslicher Pflege , Sammlung von Mit «

^ °rb»^ "r >orgemaMahmen und Radiumbeschasfung. Dem Lan -
. o r » . Mehrere Unterausschüsse beigegeben, er hat heute
« ^ ° kts - und 7 E inzelm itql ieder .; Ii M

SL5«rtfiZ "tfati on ..Zentraler Untersuchung?- und Fürsorgestellen
jti5"1

Crn^ uiio hÜ. Ü" ^ Bekämpfung von Keschwulstkrankheiten" hat zurflrl*lF >fV ' lUftö x . uuu vytjuju »ui |iiiuTiu;eueu i; ut
» ■*4 Hrt ^ fonh ?i

erQT^ 9ct Stationen in Karlsruhe . Mannheim . Heidel-
«Ä - » »- »ach vb. «'

» ? lkenburg, Freiburg und Konstanz geführt . Hier
iii ^ t u »? -

^ ^ röntgenologischer und u . U . weiterer spezial-
> J!a to ^ >̂ I ^ ^ uchung über die Art der Behandlung der Fälle ent-

HUivt . . ^ÖJACtttrt ttttrS Mrtrt Stöfött 4<>ftrtvti»»t St <* utth• (QfpiA • i uoel üie « ri oer ôeijanoiunfl ocr #yuue enr-
ti

'Ä 3 wird von diesen Stationen die Kosten - und
>» li ^ ®etmeibunfl jedes Zeitverlustes geregelt .

fN ^ Jl^fBüben wurdenuinnV " c " un 1 der Mittel zur Erledigung der
ttufolf. , i 1 wurden durch Beiträge und freiwillige Samm -

^ tjg jUnd zwar ist die Art der Bereitstellung ein -
n Deutschland dadurch, das; der Verband hier

gewissermaßen eine halbamtlich ? Organisation in Anlehnung an die
staatliche Landesversicherungsanstalt und andere Krankenkassen -,
Fürsorge - und Wohlfahrtsverbände geglückt ist. wie das in keinem
anderen Land der Fall ist . Von diesen Stellen bezieht der Landes-
verband regelmäßige Beiträge, , so das; hierdurch ein fester Jahres -
etat garantiert ist. Nach dem Beitragsjchlüssel zahlen die
Landesversicherungsanstalt pro Kopf eines Versicherten jährlich
S Pfg . , die Krankenkassen 4 Psg . und die Fürsorgeoerbände 1 Pfg
Hierzu kommt ein Jahresbeitrag des badischen Staates von 31)00 . K
und die Beiträge von Kreisen, Gemeinden, Einzelmitgliedern , so dag
einschließlich Zinsen die voranschlagsmätzigen Einnah

. mcn für 19 31 rund 83000 <M betragen .
Die „Radiumspende des badischen Volkes " im

November 1930 hat zusammen mit der diesjährigen Mannheimer
März - Sammlung 125 000 M gebracht. Als Ergebnis einer zweiten
Straßen - und Hausjainmlung im September dieses Jahres sind im
Voranschlag 1931 X0 000 <tt vorgesehen, so daß die Gesamteinnahmen
1931 voraussichtlich 159 000 betragen , wozu noch ein Uebertrag
von 1930 mit 45 000 . k kommt , so daß für 1931 insgesamt
204 0 00 . <{ zur Ver fügung stehen werden. {

Die äußerst rege und segensreiche Tätigkeit des Landesveroan -
des erstreckt sich vor allem auf frühzeitige Erfassung der Krebs ,
kranken , die nur durch innige Zusammenarbeit mit der badischen
Aerztejchast, der ärztlichen Landeszentrale , den Universitätskliniken
und städtischen Krankenhäusern möglich wurde . Von ärztlicher
Seite zugewiesene minderbemittelte Kranke können in den zentralen
Untersuchungsstellen völlig kostenlos untersucht und beraten werden
in dringenden Fällen kann anibulante Bestrahlung oder Kranken-
Hausaufenthalt sofort veranlaßt werden. Gegebenenfalls können
auch , wie das z. B . in Schweden der Fall ist, Reisekosten vom Wohn-
ort zur Fürsorgestelle und zurück vergütet werden , während die
endgültige Kostentragung nachträglich erledigt wird . Die vorläufige
Kostensicherung übernimmt der Landesverband , der Ersatz von Ver-
sicherungs - und Fürsorgeträgern nachträglich zu erhalten sucht.

Die Anträge für praktische Fürsorge sind von 68 im Jahr 1929
auf 235 im Jahr 1930 gestiegen. Für Fürsorgemaßnahmen sind
1931 insgesamt 56000 - tl vorgesehen , die durch die Einnahmen reich-
lich gesichert sind . Nach Operation oder Bestrahlung besonders er-
holungsbedürftige Krebskranke können auf Kosten des Verbandes
in Landkrankenhäusern oder Anstalten der Landesversicherungs
anstalt oder Erholungsheimen der Krankenkassen untergebracht
werden.

Der aus dem Radiu .nfonds bis zu 180000 aufgefüllte
Radiumspende -Betrag wird zum Ankauf von 7 2 0 Milligramm
Radium verwendet . Für wissenschaftliche Forschung sind 1931
15 000 , l( vorgesehen. Die Verwaltungskosten sind äußerst gering ,
da die Verwaltungsarbeit durch die Landesoersicherungsanstalt
Baden unentgeltlich geleistet wird .

Die bisher vom badischen Landesverband erreichten Erfolge
konnten nur durch verständnisvolle Zusammenarbeit aller interessier-
ten Kreise unter Zurückstellung persönlichen Eigennutzes erzielt wer-
den . Nach dem Referat des Leiters der Abteilung für Strahlen -
tunde , Dr Kurt Weiß. Städtisches Krankenhaus Karlsruhe , steht
die Fortschrittlichkeit unseres Landes auf diesem Gebiet eindeutig
fest, und man kann mit Fug und Recht sagen : Baden in der Krebs -
bekämpfung voran .
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J ( Tul, 5 „
Vom Feuer zerstör ! .

April . Gestern gegen 11 Uhr wurde das
•tu, "oll io i , r! » 9 Altgemeinderechners Simon Kindle durch

« Ä rt und das Wohnhaus schwer beschädigt . Man" vftlftung. Der Gebäudeschaden beträgt 18 000 Mark .
Vrand in einem Schopf .

Keller aus noch un-
Feuer fand an den großen

n
>

a ' ^ April . Gestern abend brach in dem Schopf
^ Ä W, » . ^ chmiedmeisters Adolf

' »

IfgÄl
" Vrand aus . Das

A
Iii*

ld!

!>,.? °s , hg - V„
t0 ^ tei $ e Nahrung . Der Freiwilligen Feuerwehr

(WHkMiflor w «
" auf den Herd zu beschränken und '

Myi Jiflf Bit -Bekämpfung zu löschen. Der Schaden
es nach drei-
beträgt etwa

ätajiio Oflcn durch Explosion verbrannt .
Arn. . bet

'
^ orf,

1
,
' ^ pril . Am Anfang des Renchencr Waldes

Uin I,n>> Freitag ein westfälischer Kraftwagen gegen
Cr " und h ?v

U
OT}

r '^ lu0 zweimal . Dabei kam es zu einer
das o ; ; t 0en brannte völlig aus . Die zwei Insassen^ Nenburger KrankenhausMMWWWWW

»
^ M„ verbracht werden.

vu«nk " s
^ ^ ° k;vlvergisiunq geflorben .

^ Apul . Ein 17jähriger Bursche
>i>,^ ri,tutet ^ er elterlichen Wohnung tot ausgeiur

ftton
'
ntm»»

er e"
»
ct Alkoholvergiftung infolge Genusses

von hier
aufgefunden,

von

Tödlicher Verkehrsunsall.
Uhr wurde
Jahre alte
von einem

: : Pforzheim , 18. April . Heute nacht kurz nach 2
auf der Zerrennerstraße vor dem Ufa-Theater der 41
verheiratete Goldardeiter Friedrich N o l l e r von hier
Kraftwagen überfahren . Er ist nach seiner Einlieferung in das
Städtische Krankenhaus gestorben. Die Schuldfrage ist noch nicht
geklärt.

Prinzessin Ileana lernt fliegen .
X Freiburg i . Br ., 17. April . Vor einigen Tagen ist Prin -

zessin Ileana von Rumänien in F ' .eiburg eingetroffen und Hai sich
nach Schloß Umkirch begeben . Auf dem Fresburger Flugplatz lern !
die Prinzessin unter Anleitung des Herzogs Antonio von Bourbon
fliegen . Sie wird demnächst ihr Pilotenexamen ablegen.

A Baden Baden , 18 . April . lStädtifche Schauspiele.) Sonntag :
..Hasenklein kann nichts dafür " ' Dienstag : „Diplomaten spielen
Theaier "

! Mittwoch : „Cocktail "
: Freitag : „Wilhelm Tell"

: Sams -
tag : „Leonce und Lena"

: Sonntag : ..Grand -Hotel".
A Freiburg i. Br ., 17 , April . (Stadttheater Freiburg . ) Diens -

tag : „Carmen "
: Mittwcch : „Der Mann ^ den sein Gewissen trieb " :

Donnerstag : „Das Veilchen vom Montmartre "
: Freitag : „Die drei

Musketiere "
: Samstag : „Der Hauptmann von Köpenick"

: Sonntag :
„Tannhäuser " und „Das Veilchen vom Montmartre "

: Montag :-
Der Mann , den fein Gewissen trieb ".

Das Kohlenvorkommen bei Ossenburg .
Versammlung der Handelskammer Lahr.

In der Vollversammlung der 5> a n d e l s k a m m e r f Ür den
Kreis Offenburg in Lahr wurden die 'Vereinbarungen
zwischen Deutschland und Oesterreich zum Abschluß einer Zoll -
Union begrüßt und als wünschenswert bezeichnet , daß diesen Be-
strebungen auch dann , wenn sie für einzelne Zweige der deutschen
Wirtschaft eher nachteilige Auswirkungen hervorrufen würden ,
bald noch weitere Staaten beitreten mögen . Mit großer Mehrhcti
wurde der Beschluß gefaßt, der Regierung den Vorschlag zu machen ,
den ans die Kammer entfallenden Anteil an der Reichswesthilse
1930 im Betrage bis zu 40 000 RM . zur E r st e l l u n g von w e >-
ter ^ n Forschungsanlagen im Gebiete des Kohlen -
Vorkommens Berghanpten -' Diersbnrg zu verwen -
den . Es handelt sich dabei um die Wiederausichlicßung . des Erog ->
H '̂ rzog - Friedrichschachtes beim Friedhof in Berghaupten und dw
Anlage eines weiteren Stollens zur Feststellung darüber , welchen
Verlauf das Deckgebirge lGneis und Granit ) zeigt und ob sich in-
folgedessen die Mächtigkeit de« Vorkommens nach der Tiefe zu tat¬
sächlich erweitert , wie von Sachverständigen angenommen wirv .
Erst wenn dieser Versuch ein befriedigendes Ergebnis gebracht hat .
kann eine der neuzeitlichen Technik entsprechend, ? Erschließung dev
Vorkommens als lohnend angesehen und empfohlen werden. sD«e
..Badische Presse" hatte in ihrer Nummer 140 vom 24 . März d . I .
eingehendeAusführungen zu dieser Frage veröffentlicht. Die Schriftl,)

Gründung eines Aetchsverbandes
der Kybridenpslanzer.

Am Donnerstag kamen in Karlsruhe die Vertreter der drei
Hybridenpflanzerverbände der Pfalz , Badens und
Württembergs zusammen , um zur Gründung eines Reichsverhandes
der Hybridenpflanzer Stellung zu nehmen- Nach längeren Beratun -
gen wurde die Gründung beschlossen. Als erster Vorsitzender
wurde Bürgermeister H ö l l - Kappelwindeck ( Baden ) , als zweiter
Vorsitzender Bürgermeister Wambsganß - Hergersweiler , der Vor -
sitzende des Pfälzischen Amerikanerrebenverbandes , gewählt . Aus
jedem der drei Verbände werden noch vier Vertreter bestimmt, die
zusammen mit den Vorsitzenden den Vorstand dieses Reichsverbandes
bilden . Die Hauptziele der Organisation sind , einmal die Belange
der Hybridenpflanzer nachdrücklichst zu vertreten , zum anderen den
Absatz und die Verwertungsmöglichkeit der Hybriden zu organisieren .
Mit der Schweiz will man wegen des Absatzes der Hybridentrauben
zur Süßmostbereitung in Verbindung treten . Hier sollen für den
deutschen Hybridenbau große Möglichkeit? » zu erschließen sein .

Die Solen im Lande.
nx. Ttafsort , 18 . April . Unerwartet rasch starb nach kurzer Krank-

heit Blechnermeister Heidt . Er erreichte ein Alter von 54 Iahren .
b . Unterkessach, 18 . April . Mit Altbürgermeister Stamm er .

der 30 Jahre lang die Geschicke der hiesigen Gemeinde mit großer
Umsicht geleitet hat . ist der letzte Altveteran von 1870/71 von Un-
terkcssach gestorben.

R . Lahr , 18 . April . Nach langem Leiden, von dem sie in Frei -
bürg leider vergebens Heilung suchte , starb Frau Kornmerzienrai
Heidlaufs im 09. Lebensjahr . Die Notleidenden verlieren in der
Dahingeschiedenen eine edle Helferin.

K . Gräfenhausen ( 91. Lahr ) , 18 . April . Im Alter von fast 90
Iahren starb der älteste Mann unserer Gemeinde, der Maurer
Stephan Debacher . Er war seit nahezu 15 Iahren vollständig
erblindet .

lt . Friesenheim b. Lahr , 18 . April . Nach kurzer , schwerer Krank-
heit starb im Alter von 78 Iahren einer unserer angesehensten Mit -
bürger und Grundbesitzer, der Landwirt Fr . Killius . Ein freier
Bauer , auf freier Scholle zu sein , hielt er für die höchste Ehre , wes^
halb man ihm den ehrenden Beinamen „Der Königsbauer "
gab .

Bonndors , 18 , April . Im Aller von 64 Jahren verschied der
frühere Landbundführer Max Biedermann , bekannt unter
dem Namen „Seilev -Mäzli "

. Biedermann , der lange Jahre Be-
lsvorsitzender des Bavernvereins war , schloß sich 1920 dem Land-
nd an . Vor etwa 2 Iahren le-ate er seine sämtlichen Aemter in

der Partei nieder , verkaufte sein Besitziutn und zog sich ins Privat -
leben zurück.

Inbilare .
* Neudorf , 17. April . (Ein Veteran der Arbeit .) Sorliermeister

Alois Notheis in Neudorf feierte am Donnerstag sein 25 jäh -
r i g e s D i e n st j u b i l ä u m bei den Zigarrenfabriken Gebrüder
Weil in Graben .

Baden -Brden , 17 , April , Der Baden - Bodener Bürger Ernst
Fr ob ig . Schreinermeister , feiert am Samstag seinen 90. Geburl »»
ag . Der Jubilar befinde! sich körperlich und geistig wohl auf . ...

R . Ottenheim (Amt Lahr ) , 17. April . Bürgermeister Wenz ,
der jetzt fast 10 Jahre unserer Gemeinde vorstctzt , feierte seinen 70.
Geburtstag . Seine Mitbürger wünschen ihm ein noch r ." ck,t
langes ^ierweilen in seinem Amte.

?Was ist es nur
Selbst Kenner staunen , wenn sie die eigenartigen italienischen

Regiezigaretten kosten . Ein Geheimnis ihrer Tabakmischung be¬

wirkt , daß man ihrer nie überdrüssig wird

TAU A - ZIGARETTEN
Immer wieder interessant - prüfen Sie , warum !

" ITALIA ' Tabal <waren n . d . Vorschriften der Ital . Tabakregie G . m b . H . , M*
annht

M I E S E L MANNHEIM U . 3 . 22 , T - ELEFON 30765
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Gemeinde -Umlchau .
-o- Bretten , 16 . April . Im Eemeinderat beschlog man das Ka-

pital von 31700 RM . , welches zur Herstellung des Engeweges er-
forderlich ist, bei der Städt . Sparkasse aufzunehmen. Die Arbeiten
selbst haben bereits begonnen. Es werden zunächst im Wald die er-
forderlichen Steine gebrochen und geklopft. — Der Bund der Kinder -
reichen wird zu seinen allmonatlichen Versammlungen ein Schulsaal
der Volksschule überlassen. — Der Fleckviehzuchtgenossenschaft wird
für ihre Prämiierungen ein Zuschuh von 600 RM . gegenüber 800
RM . in den letzten Jahren geleistet. — Wie schon derichtet, hat eine
Versammlung von Landwirten den Voranschlag des Eemeinderates ,den Milchpreis herabzusetzen , rundweg -ibgeleljnt. Der Vorsitzende
wird ermächtigt, mit dem ernannten Ausschuß alsbald Verhandlun -
gen aufzunehmen. — Auch der Verein der Fuhrunternehmer hat die
Annahme der vom Eemeinderat vorgeschlagenen Fuhrlöhne ab -
gelehnt . Die EnMddung über die Eingabe des Vereins wird aus -
gesetzt. Vorläufig wird vom 1 . April ab der vom Verein der Fuhr -
Unternehmer zugestandene ermäßigte Preis von 2 RM . für den
Zweispänner usw . als gültig festgesetzt. — Die Straßenrei -
nigung mit der Maschine wird mit sofortiger Wirkung nur noch
zweimal in der Woche durchgeführt. An den Zwischentagen erfolgt
die Reinigung durch städtische Arbeiter - Auf diese Weise ermäßigen
sich die Reinigungskosten um 1000 RM . jährlich» — Der Vorsitzende
stellt den Antrag auf Beschlußfassung über die Einführung der cr-
höhten Vier - und der Vürgersteuer . Der Antrag wird nicht an -
genommen. Die Einführung der Steuern soll mit der Ausstellung de -
Voranschlages in Verbindung gebracht werden.

II . Offenburg , 17. April . lAus dem Stadtrat .) Die Gemeinde-
steuern werden infolge der Verordnung des Finanzministeriums
gesenkt . Infolgedessen betragen in Offcnburg die Steuern vom
Grundvermögen in Zukunft statt bisher 110, 106 Pfennige . vom Ve-
triebsvermögen statt 44. 41 Pfennige und vom Eewerbeertrag bis
10 000 Mark statt 549 . 50? Pfennige und über 10 000 Mark statt 640,
589 Pfennige . Das Gesamtergebnis d,er Senkung beträgt für dir

Stadtkasse 80 000 Mark Ausfall . Veranlaßt durch die Realsteuersen-
kung tritt auch eine Senkung der gesetzlichen Miete ein. Die Ve -
triebskosten betragen statt bisher 29 .1 Prozent der Friedensmiere
in Zukunft 28 .1 Prozent , sodaß die gefetzliify Miete 122,1 Prozent
beträgt . Für die Marktordnung hat der Stadtrat einen Zu 'atz
eingefügt , wonach das laute Ausrufen , insbesondere das markt-
schreierische Anbieten der Waren iürderhin nicht mehr gestattet ist.

H . Ofsenburg , 17 . April . (Vom Biirgerausschuh .1 Nach Ent¬
gegennahme des Berichts des Oberbürgermeisters über die Städt .
Sparkasse, trat man in die Tagesordnung ein und erledigte die
Frage der elektrischen Beleuchtung d'er Hauptstraße und
der Steinstraße , ein Projekt , das seit vielen Jahren hier akut ist
und nun endlich infolge eines außerordentlich günstigen Angebotes
des Elektrizitätswerkes Mittelbaden verbeschieden werden kann. Die
Stadt hat für die Beleuchtung der beiden Straßen dem Elektrizitäts -
werk Mittelbaden lediglich 3560.— jährlich zu bezahlen. Bei den
Notstandsarbeiten kam es zu einer Debatte zwischen oem
Oberbürgermeister , dem Bürgermeister und den Kommunisten , wobei
vom Bürgermeister festgestellt wurde , daß ein jüngst von Notstands -
arbeitern unternommener Streik frivol vom Zaune gebrochen wor-
den sei.

--- Weil a . Rh ., 17 . April » (Eine Umlagesenkung . ) Der Vor¬
anschlag der Stadtgemeinde Weil , der am kommenden Montag dem
Bürgerausschuß zur Beratung vorliegt , enthält auf Grund vorsichtig -
ster Berechnungen und wesentlicher Abstriche auf der Ausgabenseite
an Gesamteinnahmen RM . 459 400 ( i . V 621 000 ) , an Ausgaben
RM - 558 400 ( i . V . 729 000) . Der ungedeckte Aufwand von 39 000
RM . ist durch eine Umlage von 58 Pfg . ( i . V 60 Pffl .) vom Grund¬
vermögen, 22 Pfg . ( i . V . 24 Pfg .) vom Betriebsvermögen , 4 .14 ( 4 .50 )
vom Gewerbsertrag zu erheben, vorbehaltlich der Zustimmung des
Bürgerausschusses. Von der Einführung der Bier - und Getränke-
steuer, sowie der Bürgersteuer konnte einstweilen abgesehen werden.

X Oberweiler , 17 . April . sKeine Biersteuer .) Der Bürgerauv -
schuß von Oberweiler hat mit Mehrheit die Einführung der Bier -
steuer abgelehnt.

Das Wetter bleibt unbestiinSiq . .
Eine gestern über der Nordsee erschienen « Zyklone hat tf gj

Mischen nach Süden verlagert und liegt heute über Hollah
hat uns bei auffrischenden Winden verbreitete
bracht, die im Gebirge bis zu 45 Ztm . Neuschnee lieferten . *>■ ^
finden uns nunmehr im Bereiche kühnerer Luft polaren llrspr ^
die an der Riickfnie der Zyklone vom Nordmeer nach Mitteles
vordringt . Das Wetter wird daher noch unbeständig bleibe ^
Aufheiterungen und Regenschauer werden einander in I<H
Wechsel ablösen.

Wetterauxfichten für Sonntag , den IS . April 1331 : ,, F
ständig , zeiiweise Regenschauer und kühler bei fri'schen ^
Rordwestwinden. Im Gebirge winterliches SB « 1" '

_ . Schneid .'richte vom IS . Avril 1981. . .. 5!:'
Frldberg : Nebel , minus 6 Grad , 57 36m .. 8— 5 Ztm . , 9I« i (®nw

itniö Rodelbahn gut . „ „ "><*
Rubeste leichter Schneeball , ininus 2 Grad , SO Ztm .. 20—30 S *1" '

ichnee . Skibahn gut . Rodelbahn fltäfjtfl .
Mumwelsee : l ichter Schneefall , ininus 2 Grad

Pulver , Ski . un >d Rod lbahn gut .
Hornisnrinde : bewölkt , minus 4 Grad , 120 Ztm . , 42 Ztm .

Ski - und Rodelbahn sehr güt .

80 Stau 15- 20
'

i » '

Wasserstand des Rheins .
Maxau , 18 . Avril . morgens 6 Uhr : 507 Ztm . . gest . S Ztm .

Kriegsopfer !

Auf zum Protest
gegen Renten -Abbau und weitere uer
schandeiung des Versorgungsrechts

Die Aermsten der Armen sollen noch
mehr Opter bringen !

Der ReichsDund der xriegsnescirödigten
als ältester und größler Kriegsopterbund
ruf » seine Mitglieder zur Abwehr weiterer
Abbau - Maßnahmen auf .

Kein Relchsbundier darf fehlen.
Es gilt alles für die Rechte der Kriegsopfer einzusetzen

Alle in die gPORe

Protest-Versammlung
am Sonntag , den 19 . April , vorm . 1/2II
Uhr in Karlsruhe Festhalle (großer Saal )
Referenten :

Gauleiter Marquardt - Karlsruhe und
Frau M ör b e r - Freiburg .

Das Pädagogium Karlsruhe
(Internat und Externat )

unterrichtet Knaben und Mädchen nach dem Lehrplan der bad.
Oberrealschulen . Sonderkurse in Latein und Griechisch . Vorbe¬
reitung zu Aufnahmeprüfungen in entsprechende staatl . Anstalten ,
?,ur Primareife , zu Abitur und Ergänzungsprüfung . Kleine Klassen
und bewährte individuelle Unterrichtsweise sichern raschen Er¬
folg. Eintritt jederzeit . — Prospekt frei.

Wiederbeginn des Unterrichts fflontag 20 . April
Karlsruhe , Bismarckstr . 69 und Baischstr . 8. Tel . 3165.

Is
nach der Methode Müller -Walle beginnt wieder .

Nähere Auskunft und Prospekte durch :
I Frau Edith Kersting - Schwarzmann

Bismarck Straße 35 . II .
Sprechzeit : 11—1 und 2—4 Uhr ,

Der Abseh - Unterricm für

Schwerhörige

spatenhrsu -
Restauranl

Hotel
Rotes Haus

Samstag u . Sonntag

Tanz-

rtlCCiO ^ E «Italien

„Die grüne Perle der Adria1
Hotel des Ba ns = sutbürgerl . Familierhaus

sehe Bedienu
. . l.luniu . Sept .

ab Lit . 25 bis 35 , Juli und August ab Lit . 35 bis 55 .

vorzügl . Küche , deutsche Bedienung , eig . Kabi¬
nen am Strand , Pensionspreise Mai , Juni u . Sept .

BrlefamschlSge mit Aufdruck
werben rasch und preiswert angefertigt in der

Druckerei F . Thiergarten «Badisch « Presse ».

IM Abnahme
vni Honntag . 1<J . April

vormittags 10 Uhr
im1 "%Jffcc Nowacl .
Letzte Abnahme er¬

höhte Preise , (16115)
V « > g «.

MMmM
Geb . Tante . gew .

Pill » ist. , sucht aus
i ' tebc z. aut . Münk
tücht . Kräste m . erwt .
Kunstaussais . u . nur
auo gutem Sause in
» ierbänd . Biol . . Eello
od . Gesang zw . gemein -
sam . Musiziereiis . Da -
selbst w . auch arpndl . ,
raii !> liird . Klav .' ttiit .
erteilt . Off . unt 31590
an die Badische Prehe .

Ausku nft erteilt : FtelsebU ro Karlsruhe A .G.
Kaiserstraße 229 (Ecke Hirschstraße ) .

Bett- , Tisch- u. LeiD-utäsche
la . Qual . , von ausw . Wäschefabrik direkt
an Private ohne Anzahlung auf

12 - 18 Monaie Ziel
Strengste Diskretion zugesichert Verlang .
Sie unverbindi . Vertreterbesuch . Angebote
u . H . P . 7115 an die Bad . Presse Fil . Hauptpost .

iL
HAUS - STANDUHREN
direkt von der Spezial -Fabrik . ohne

Zwischenhandel , jetzt schon

yon RM « 55 . " an
Uber 20 000 zufriedene Kunden . Tan -
sendp von Anerkennungsschreiben betr .
Preis und Qualität . Mehrjährige C»a-
runlie . Angenehme Teilzahlung . Ver¬
langen Sie noch heute kostenlos meinen

neuesten Katalog .
Achten Sie aber genau auf die be¬

kannt « Firma

E l ailffpr Spezial - Fabrik
• I/UU . ILI modern . Hausstanduhren

Schwenningen a . N . ( Schwarzwald ) .
Alleenstraße 38 und Zietenstrafle 55.

So urteilen meine Kunden :
24 12 . 29. Bin mit der Uhr sehr zu¬
frieden und heute noch erstaunt über
den billigen Preis . R . Hauptwachtmstr .

Unterricht
Privat -

Frisier -

Unter rieht

rrstkl . it . vollk . In all .
Fächern . Qsserten unt .
X . ^!. 86«a bes. Rudolf
Mosse . Karlsruhe

Mvieruntenicht
gesucht . ^

Offerten unter (H528
an die Bad . Presse .

M ! in --!lnlenicht
Li 1 M , gcs. Off . u .
01616 an B « d . Presse .

M -. iiiiimrra

500—600 Mk .
gesucht bei guter St -
cherbeit , doh . ZinS U.
a . Vergütung . Ange¬
bote unter Ü585 an d .
Badische Presse .

mm .
darlehensweise bei Si¬
cherstellung gesucht .

F . W . Wörner ,
Kaiserstrastc 239.

Brillanten

und sonstigen ScKmuC ^

gebe ich nur zum Goldschmied hier . i

Fr . Abt , Waldstrasse 4
gegenüber der Beamtenbank . . . . jt '

WARUM ? Well er o . los salbst arbeitst . Bedanken S "
Reell , gut und billig . Ratenabkommen .

[

Halt bei Verstopfung , Darmträgh 6 j
Im Haus sfets Sani Drops

:

..zviähriae Berstovsnng durch T « ui Drors
behoben " H . M . in SH-

Sani Drovs wirken znvcrlässi ».
mit nhrenhaster Pii « ttlickkeit .
unschädlich, ursächlich heileud ! ,

Kurpackung für 1—2 Monate Mk . 8 .20 w allen ät "1

Nautgesuche

Herren .lmmcr sofort
11t kaufen gesucht . Au -
acbote unter Kl «!!!> au
die Badische Presse .

öprechMlirllte
nehme ich In Zahlung
bci !taus eines fabrik¬
neuen Radioapparates .

Anacbote »nt C1362
an die Bad . Presse .

Aelt . Maler
mit Meisterberechtig ^
z. Zt . lohne vlrveit ,
sebr viinktl . u . sauber
arbeitend , übernimmt
alle Maler -, Anstreid ».-
u . Tapciierarbeiten b .
sehr billiger Berechng .

Anffed . u . ?s .W lA «Z
an die Badische Presse
Mliale Werderplatz .

Hewsttgesuclie

Witwer , kath .. Mitte
der Sver I .. tückiia .
Handwerker . find er -
loi . , Ichvne Einrichtg .
wünscht mit einem
sol 'id . Fräulein oder
Witwe , womöal . ohne
.Uinö . v . 80—40 3 . ,
welche in Stell » na c .
Geschäft besitzt, zwecks

Heirat
bekannt ni werden .

Diskretion Ehren -
sacke . Zickchrjst . mit
!»ild unter PU !M an
die Radisch « Presse .

Ehevermittlung
veimiittelt streng reell
Ins », ffrau M . Morasch

jiarlsruhe i . B ..
» aiserstrafte «4 ,

Tel . 42ZS ch Gegr . ISN
<1SSM>

Farben . Lacke
(Jebrnuchsfertig

k. Anstrich all . Art vorteilh .
" 1.

Farbenhaus Hansa
Waldstr 15 . beim Coloiseum

fiftipnüromiKti
Zwei Schwestern , 19

u . 21 I . , eval . . wün¬
schen zwei Herren in
sich. Stellnna «Beam -
tettv „ vecks späterer
Heirat kenn , zu lern ,
schöne Aussteuer vorh .
it . spät , gröberes Ver¬
mögen . Zuschrift , mit
Bild unter UI58 « an
die Vadiscke Presse

Neue Bundes¬
kegelbahn

wöchentlich noch 1 Tag
zu vergeben . (16<fe4 )

Prinz Ludwig ,
Ritppurrerftr . 23.

Rohrstühle
werd . oesiocdten . Göf .
Schillerstr . öl . H, *

Wir reparieren
Staubsauger ,
Bohner " und

Waschmaschinen
aller Systeme ,sowie sämtliche

elektr . Haushai -
«W tungsapparate .| 'QUMwythq
Vm G . m . b . H .
iS liaisersiraog AS

I

.Suche für meine
Schwägerin . bessere
Witwe , ohne jeg-lich .
Anhang . 40 I . . mit
OerzenÄildung und
tüchtig im Haushalt ,
schöne AulHattun «
Vermögen , einen Hess.
Herrn in sich . Poii -
ttoii , am liebst , mttti .
oder höh Beamten .
Witwer mit 1 Kind
nich, ausgeichloss . . da
sehr kind«rlieb . »w .

Ausf ^ irllchc ?
^

nur
drnstgt :meiute AtitrSae
unter HD71SS an d .
« ad . Presse Uliaie
vanptp . Vermittler
»wcckloo . Strengstej
Diskr « ti» n .

für fachmännisch erst¬
klassig ausgeführtePreisabbau

Amateur - Arbeiten !
Entwickeln : Abzüge :

bis 6/9 10, # 10Jf
bis 9/12 15 4? 15#
Rollfilm 50 jf

8 Stunden Lieferzeit — Hochglanz -Abzüge ohne Preisaufschlag .

Photo Gebr. Hirsch
Telefon 434 Waldstraße 30.

Gemeindcbcdienstetcr
Landwirt , O ., Wtw .,
49 Jahre , wünscht
zwecks Heirak

mit alt . Fräulein oder
Witwe in Vorbindung
zu treten . Einheirat in
ein Geschäft od . Land
wirtschast niwt ansge .
schloss . ' susevrift . mög -
lict»s> mit Bild unter
£ 20762« an B . Presse .

!ÜHH
Geldeinzug

auch auswärts , durch
Ob . -Jnsp . a . D . Bren >
ner . Treuh .- RechtSbiiro
Lesstugstr . 49, Tel . 5974

(FH2215 >

ZilMen gesucht
geg . Rentenabtretung .

Angebote uut fflkvö
an die Bad . Presse .

70000 Kl.
gesucht als I . H«v»-
ttict aus städt . An¬
wesen , »irka 10 000 >' tu
Park , « rohes Herren¬
haus , Dienerschasts -
gebäude , Garagen ,
amtlicher Steuerivert
228 500 RM . Allgeb .
unter H . t* . 7180 an
die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

2—3000 RM .
aus gutgeh . Gesehästs -
Haus nur von Selbst -
neber . Vermittl . zweck¬
los , sofort zu leiben
gesucht gegen Hypothek.
Sicherheit . Angebote
unter 81610 an We
Badische Presse .

30000 Mark
aus erststell . Hypothek ,
bestes Obiekt , zu berge -
ben . Offert , v . Selblt -
fuchend . unt . H .N .7IM
an die Badische Press «
Filiale Hauptpost .

0t8 u/ürtte noeroia Bau - und
HyDOlhsHen Entlcnuldungs Ge -
seliscnaitm . d . h . sttz Stuttgart,
bietet Ihnen Gelegenheit :

1. zur Ablösung Ihrer Hppobeken ,
2. zur Vaugeldvefchaffnng ,
1. zursonftiaenDarlehensbefchaffnng .

mit 2 % Tilgung und 3 % Zins , un¬
kündbar , und . nach selbst zu bestim -
mender Tilguiigsdauer . (20728a )

Be,irksberatungSstelle Baden .
Alfred Waifct . Ettling - » .

SchSÜbrounerstratzc 34, Teleson 315 . H |

Piano
gut erhalt ., bei Bar¬
zahlung zu kaufen ges.

Preisangebote unter
H . X .714« an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Piano
gut erhalten , von Pri -
vat , u kaufen gesucht
gegen Barzahlung .

Angebote m . « abrit
marke u . Farbe unter
H .R .71Z« an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Ausgericht . Bett
aus gutem Haus « zu
taufen gesucht ,

Angebote mit Preis
unter GIKAZ an die
Badische Presse .

Kl. Eisschrank
gebr .. g . erh ., zu kauf.
gesuch<. Osserten unt .
B15W an d . Bad . Pr .

Goldene
Herrenuhr

18 Karat , mit Schlag -
werk oder Pfandschein
über eine solche gegen
bar zu kaufen gesucht .
Angebote unt . 3E15847

an die Bad . Presse .
Kaufe geg bar eine

ZyllnderfchlelfmafGinr .
1 Oeldruilwagenheber ,
1 N!otorlustpnn >ve ,
wenig gebr . « Hoff . n .
iü ; >(vfeia an B . Presse .

( - eleZenIleitsIiaut
Gut erhaltene Möbel aus gutem Hans
sehr preiswert verk . g Sessel . 2 Sekretäre .
Konsole mit « piegel , Stühlen und Tisch,
Kiinsigegenstände n . a . m . Zu erfragen unter
HE 7078 im d . Badischen Presse , Sil . Hauptp .

Herren -
Zimmer
Ivenig gebranebt , eiche,
mit polierten Türen ," cher' chrank 2 m dr . ,
konipleit für 425 Mark
abzugeben . »

Möbelschrelnerei
HSUig, Slbnmannstr . 5

Geleaenheitokau, !
Ein kompl . Wohn -
«immer , öuirkel eiche,
irstkl . Meisterarbeit ,
S -peifeseripiee . Kassec -
sermee s. 12 Perkon .,
Nippsachen n . s . w . 1
Bett m . 3- teil . !vta -
Irave und Palet,froft ,
i^ risiertisch , liell vol . .
sämtl . Geaeaenstände
wie neu äusievst Hill,
zu vk. Kuckucksweg S2,
Haltestelle Flugplatz .
Aiiie 5 .

Meister -
prüfunosarbeil
»est . au ? Büfett . 1 .8ft
Met ., In ffiche , mit
Makassar polier , preis -
wer » unter sebr günst .
Bedingnngeu zu ver '
kaufen . Kredenz . Tisch
und Stühle können
passend dazu angeser -
tigi werden . Zn er -
sragen unter UlaSK in
der Badischen Presse .

590 RM.
neues , eichen . Schlaf¬
zimmer . noch im Mo -
belbaus stehend , zu
verk . wegen Auswau -
dcruiig . Kaufpreis
800 RM . Anzusehen i .

Möbelhaus Karl
Ehrseld . Zährwaerstr .
74. Gesl . Anfragen an
Friedrich Suiter Par -
kettlager , Lujsenstr . »4
erbeten . ( 16071)
Gobelin -Klub Garnitur
1 Sofa , 2 Sessel , neu¬
wertig , zu Verls . *
Lange . Bordolzstr . 18.

Warenschrank
neuwertig , 1,70 breit ,
2.70 m hoch, mit Glas¬
schiebetüren , preiswert
zn verkaufen Greuter ,
Sebeffelstr . S« . ü « 02 )

Geleoenheit !
cckt Eiche , echt Nuß -
bäum polierte
KleiderschriiMe

gute Schreinerarbeit ,
sehr billia

abzugeben . (16110)
E . S <l>w e i y e r ,

Karisruhe -Mühlbiirg ,
Rhein straße 12.

Roft n. Matrake ans -
zuarbeiten lostet zu -
Nammen 12 Mark .
Offerten unter CÜR12
an die Vadifcke Presse .

Fenersicki . Geldkassette
m . Einiab . 22/S0 gr . .
klaviernote « : Sang
n . Klang . Edelsteine .
Opern . Lperettenaus -
züge u . a . : 4 hölz .
Gart »istiihle . ^ billig

i vk . (Auch Sonnt .)
tösserstr . 12. II . r .

staunend billig ,
bester Qualität

k? ürniß ,
Möbel ,

Hirschstrasje 30.

trotz

? u vei >ttulen

Bett und
Küche» schrank

bill . zu Verls . (FH23S4
Uhianbstrabe b, I .

Umzugshalber
-ins Privathand zu vis .

1 Dauerbrandofen
(Junker .& Rubi ,1 kompl. Bildeeinria »

tung , 1 Stubenwagen
und Kindcrmöbel

Angebole unt . 01632
an die Bad . Press «.

Zu verkaufen : zwei
Steil , ttavokmatratien
in . Keil , ein gebrauch-
tes Klnbsoia , äußerst
preiswert .

Winkl « .
Mar auslra he 36.

Komplette
Me -Einrichtuiig

fast neu , gr . Junker &
Ruh GaSautomat .
Badewanne . Wasch«-
decken mit Spiegel und
Mischhähnen für 275
Marl umzugshalber zu
verlausen . Zu erfrag .
Levpoldftr . 7a , Part .

( 16080)

Einige a« te ^

Weich
darunter » i»^

Tussault , >u 0tr
auedmbaren
,u
Albert - ^ rauil -
Dammerk toE^ ^ ll^

br ., schwach 0h

PIANO
ib. aesp ., sebr billig .
Klavieritimme » mnsi -
kalisck einwandfrei .
Reparaturen billiz .

Ana . Stöhr ,
Klavierb ..

S -Heffelflr . 8 FH24I »

Si

Svrcchavvarat mit
Platten low . Motor¬
rad . 250 ccm , wegen
Todesfall billigst ab -
zugeben . *
Ostendstr . 8 , 4 . Cl uct -

Grammophon
mit Platten zu Verls .
Waldstr . 19 , H .. II . «

Gelenenheitskausl
ür Schreiner nn »
arketeure habe kl .

Posten seltene Hölzer
lind ftoiutt ' tte aus
Brasilien , ebenso In -
larsien - FIletts . ankerst
bill . abzug . Kuckucks-
weg 32 . Haltestelle
Flugplatz , Linie K.

Bill . , u v : Ä «d' >

slrommotot .
Goetbeft raK5--

^
■ Ja^dgeWf ;
Kal . 16, Au <i;, l ' !
Ebertktrakcl A

Wcincr
Emailb - rd "

rirJ jlJ
WoshetÄ 5 «
lig z« verk ' .

billig
vorm .

sowie ;
Verls, od . i
Iörnerstr ^ ^ K

HollSnver ^ ^ , - ^
»et « . £ f St' ^
ftraße ^ .

SjSäjfeS
« 4M
mciallecj ^ ^ l

Kleine (FH2Z « i)
Kontrolt-Kajse

bill . zu Verls . An,Usch .
Sonntag 10—2 Uhr .
Srminer , Gellertstr . 19.

Neu »

« MM
20 Bände . 8 bisher er¬
schienen unter an kern
günstigen Bedingun -
gen zu verkaufen .
Augcb . u. H . R . 7 *42
u « die Badische Presie
Hiltale Hauvtroft .

SÄ
IS- löUhr ^

Wf .
« SB ,

« d *
P: lfe ;
U:

So » »
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' Trotz Zollerhöhung unveränderte Qualität bei wenig verringerter Größe

den 18. April 1931. Badische Presse / Abend -Ausgabe . Nr . 180. Seite 7.

Voranzeigen der Veranstalter .

Aus der Lanoesyauptftasl.
ß Karlsruhe , den 18. April 1931.
weisoerfornmlung des Kreises Karlsruhe .

ty ttyj
e ^ reisversammlung des Kreises Karlsruhe

«en den 27. April 1331, vormittags 8 'A Uhr in
d « z # des Rathauses in Karlsruhe zur Beratung
^ an ar ,

'äD ® r a n i ch I o g s 1931/32 einberufen . Derselbe sieht
Sezeniiberstchen

°" ^ nen an Einnahmen 943 520 RM

Rathauses
lags

| „75 RM . , ^ , ..D
wj

"
t rasocc ^ m 3ur Bestreitung des ungodeckien Kreisauswandes

100 Diäjj g ist die Erhebung folgender Kreissteuer von jeMO ZiM r . Erhebung folgender Kreissteuer von je
»otn »etri <SteuettD

.eit erforderlich i , r ^m Grundvermögen 8,4 Rpfg .,
de « «, ^ ä ' 11 3 4 Rpfg - und vom Gewerbeertrag ö3 Rpfg .,

0% asnp ^
r *tten . **es Realsteuersenkungsgesetzes und der bad.

" is 57 D5n
' ° UTt6 h^ rzu ist der Steuersatz vom Gewerbeer .rag

^
-̂ Pig. Ju senken-

? 0 i ÄrI. itntl
" U58 fl^ n sind u . a . enthalten für Unterhaltun

L-ndaim
° st r a h e n 450 300 RM . . für Kreiswege 887 K70 RM

200 000 RM . . Wandererfllrsorge 93 700 RM .,
sd ® 'TWfotfl« 168 500 RM . . Förderung der Landwirtschaft
D »?

'z - nterstützung der Bad . Loka .eisenbahnen A .E . 12k 000
? en ^tttnn ' 611

.̂ ersordert 110 000 RM . Unter den Einnah-
1 $ reiKi?fn

- u" a ' d ' e Beiträge der Gemeinden -Ar Unterhaltung^ Kro , Kreiswege 571 640 RM -, der S .aatsbeitrag
der Lf° u 'wand »8 480 RM . und die Beteiligung des Kreise

k Zn ^ ^ °n.men-Körperschafts- und Umsatzsteuer 180 000 RM.
z
^ isstrgkp ,

11 01 8 e des Kreises stehen insgesamt 154195 m
MI h et f U'rd 567 664 m Gemeindewege als Kreiswege . Die
. ? ^ reilpc

er
—J ®ten Wanderer in den sechs Wawdererfürsorgestellen

Wiegen ^ 47 013 im Jahre 1929 auf 69179 im Jahre 1930
in^ arimnTx Kindererholungsheim Steinabad bei Bonndorf im
m?° von rqq ^ ^ es sich im Kreiseigentum befindet , war im Jahrs
, 2* ' !* « mit gutem Kurerfolg besucht- In der Kreis
»Ma -> sM . ^ b befinden sich 800 Pfleglinge . Der Anftaltsvorin den Einnahmen und Ausgaben mit 797120

iL 5t * *

( „
Uft

'
'% im

ü °noulitic 0 °uf dem Meßplaft. Der Badisch -PfälzischeKarlsruhe veranstaltet , günstiges Wetter voraus'w am r vtiuniimiei , gunsllges netter vorauv-'U tticho?,
n 1 a a - d «en 19 . April auf dem Karlsruher Itp"s

™
» » - ■ m einen Freiballonaufstieg . Der Ballon

wird von dem Präsidenten des Vereins , HerrnJ ^ .' ro von fem Pra,ioenten oes Pereins . 5?errn
k! ^ 9 Uhr Rees , geführt . Das Schauspiel des Startes , der
' ' r ei (W m erfolgen wird , dürfte sicherlich wieder em

> . 0Tn anlocken .
it!R. rnnam; - 8e,s Dienstjubiläum . Am 19 . April sind es 50 Jahre .
S "e 3ß A" !pektor Augu st S ch i l d h o r n in Karlsruhe , Hork-
in?r ŝrub.p ?^ haft , als Volontär bei der Domänenverwalt ^ng
r? 3qs ». 1

e
o
1
q .0circten ist - Trotz einer schweren Krankheit , die ihnIJ~ 4 aufs Krankenlager warf , und die eine schwierige. |1rtJ . ! tvuiuyn 4Vlu I i IIIH» vlv i-tllv |U/U>lvil |^V

i «r ,
"0 ' ® enbtg machte , ist Herr Schildhorn heute noch im

!l
seine « ?? pliichttreuer . arbeitssreudiger Beamter erfreut er sich

- .^^ gesetzten wie bei seinen Kollegen größter Wertschätzung .
Iv

"
de ; [!J06unJ )- Am Donnerstag abend fand im „Stuttgarter

J t,Sne teitiL ß,fluter Beteiligung die Eründungsversammlung des
iStptJo » , J?-? rIsru&« im Gutenbergbund ftott . Bezirkssekretär
^f' iche „ Dürnberg verbreitete sich einleitend über einige grund
? ^ e>Nen

" christlich - nationalen Eewerkschaftsbewezung inJ"11 chrlstllch - nationalen Gewerkschaftsbewegung im
Eutenbergbnndes im besonderen. Die Wahl

«eur $ aft ging rasch vonstatten und zeigte ein einhe.t-
tb

^
"ttojjenes Wollen der Anwesenden zu intensiver praktischer

ta? ^ e Berkehrsvorschriften . Gegen mehrere Radfahrer
? . V fp &

1 . muyle polizeilich eingeschritten werden, weil sie
.^ Vorschriften zuwiderhandelten und dadurch kleinere

m'Iur 'a (i>tcn- handelt sich in der Hauptsache um
*0 bcr or ■' Nichtbeachtung des Vorfahrtsrechts , und Unl^ t'-

«in § Unfair ~, ct S£ der beabsichtigten Fahnrichtungsänderung.^ " -vluhlburg rannten umherspringende Kinder gegen
^lii^ Ichen ^ Witwe , die dadurch zu Fall kam ' und einen

i 'sche,, « lr u ch davontrug . Sie fand Aufnahme im
Krankenhaus .

Charlie Chaplin im Refi .

^er (ei
^ ^ ^ en,

°
n ^ r ? haplin-Film „Lichter der Erohstadt " in

Ä dak P 'elen . Waldstrage Rr. 30. hat einen solch starken
^ . k/'Sert m .

'" a ^sührungsdauer für den Film um einige Tage
* Il»na cn mutzte . Das Residenztheater war fast bei jeder

Vom Badischen Staatslechnikum .
Köhere Technische Lehranstalt in Karlsruhe .

Am 16 . Oktober 1930 wurde das 105. Studienhalbjahr der Anstalt
mit 558 Studierenden eröffnet . Darunter befinden sich 102 Reuein -
tretende , davon in den Vorbereitungsklassen 86, in den Fachklassen 16 .

Die vier Abteilungen waren wie folgt besucht :
die Hochbau -Abteilung von 182 Studierenden ,die Teifbau -Abteilung von 89 Studierenden ,die Maschinenbau-Abteilung von 129 Studierenben ,
die Elektrotechnische Abteilung von 130 Studierenden .

An dem der Tiefbau -Abteilung angegliederten
a ) Vermessungstechnischen Lehrgang beteiligten sich 12 Stu-

dierende,
b ) Kulturtechnischen Lehrgang beteiligten sich 16 Studierende .

Es wurden geführt : 4 Vorbereitungsklassen einfach , 23 Fach-
Hassen , davon 22 einfach , 1 doppelt.

Das Alter der Studierenden betrug im ganzen Durch-
schnitt ( nach dem Stand zu Beginn bes Siubienhalbjahres) 21,9 Jahre .

In ben vier Abteilungen einzeln betrug bas Durchschnittsalter
in bcr oben genannten Reihenfolge der Abteilungen 22j0 : 21,8 ;
21,8 ; 21,8 Jahre .

Von den 558 Studierenden des Berichtshalbjahres waren ihrer
Staatsangehörigkeit nach : Badener 502, Württemberger 25 , Preu-
gen 19 , Hessen 2 , Bayern 8 , Auslandsdeutscher 1 und Luxemburger 1 .

Von den 501 babischen Staatsangehörigen waren beheimatet im
Kreis Karlsruhe 202 , Kreis Baden 45, Kreis Heidelberg 45, Kreis
Freiburg 43 , Kreis Offenburg 37 . Kreis Mannheim 36, Kreis Vil -

lingen 24 , Kreis Konstanz 21 , Kreis Lörrach 18 , Kreis Mosbach 17,
Kreis Waldshut 14 .

Während des Studienhalbjahres wohnten 94 Studierende nicht
in Karlsruhe.

Unter den 558 Studierenden waren 285 katholischen , 268 evange-
tischen und 5 sonstigen Bekenntnisses.

Die Dauer der praktischen Ausbildung stellte sich bei den Stu-
dierenden der Hochbau - , Tiefbau - Maschinenbau- und Elektrotech-
nischen Abteilung im ganzen Durchschnitt aus 4,4 Jahre und bei die -
sen 4 Abteilungen in der zuvor angegebenen Reihenfolge , durch-
schnittlich auf 4,3 ; 4,1 ; 5,0 ; 4,4 Jahre .

Der Lehrkörper der Anstalt setzte sich im Berichtshrlb -
jähr aus insgesamt 66 Mitgliedern zusammen, einschließlich des burch
Wahl bestimmten Direktors und zwar aus 42 planmäßigen , 2 außer-
planmäßigen , i vertraglich angestellten und 2t Hilfslehrern

Drei Abteilungen der Anstalt waren Unterrichts - Ajssstenten zu-
geordnet ; ihre Zahl belief sich im ganzen auf 6

Der Verwaltungsdienst würbe von einem Rechnungsrat , nner
Kanzleisekretärin unb einer Kanzleigehilfin versehen.

An handwerksmäßig vorgebildetem Personal sind außerdem tätig :
1 Technischer Sekretär in der elektrotechnischen Maschinenlabora -
toriumswerkstätte ; l Maschinist unb 1 Feinmechaniker in der Ver-
suchswerkstätte -Hochfrequenz und in der Zentralheizung .

Den Amtsgehilfendienst oersehen : 1 Hausmeister , 1 Laborant,
1 Oberwachtmeister, 1 Wachtmeister. ,

DieAalionalsozialistischedeulscheArbeilerparkei
veranstaltete am Freitag abend im überfüllten großen Saale der
Festhalle und im vollbesetzten Konzerthaus einen Werbeabend .

In der Festhalle ergriff nach Begrüßungsworten des Ber -
fammlungsleiters , Herrn Kramer , Prinz August Wilhelm
von Preußen das Wort . Er wandte sich zunächst gegen die Be-
hauptung , daß der Nationalsozialismus seinen Höhepunkt bereits
überschritten habe und wies darauf hin . dag alle Verbote und aller
Terror ein Beweis dafür feien , daß die Bewegung etwas bedeute
und daß sie zu fürchten sei . Er betonte insbesondere, daß die Na -
tionalsozialisten nicht putschen wollten , weil dann die Reichswehr,
von der Prinz August Wilhelm animmt , daß sie vor der national-
sozialistischen Bewegung mehr Achtung hat als vor den Pazifisten ,in einen Gewissenskonflikt getrieben würde . Der Prinz sieht das
Ziel der nationalsozialistischen Bewegung darin, im Volke wieder
die Hoffnung zu stärken und den Willen , die gegenwärtigen Zu -
stände zu ändern . Das deutsche Volk müsse wieder aufgerufen wer¬
den zur unbedingten Vaterlandsliebe, und der Wiederaufbau müsse
durchgeführt werden auf christlicher Grundlage . Für den großen Frei-
heitskampf , der einmal kommen werde, müfie das deutsche Volk er-
tüchtigt werden . Im Hinblick auf den Königsberger Zwischenfall
sei er in seiner Ueberzeugung bestärkt worden , daß die National-
sozialsten im eigenen Volke verbannt seien . Nach den mit lebhaftem
Beifall aufgenommenen Ausführungen spielte die Kapelle das
Deutschlandlied und die Preußenhymne .

Landta . sabgeordneter Landwirt Adolf R o t h - Liedolsheim be-
antwortete die Frage des Abends „Warum sind wir Nationalsozia -
listen?" dah/, . weil sie davon überzeugt seien , daß die national-
sozialistische Bewegung als Zdee und Weltanschauung die deutsche
Arbeit , die deutsche Wirtschaft und das deutsche Volk aus den
Sklavenketten der internationalen Hochfinanz befreien werde. An
die Stelle des parlamentarischen Systems müsse eine Berufsstände -
Vertretung treten . Vor allem müsse der Landwirtschaft geholfen
werden. Der Rediier kritisierte den Dawesplan und den Poungplan,
die Roggenstützungsaktion, die Preisfenkungsaktion und die
Ofthilfe . Der Nationalsozialis ?nus , fo betonte er, werde sich in
Deutschland durchsetzen, weil es das göttliche Schicksal wolle . Er
sehe den Tag wo die S .A . das Hakenkreuzbanner am Karlsruher
Schloß aufziehen werden.

Als Vertreter der Handarbeiter sprach Herr W o r ch. Er zog
einen Vergleich zwischen der Stellung der Handarbeiter im Kaiser-
reich , in der Republik und im nationalsozialistischen Staat . Herr
P l a t t n e r betonte noch einmal , dag es Aufgabe der National-

sei , ein zusammengebrochenes Volk wieder empor zu
ühren an den Platz an der

nung als Kriegserklärung gegen die Nationalsozialisten . S
Worte gipfelten in einem Appell an Kops- und Handarbeiter,'ammen zu stehen .

An die Versammlungen schloß sich da das Demonstrationsverbot
aufgehoben ist, ein Zug der S .A . uns Anhänger der Nationalsozia -
listiichen Partei durch verschiedene Straßen der Stadt .

onne. Er bezeichnete die Notverord -
Seine

zu-

( : ) Radisches Lcmdesiheater . Daß am Montag : den 20 . Avri l .
stattfindende B o l k e>- « i n f v » i f f u u f e x t in der Kestvalle bean¬
sprucht nicht allein deshalb , weil eö die letzte Weranftaltung dieser Art
im ablausenden Tbeateriabr ist . gesteigertes Interesse bei allen Freunde »
de » Karlsruher Komertiebcns . sondern besonders auch seines Pr »ar »mnies
wegen , das als einzige Nummer Handn ' L Oratorium „ Tic Jahreszeiten "
enthält « nd vom öandeStheaterorchcster unter Joses Ürips . mit Unt -.' ' ' -
stußung des Bachnereins » eben unterem Oper » - und Silsschor , und unter
solistischer Mitwirkung von Irlie Blank , Wilhelm Nentwia und Franz
Schuster zur Auskuhrung komnil - Tie O o e r » o o r st e l l u n g e » der
Woche si» d am Mittwoch , den 22 . Avril . Mozarts „ Zanberflitte " und an >
Sonntag , den 2« . Avril . nachmittags . Wagners . .TannhLnscr " n » d abends
Odenbachs Operette „ Die schöne Helena " - — Das Schauspiel bringt am
Dienstag , de » Zt . » nd Freitag , de« 24 . Avril . in den beiden Rethen der
Zondermiete des ..Zeitthcater " -.'!nkl » s . der damit ichliestt . Leonhard Franks
Drama ..Die Nriache "

. das das Snhnemittel der Tcdeöstrase an einen »
erschütternden Beispiel i » Frage stellt . Die Saitptrolle in dem vo » Ulrich
von der Trenck inszenii ' rte » Werk spielt Ztesan Dahlen . — . . Tturm im
Wasserglas " wird am Montag , den 20 und Donnerstag , dcu 23 . Slvrii .
. .Ter Hauptmann von Köpenick ? am Tainstag . den 25 . April , und — im
Konzertbaus — das Lustivlel „ Znlvia kaust sich einen Mann " am So « » -
tag . den 26 . April wiederholt . Als nächste « lassiker - Nciicinstndierun , » t
Shakespeares Tragödie „ Julius Cäsar " iu Porbereitnng .

Filmschau .
Badische Lichtspiele . Es gehört zu den Bin -senwahrheiten . daß die

Geschehnisse , bei welchen unsere Hanstiere eine Hauptrolle ^spielen , eine
arone Beachtung finden . Insbesondere der prächtlae . .R i n - T i n - T t n .
der Lieblina aller Ti .erfreuy,de . der kluge ^ ilmschausvieler . Rin -Tin -Tin . ei .'l
deutscher Schäferhund , ist wM das einzige Tier , welches hier im Ulm
als selbständiger Hauptdarsteller überbauvt Verwendung finden - können .
Eine wirklich außerordentliche Probe seines Könnens legt Rln - ^ lN ' Ttu .
dieser Star aller Tierarten , in seinem neuesten Hilm . „ Der König , der
Wildnis " , welcher heute und morgen in den .Badischeu Licl)tipielen zu febeit
sein wird . ab . Hiergelingt es - ihm . ein kleines 5lrnd iTonnn Von ), an #
einem durchgehenden Hundeschlitten im letzten Augenblick vor dem Ab -
stürz in die grauenhafte Tiefe einer Felsspalte zu retten . Erst wenn man
diese Leistungen gesehen hat . wird man sich recht bewußt , welch emruentes
Können und Verstehen dieser vixrbewige Filmdarsteller besi ^ i Zur Er -
gänzuna der Zpielfolge lauft diesmal ein zweiter Film „Untergang der
..HesperuS " . eilt SeemannSdrama . mit . Auch dieser ist eine beachtliche
Leistnng des bekannten , amerikanischen MeisterregissenrS Ceeil B . de
Mille . Herrliche Aufnahmen . eines gronen Seglers bei schwerstem Tee -
aang . durchzogen von einer spannenden Handlung , die mit dem Untergang
des Schoners und der Errettung der Heldin en &et .

Karibvn in den Attaniik -Lichlfpielen .

„Südstadt-Werbe-Woche ".
Unter diesem Motto wird , wie schon gemeldet, die Bürgergesell -

schaft der Südstadt in der Woche vom 9. bis 1k . Mai 1931 eine Ver-
anstaltung durchführen, die Handel und Verkehr in der Südstadt
fördern , ihre Bedeutung im Gesamtbild der Stadt und ihre Fort-
chritte auf den verschiedensten Gebieten der Öffentlichkeit vor

Augen führen soll.
Jeder Einwohner der Südstadt , gleich welchem Stand er ange-

hört, hat an dem Werden seines engeren Wohnsitzes , seines Stadt -
teils , das grötzte Interesse : ist es doch in der Tat seine Heimat , mit
der ihn lausend Fäden verbinden , in der er wurzelt und die ihn
mit Stolz und Befriedigung über ihre Entwicklung erfüllen soll.

Die Vürgerges ellschaft der Süd st ad t . die sich von
eher der Interessen der Südstadt angenommen hat , ruft alle Ein-

wohner der Südstadt auf . mit dazu beizutragen , dieser Veranstal -
tung , die auf einer wirtschaftlichen Notwendigkeit aufgebaut ist. zu
einem vollen Erfolg zu verhelfen.

Die Südstadt -Geschäftswelt rüstet sich , für ihre Waren und
Erzeugnisse zu werben , die Südstadteinwohner vom Vorteil des Ein-
kaufs im eigenen Stadtteil zu überzeugen.

Durch Wort und Bild wird die Werbung für den Südstadtteil
Karlsruhe und die Umgebung erfassen , unterstützt durch die Karls-
ruher Tageszeitungen , die anläßlich der Südstadt -Werbewoche Son-
derbeilagen herausbringen.

Die Vürgergesellschaft plant während der Werbewoche größere
V e r a n st a l t u n g e n , so am Samstag den 9 . Mai 1931 eine
Abendveranstaltung im Walhallasaal, die der Werbewoche-Auftakt'ein wird ; Mittwoch oen 13 . Vi « i ein Abendkonzert auf dem
Werderplatz : Samstag den Iii. Mai im Eartensaal der Festhalle eine
Schluszoeranstaltung, der ein Vortrag über die Südstadt in früheren
Zeiten vorangehen wird . .

ferner
ist es gelungen , den Kinder - Sommertagszugi

onntag den 10 . Mai durch die Straften der Südstadt zu führen .

Der Kampf der Ojibray- Indianer gegen Hunger und Kälte
steht im Mittelpunkt des gegenwärtig in den Atlant . k-Lichtsp !elen,
Kaiserstraße laufenden , durch eine spannende Handlung und
prachtvolle Aufnahmen ausgezeichneten großen Zndianersilms Kari-
bon , dem wir das obenstehende Szenenbild entnehmen .
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SüdwestdeutscheJndustrie - und Wi r ts ch affs - Zei t u nfl
Berliner Börse.

Berlin 18 . Slpril . <C5inenbcrld >t .> Tic 'Dürfe stellt uiinmehr voll¬
kommen im Bann der Abwärtsbewegung an den lnternatio -
nalcn Sffektetimärkteit . Dt « fortdauernden Kursrückgänge löse » immer
weitere Realtlattrnen aus . Auch beute erschien das Publikum aus säst
allen Marktgebieten wieder als Abäeber . besonders Elektro - ntt $ Kali -
werte waren cmpslndlich giM -tidt . salztetkuktli lagen bereits unmittelbar
nach Börieubegiiin 10 Punkte unter dem S?ortagsschlnkk » rs > Elektrowerie
waren bis zu 4 Prozent niedriger . Ziemens 172.Ti nach 178. Sind ) am
ivarbeumarkt kani weitere ^.>are heraus Tie Aktien gingen ans 144 .5
11481 zurück . Am ttuiistseidenaklicnmarkt erfolgten weitere bolländtsche
Abgaben . Ak» und Lemberg waren bis zu 4 Prozent niedriger . ,veld -
niüble verloren ans die Tividendenerniäftigung 3.5. Im Tnrrlischnitt be¬
trugen die Verluste beute 2—5 Prozent , is bade . Deutsche Linoleum und
Conti waren anfangs noch etwas bölier , vakten sich aber später der all -
gemeinen Abwärtsbewegung an . Auch - chiffabrtswerte loaren unter Ae -
incksichtignng der Tividendenabschläge emvsii dlich gedrückt . Relduiiaen
über eine Zailenbelebuna in der Aurvinobiliudustrse hinterlieszcn am
Markt der Aniowerre keinen Eindruck . üierslimmiing ging auch von der
Cntioickelung de »̂ «Äeldiiarkte ^ aus . Tagesgeld lag mit 5 -25—-7 .25 Prozent
weiter fttif . .>! nr vereinzelt wurden '< Prozent bewilligt . Ter Reichsbank -
» nsweis wird al > iibertiolt angesehen , da bereits stärkere Sieueinreichun -
gen von Wechseln ersolgt sein sollen .

Im Verlans bU>,'b die Haltung bei stärkeren Tchwankunaen infolge
abwechselnder TecknngS - und Vlankoverkänse der Spekulation nervo S.
JliilS . gingen auf 74 ( 78 .5 >, Remberg auf Hl (9« .5) und Erdöl anf 73 .75
17(11 znrück . Ter Nentenmark lag matt . Reichi >sckuldbnchf »rderuIlgen ver -
loreu bis zu J .5 . Pfandbriefe nnd Obligationen 0.5 bis 1. Prooinzanleibeu
«>.25— Altbefik 0 .25, Zieubcfitz 0 .20 . Ttaatöanleiben 0.12 . Concordia
Vergbai - Obligationen ermäßigten sich um 2 .5. Pon Anslandsrenten
lagen L ' sfaboner Ztgdtanleibe fest nnd «>.2 bäber . Interesse Bestand für
4 *.i vro ««nti « Rumänen und 4 vrozeutige Oefterr . «» oldrente .

T e oi sen lagen übber . der Dollar 4 .M >5 , das Pfunö 20 .407. Tie
Reichsbgnk mukte eingreifen .

liegen Zchluü wurden die im Verlauf der Börse eingetretenen Ab -
s ck w ä ch n n g e n infolge T e ck n n g e n der Tpeknlation zum
g r o fc e ti Jett wieder ( t Hfl c 6 0 l t . Auch wollte man Ausnahmen
von interessierter Bankseitc beobachten . Lemberg , die mit 8!> nach » 6.5
schlössen , waren an der Nachvörie nrn Dl gesucht ,>ür Akn bestand bei
84 .25 Interesse . Auch die übrigen Märkte lagen irenndlicher . Farben
140 .25 . Siemens 175 . AE <? . 107 .75 . Zal »detfnrili 24B . Reichsbank 160 .75,
Danatbank 145 .5 , Lloyd 65 , Havag 64 , berget 270 , Ztöhr 8D.5 , Neirbestb
6 . 12 . Altbesig 57.87.

Frankfurter Börse.
»sranksurt . 18 . April , Irgend richt . » Auch gm Woche,rschluk «zeigte die

^ örie eine äusserst schwache Verfassung . Farben 2 schwächer , im
Verlause nochmals l Pro .xnt nachgebend . Am Elcktromarkt verloren
Siemens 2 . ÄE <K. sogar über 2 Prozent . Montau werte ruhiger jedoch
gleichfalls schwächer , Buder « «.' und Geilenkirchen je I , Rh instabl 2 . Ztadl -
oerein ^ Prozent » achg bend . Pauken ebeukalls gebrückt . Bei Barmer »
dank ist der Tividendcnabschlaa iu berücksichtigen . Von Kgltaktien
Äichersleben 1*4 , Talzdetsurt !, ü, von Zellswllwert ^n Waldhof I Prozent
schwächer . Am Aunsrlcidenmarkt disiut ert mau die Konveutionsverband -
lun . en der « lmstieidenindustrie zw . cks Regelung des Iiilandsabsaves .
Alu l Prozent niedriger . Bember « etwas höber jiaben aber im Verlan «
wieder etwa ! ' nach , - chisiabrtswertc lcichr gedruckt . Auch hier ist der
Timdendenabschlaa , 11 berücksichtigen . Bon E/melivcrtcn verloren Hol .,-
mann I . Reichsbank 2W. dagegen Wanst & Srentag »«. Conti 1 '/. Prozent
iiöbcr . Di « Renten - und Anlcibemärkic zeigten bei rnbigem l^ olchasi eben -
falls niedrigere Kurse . Im Vcriaufe sevte sich die Abichwachun « der
Börse weiter fort .

TIannlielnicr Börse .

Mannheim . 18. Avril . <Eigenbericht . » Bei schwacher Tendenz no -
tierteu : Vremeu - Benglieimer Qelfabrike » 45, Taimler -Benz 31 . Tt
Linoleum 94, 3 -=© . Farben 145, Mez Söhnt 775 . Rheimlektra 121.
Zchwarv - ^ torchen i>« , Wanst u . strevtag SS. Westeregeln I, >2 . . Zellston
WaUihof 100 , Dt . Ttscvnto IIS , Psälz . Hov . Bank 134. Rhein . Hnu
Bank 138.

Magdeburg , 18 . A« ril . Wcihzucker leirschl 'estl Sack nni > Verbraiichs ,
stener sür 50 Kilo brutto sür netto ab Verladestelle Magdeburgs inner -

März 8,20 v . 8.1S G . Tendenz ruhig

Lelö - und Devisenmarkt
Berlin . 18 . April ii> i,iiffa,tudt . ) Pvn Devis e n war die spanische

Valuta erholt . London - Madrid war mit 47.55 z» hören . Ferner nannte
man London -PariS 124 .26' ^. Loudon - ttabel 4 .8SSSK und den Tollar mit
4 .2001.

>n > Privatdiskonten kam zu uilveränbertein « ab von 4,02
Prozent weiteres Material heraus .

Buen . « ir
Eanada
Istanbul
&
London
Wcronorl
Rio de X
llrunilali
Amstcrd.
flUcn
Br . -Äntw

San,Ii «
fitlfingf .

Berliner Devisennotierungen vom 18. April
17. April 18 . April 17 . Avril

Geld Brief Geld Brief Seid Brie !
1 .391 1 .395 1 .382 1 336 Z >a >>cn 21 .97 22 .01
4 .192 4 .200 4 .193 4 .201 ^ u n »fi »w 7 .3 ' 8 7 .39 r-

— « ow „ o 41 .90 41 .98
2 .073 2 .077 # ot>enfwR .112 .18 112 4n

20 .915 20 .955 i.' ' ffn6on 1U .87 18 .91
20 .387 20 427 ° ^ 11217112 .3
4 .1965 4 .2045 16 .401 16 .441
0 .296 0 298 Prag 12 .427 12 .447
2 .777 2 733 !>«>»» » 92 02 92 .20

168 .51168 .85 R ">° 80 82 80 .98
5 .44 5 4 Schwei, 80 .74 80 .9«

58 .325 58 445 Sofia 3 042 3 .048
2 .495 2 .49 Spanien 42 .12 42 .20
73 .14 73 .28 ätodbuim 112 .34 112 .56
81 .52 81 68 Reval 111 .66 111 88

2 .071 2 .075
20 .91 20 .95

20 .384 20 .424
4 . 196 4 .20 «
0 .302 0 .304
2 .627 2 .633

168 .44 168 .78
5 .44 5 .45

58 .315 58 .435
Bukarest 2 .496 2 .50h
« udape« 73 .12 73 .2tj

81 .51 81 .67
10 .557 10 .577 10 .559 10 .579 Wien 58 995 59 .115

Berliner Devisennotierungen am llsancenmarkt.
Kabel Newyork:

1931 .
18 . April

Geld Brief
21 .975 22 .015

7 .378 7 .392
41 .90 41 .98

112 . 19 112 .41.
18 .85 18 .89

112 .21112 .43
16 .404 16 .444

12 .43 12 .45
92 .02 92 .20
80 .75 80,91

80 .815 B0.975
3 .042 3 .048
42 .69 4 ?7

112 .36 112 .58
U1 .64 111 .86
59 .005 59 125

London : 17 . 4. 18. 4.
Rubel 4 .8681 ". 4,858 ".Pari -S 124 .25 124 .25
Brüssel 34 .95 34 .95
« msterdam 12 .102 12 .1 J
Mailand 92 .79 92 .77
Madrid ca . 48 40 47 .60
Ropenbagen 18 .16 % 18 .16 %
Ott » 18 .16 18 .17

Ziiiiit ,
Amsterdam
Warschau
Berlin

17. 1.
5 .191

2 .4914
8 .927

4 .20

18 . 4 .
5 .193 ' s

2 .4905
8 .92 ' .

4 .200 .
Trifll . Gel» 5Vt - 7 ' :t "lc
M »not«qcld — —
Neichsbankdiskont ab 9 . 10. 5 % .

Züricher Devisennotierungen vom 18. April 1931 .
$ « 1(5
London
Rewvorl
Belqicn
Italien
Spanien
Solla »»
Berlin
Wie»

17. 4
20 .30 «,
25 .2 ^

519 .12 ' -
72 16
2 >. 13 "«
51 .80

208 32 «-
123 .62

72 .99

18 . 4.

m *
519 .25

72 .17
27 .19
52 85

208 42 ' »
123 64

3 .00

17 . 4 . 18. 4 .
Stockt, . 139 .00 139 05
Cclo 138 .80 138 .87
RonenIi. 138 .82 138 .90
Sofia 3 .76 3 .76
Brag 15 .33 ' . 15 .37 - ?
Warsch. 58 .15 90 .55
Budap . 90 .65 —

Belgrad
Atlirn
M011flau :
Bntarcfi
Heisings

Buenos
apan
ff .$ lS(

17 . 4
9 .12 .8t
6 .75
2 .46
3 .0 « ' .

13 .07 ' .
1 »»

1 . 9
2 .56 ' !

18 . 4 .
9 .12 .80
6 .7^
2 .46
3 .08 ' a

13 .06
2

1 .71 ' »
2 .56 ' .

Tägl . Geld IK Pros .. Monatsgeld H Proz .. Drctmonatsgeld IM> Prozent .

Berliner Produktenbörse.
Berlin , 18. Avril . si?« « ksvrnch . ) Tie Hossnungeu der kleinen Müh -

len , die eine Ziersorgung aus den Roggenreserven der Deutschen Ge ,
treide - SandelS - i^ esellschasr erwarten , haben sich bieder nicht erfüllt . Tic
Gesellschaft hat vorläufig noch keine Verkausszusagen erteilt , lodast R 0 q -
acnnachfragc in den stärkt kam . nachdem diese sich bekanntlich wäh -
rend der lebten beiden Tage stärker zurückgehalten hatte . Seit gestern
nachmittag übrigens zahlte mau schon Preise , jiic ungeintir mit den he» ,
' iaen ain .' liche» ti Ursen übereinftimmen . Zo ist eine Weribesserung aus
205 .50 NM . für den Mai und 200 .50 sür de» Juli >u uoiiereu . Auch
Herbst profilierte . Nach den ersten »kiirien wurde e« unter Beibehaltung
der ansänglichen Notierungen rufe « , die undurchsichtige Lage behinderte .

stür Weizen hat sich der Preiostaud unter teilliten Tchwankungen
mir unwesentlich verändert . Tie Nnternehmnngklust hält sich bei dem
aiidaucriid schwierige « Mehlgeschäft , das übrigens auch in Nöggenmehl
stiller geworden ist , stark »nriiff . Hafer ist iveniger verkäuflich uuj hat
feine Preislage kräftiger nach oben gerichtet . «Werste bleibt stetig .

Berlin . 18 ? lvril . iSnnkfvrnch . l ülmiljcl ^ Prodi,ktennotiernnaen
lfkir «Getreide und ^ elfaaieu je 100«' » ilo , fönst je 10.' Kilo ab Station ) :
Sehen : Mark . 75—70 Kilo 288—280 , Mai 808 .25 11. Geld , Juli 298.50,
September 252,50—252,75 . stelig : Roggen : Märk . 70 - 71 Kilo 103 - 1H4.
Mai 205 50—20« Jnli 2M .50, September 18S .50— ISO.75. fester . Werfte :
Brau , erste 24-S—250 . Huiter - und industriellste 228—242 . stetig : Safer :

Märk . 181 —1K5 . Mai 10855 —194 .50 , Juli 200- 200 .50 Gel » .
Niehl 34,75— 10,50, ruhig , Noggeiinichl 0—60 Prowiit 27.00—•ä ' i t iifW'
Prozent 20.00—28,73 . stetig . Weizenkleie 18—18,25 . ruhig . JiW »
13,50—18,80 . fester .

Sonstige Markts ,
* Bremen . 18 . Avril . Baumwolle . ZchlnstknrÄ . America ?

nun loeo per engl
'
. Pfund ii .äö DollarccntS .

ruch . l Baninwoll -Termln «"" ' ,Vl
WM G . 10.80 B : Jnli 11 .05 « - Vi 6#
ezember 11 .55 G , 11 .58 B : Januar

i
Hfl«"

Unit ). Standard 28.
Bremen . 18. April . iikunkfvruck .i

III Uhr in Tollareentlt . Mai 10 .77
Oktober 11 .35 II .»» B :
11 .88 B . Tendenz stetig . . .

Berlin . 18 . Avril . 1i»» nksvr » ch ) (Jletltolntfniifcr prompt (»
bürg , Bremen oder Nottcrdam je 100 ^lg . »5 .25 RM .

^lümdorgsr ttoptonmarkt .

Wenn auch die letztiäbrige Ernte in den einzelnen ProdultipnM ^
noch nicht vollständig verkauft ist und da und dort immer now ! 0le <
werte Borrä ' e »agern . 10 blieb doch auch in dieser Wortie der .iijiir" ' .f(
qbne Zufuhren , - -dnld hieran träat vor allein die schlechte je«',
iU Hopsen mit den überaus gedrückten preisen , Auch 1 1 ,
schließenden Berichtsivoche blieb die ^ illkaufstätiakett lehr ml « »

6lliuV
es ist nur ein Gefamr >i>nlav von fl Ballen zu . verzeichnen . , / J

ltlie 'S,
wurden vornehmlich Mitlelbopsen nnd die Preise blieben uaK ^ i

' " en der Käufer . Eine Besserun « ist nicht mehr zu erwa »
zu Gunste
notieren :

Hersbrncter Gebirg .
Spalter
Hallertaner . . . .
Babifche'Kürtteinberger . .
Zeil,langer . . . .

'liri ina
»1̂ —85
40—45
40—50
35—40
35—40

70—80

Mittel
22 - 25
25 - 35
30—85
25—30
25—30

55—05

Gerlna «
15- -20

20
20—25

20
i °

je 3 *" '

Schlnstfttmmnna nnveränbert rnbtg . gedrückt .

Tie Arbeiten in den Hopsenanlaaen find allgemein aufg «noi «^ >
die Aufräumiinasarbeiten geben infolge günstiger Witterung *
statten . Frostschäden sind bis ievi nicht zu bemerken . Am ,, .
unverändert ruhige Stimmung und unveränderte Notteru >>««>' ^ »
bis 380 Kronen — Westliche Märkte in dieser Woche fast dnrw >
fchäftslos .

Auch Wanderer und Hanomag besser beschäftigt *

Im Anschluß au die Berliner A n t 0 IN ? b i l a il s
hat das !>rijhjahrSgcfchäst der W a n d c r e r w c r t e , vorm . SLJirJj ',
11. Jaenike eine besonder » starke - teigerung erlabren . Tcr ^ KM
einsang war im März mn 45 Prozent h b h e r als im udb* ■(
des Borjabres . Tie Vagervorräte baben iich stark verringert ' 2
Abiieicrungen der Händler an die »lunden sind stark aestiegcii .

^
Händlcrläger sind gegenwärtig so geräumt , das, die Waude >».i >
den kommenden Monaten mit einer vollen Bei chäftlgun «
können . , j (/fl

Auch bei der Hannoverschen M a f (6 i tt c n f a 6 t > b tu 1'
vorm . Eggestorss lHanomag ) bat das Märzgeschäft n n g e
stark eingcfevt . Ter Berkauf bat gegenüber deni glenchen
Boriabres eine Steigerung um » 4 Prozent erfahren Ter am >>
fchlust vorhanden gewesen kleine Lagerbestand ist vollkommen
worden . Desgleichen sind auch die Porräte beiin Handel 3 .
stark zurückgegangen . Infolgedessen mustte die Produktion öca *-» H
vorgesehenen Programm bedeutend erhöht nnd 8CJ0 Arbeiter » cu
werden .

PrärnlensäQe
der Bankfirma BAER 6e ELEND Karlsruhe

Danaiboai
? D ..V »ii>
Reicksbanl
A.E .K
Li « , .Qrnfl
Ges .s.el .UnI
Schultert
Slrm .fcolÄl

Mai 5»»i
ft 'ii
4
6
6

l

7 ";
6 "s

9
5«;»
9

igli
9

Ü
11
11 ' !
13

10' : I13

Srlfcnllrdi
Varpeurr
TCnniie»m
Salzdetliir »!
Iveftcrestrln
> .G.K»r>>cn
Bemberg

K -n I »N! ?»>'
5 6" ' 8 D. ErdSlfi 6 1i H D.Linoleumft 6 8 Sarftadt

ll '/K15 18 ' v C»ocl
8 11 ' /» 14 ' : <elift© ni6h
h « Hap.u .Llo»?
8 10 12 « bl o.Ausl

Wa

%
h
2'/a
7
4 ' 's

Jtr
BW

12

Anleihen .
lleich

«Otdesch
Neubesitz
(1 Werth . ZZ
fi b. 100U
«i „ 1- 5 S
7 Reichs
K Reich « 27
3 . , ZchattK
?1ounga« I.
l! Preust . R

an «! Ltuut .
17 . 4 . IL . 4 .
53 .50 57 .8

6 .4 6 .25

92 .5 92 .5

100 .6 100 4
85 84 97
87 .25 87 .25
76 .75 75 .7a
96 .37 96

, Cdiauil 100 .6 100 .6
e vndeii 27 80 .4 80
V Ba » . 27 81 .9 81 9
« Sodifeii 27 80 .3 80 .25
7 Ililit . 2ß 8 ' .5 87 .24
f. Reich,». I 99 .75 99 75
6 „ II 94 .5 94 5
Schntzqeb. 2 .7 2 .8
«) ükkentl . K8rpersch .
Pr . LandeS?sttndbr.<?>nft .
8 Reibe 4 99 99
8 „ 13/15 100 100
8 17 ls 100 ' . 100
8 „ 1'J 100 .5 100 .5

? : ? JPfe
'5

z ; K»m .
'
« 9/ 9?

r „ Rom . 6 93 .5 93 .5

IZreuft . Acntralftadtfchoft
I'iReche 5. 7 102 102

vom 18 . April 1931
17. 4 . 18. 4 .

i Iflif . »id . 3 .15 -
4 „ !önnt>. I . -
4 n m II 4 .4 4 .4
4 „ 3 «a 4 .35
Türtcnlose 8 .75 9
4 ' aUiifl . 13 16 . 4 16 .6
4V6 14 18 .5 18 .7
4 , Wold 19 18 .9
4 ,. « r »n. 1 .2 1 .2'iZofinZtadt — 15 .25
Aimtol.I2!>e» — —
„ IU . 1I5CI - 15 .2
„ lu . Illcc — -

5 Tehuant . — —
454 - -

8 „ 3, 6. 10 99 e 99
99 .25 99 .8 ,. 9 25

b ) Industrie .

99 .8
97

5 Rli .M .G . 75 75 _7 Statilo .oC 87 . 12 86 .75
e Auiterlred . 9 ' .2 91 .2
S Karbenl> 101 ' « 102
Hz -p« 1Ii . . pksn >IdrIefe

Rordd . Grundkredittaat
87c 14. 17,

J >, 21 iro .4 100 ' •
Km. 22 100 .9 100 .5

8% l'rm . 24 101 .5101 .5
8 :ö 13 95 95
8 .0 Som . 33 97 -25 97 .25
Pr . Centraibliven Credit
8 Wold 1927 100 .4 100 .4
S% . 1928 101 .5 101 .5
i - ;, . , 92« 97 97
670 „ 1927 87 4 87 3
4>H Viflui .26 91 .7 91 .7
8 « ol » 27/28 97 .25 97
; .. „Slom .26 <51 .5 9137
7 ' i ., Bm. t 99 S

Rom. t 97
Preust . Planddr,efdail
8 Reibe 47 100 .6 100 .6
8 „ 50 10 : 1 ' 101 ' «
8 .. # om.20 97 .25 9/ .25
RI,ei» ..» !e«! .Bo»r»rred.
s ;, » .4,K 11.8 100 iro

» . 17 - 97
Ro«ge » reiiIe»

8 ölol» 1- 3 99 .75100
8 . 4- ^ 99 .3 99 .4
- . 1- 2
'.Bi>.L.» oI,I ^

TO —
AasInnrtBanle .iUen .
Mex . »„>, 12 .62 12 .;

4 Mex . abn 6 6 3 3
Si . «z 33 .5 38 .7

« .. <<W» 23 b 23 .4
4 Cft.Stoiim — 1 .3
4VÖ» « UV. - 2 .4

Verkehrswerte .
« G .Vertehr 68 75 66
« Ua.Lolalb. 1 ^9 127 .5
Baltimore 71 —
t>anadi
D .Eifend .B
7Rll » Sb.Bz.
Hapag
Hamb. Hochb
Hamd.- Zii»

53 .5
5 9 i

tt !» - - .71 tt 37»
7S .31 7S .5
116

Hansa 88 .26 88 .25
« cplun - -
Rord . Klos » 73 .25 85 .27t
S<t>I.Dam»f. — —
SÜ6.C*if™ tr. -

Book -Aktien .
Ad «,
» ad. Bant
Bant (51.© .
Bioubanl
Barm . Bl » .
» Kredltdl .

Ba »r . » b» . . .
.. « ereinsb . 134 1Z4

Berl . « dl », 125 ' - 123 ».
(kommerzbt. Il9 *,< 11g
DanzlqPriv . / Z .12 75r - ,m «bt . 146 5 145
Dt . « !iat .
DD -Bant
G »ldd,«Iont
$ t .«nn>.« t

96 :12 96
_

111 110 .5
126 '/»
112

124
1C2 5

131 ' . 130 .5

39
113 ".

. Urversee
Dresdner

??2»«s
m'k \T
f§7 i7a>

9t
LeWjImm », _ _
LvtSlnter . 3 .62 3 .62
Meln .Hqpo. 166 166
M !„ . Boden 200 200« ord.Wrnn» 16 .5 165 5
ceft .Credi , 26 25 -
Pr .Bod .Cr . 141 139 .5
Reichsbant 169 ' « 16i 3>
Rl>. Hqpotb. 1j9 .5 1s8
Sachs .BdCt . 155 15i
Sckles .Bod . 140 140
Süd .Voor» 137 ". 137 ' .
Wien . Bio . 9 .87 9 .5

InduNtrieaktien .
Hctnmul «, . 147 ° » -
<Id,« Porti . 36 .75 36 .5
, HbtleGia « 60 59
« leraaderw 20 .5 20 5
Klfcld.Xtn 15 34 75
« tu . 87 .12 83 .75
« ,E .w. 111 107 ".
« Ifen . Sem. 115 114
« n»»en»Pa » 95 25 95
* «» .» ohle 63 25 54 25
« schattBrSu 129 129
„ 3cl, (,o(, 82 80 12

« ugsb .NM 69 68
BachmLaden 81 81 .6
öort & Stttn -
« ,i «eM»i» . - . —
Bamd M« >, 1Y7

31 .76 3176BarovWaU
Basal « Xö
W.SH.M 7? .!
« aa .Sinegel 22
Bember, 96

. 12

Beraer If6 .
Bergm . EI.
Bl .Gnb .Hut
„ Solz
„ZlartSrInd .
„Kindl
. Masch .
„.Neurode
Berti, Wiest.
Be, Monier
BiisV.Walz
« ra »« ürnb .
Budiag
Brschw Kobl
BremBesigll.
Brem .Wolle
BrownBo » .
Bnderns
Bulch 0», .
.. Zaeger

Byt -Knlden
lrapilojilein
Carisbülte
lrbarl .Wass.
Cbarl .Külte
A.G .VIiemic
„ SO?- bez.

llb .Bullau
„ Grünau
. » -«den
„ Gelse» !.
„ Albert
» Broitbuei
„ Sckufter

kbiUiNl,,».
? bad>
Cone.Ber«
„ vbeniie
„ Spinnerei

ContGummi
Linoleum

Talmle ,
« t .« N.Te>.
. « s»b- it
, ContGa »
, c?rd »l
. Jute
, » abel

Linoleum
. P >>«
„ Schacht
„ Spiegel
„ Stein, .
„ Teleion
. Jon (lein
„ Eisend

Dorlm . Akt.
., Unioubr .

DSdttbrom »
„ Gardine
„Lpz . Zchnel,
Türen Met .
DlIilb.Wdm.
Tbn .Robe,
tkarft.Sal ,
Eilenb .Sat «.
Vintr . Art .
M .Sprott .
EisenbVer,
Elrlt .Pr «»»
El . l' teler .
El .LichtKr.
EngrlbBrilu
En, .N» !«n
Erdmann ^d.
Erlanst .Brg .
ElckwellBg.
nal | I6.V.M*
Gallenstein
I?arad „

(» warben
Wdmtllili
I?el,e» K«,lI
!̂ or»Motor
KrtedrHiitte

17. 4 . 18 . 4 .
273 .5 267 .5
95 95
151 181
29 2 >
47 46 .5

47 75 47 .5
505 50 .5
25 26
81 85
46 .5 46 .75
128 .5 127 .5
129 129
220 211 +
46 45 .5
135 '.. 136 " .
69 69 .25
55 .12 53 .87

47 46 .87

40
Ü2
182
182
83_
53?5

41
66 .75
3J2

81-
83
5u .75
52
59
36
33
33 .5
45
283

34

288

6 .25 26 .5
5 . -. 5 40 .5

121 123
9 ->.5 94 .5
32 31 .37
101 .5 103
76 76
134 ». 132 " .llfin
47 .25 •<7 .75
96 94

60 .5 59 .23

^
4
s zz

'

75 .25 / 4 .5
41 .75 41 . , 2
160 5 158 .
180 178
66 b6
49 .75 48
45 43
122 .5 122 .5
77 76 .5
73

_
62 71 .87

45 45
122 122
ill .37 20 .5153 .5 153
167 157 .5

149 150
72 72

25 .25
86
211
34 .87
83 .25

86
212
34 5
83 .5
20 . 12 20 .12
150 ' s 146 »,
128 126 ' .
88 88 .25
215 214 5
113 .6 113 .5

ffriHet
Gcilingi !».
Getsenberg
Genschow
Germ .Ccm.
Gerre «b .EIa
Gessürel
Gildcmeiflei
GirmeSCo.
Gladb .Wolle
GlasZchalle
Glauz .Aull.
GlüttausBr .
Goedhardt
Goidschmldt
Görl .Wagg.
Grihner
GrosjbWeb«
Grosjmann
Grün Bilf .
Gruschwih
Guanow .
Gnndlach
Habcrm .OS.
Haite,ha ,
Hageda
HalleMafch.
Hamb. ikl.
Hammerfen
Sann .Msch .
Harpener
HedwigSh.
Hemm.Aem .

Silper
,

indriluffei
Hirsch Rupf.
Hirschbg .Led
Voesch

Sossm
. St .

obcnlohe

Solzmanaorchwerle
Hoieibe,, .
Hnbrri .Brk.
tuIaBret, .

.Huischenr.
Lorenz „
HüttrRaqsc «
Alse Ber,
do . Genuß
Jeserich
^ üdct
Aungban »
« ablaPorz .
Kalit5brmie
„ Äschert!.

Rarslad ,
Rlöllnrr
C .H.Rnorr
Röblm .Strl .
RolbSchüIe
Rollm.Aourr
RölnRenest
« öln .Ga »
.« i,r,ing
» ralt ! ,, !>r.
Kraust (lt .
Kronprinz
ttühltranS .
« unzlreibi .
« ilpper« ».
ttilssbiuse «
Labmeqer
Laurabütte
Leipz.Rleb.

.. Landtr .
„ Piano

LeonbardBl .
Leopaldgr.
Linde« Ei»
Lindftröm
LingZchub
Lingnerw .
C .Lorenz
Lüdenscheid
Magd .Ka»

.. Berg
MagiruS
ManneSm .
ManSIeld
WaricConl .

17. 4 .
101 .6
I / .*
«2 .25
18 - '

76
125
6r25
86
125 .
120
63ill
50
97 .5

18. 4 .

1§ ".
'5

81 ".
58
81
75
124 " .

IL
If
137
140
48
88
39
9/ .5

179 ' . 179 6
49 47 .7o
48 ' kt 43

85
~~

85
55 54
93 94
80 .25 ' S>5
118 116
87 § '
23 27
73 72 .5
80 .25 ^° -2-
129 i. k ,

*«

60 Ö7 .5

6o/5 bb .5
§9 59

98 .5 97
"

_ üb lH
^ b2 .o

44 .25
66 5 d55

188 .5 18 i
109 ' . 108
43 .75 4 -3,76
107 ^0 ?
30 12 3v 25
31 .75 32 .0
115 ^14 '«
160 .5 100 .5
6 / 60
69 .12 V7 .12
161 161
t>5 5 eö .o
12 :5 80 .0
29 .75 2 ^ 5
73 .62 / 3 .o
49 .5 4 * .7O

_ 30 .3 /

63
~

63
36^ 36

7
46 4/ .6
92 .5

131 '/< 130
39 38 .5
S8 97 ' .
82 .75 ^ .ö

128 i28
33 75 33 .0
167,164
381 .5 Jöl .3

- 50
72 .25 / 3

% 40 '.'»
29 28
39 3*

76 .25 74 1.
37 36 .12

17. 4 . 18 . 4 .
MarttRiihIh . 122 121 ' »
MaschStarle 7 —
Maschb.Uut . 44 42
Buitau -W. 112 .5108 .5
M . Rappel
Max .Hütte 127 ' » 127
Mech . Linde» 58 .5 57 .6

„ Sora » ^
„ Ai „ au 3/ .6 37

Merl .Wolle 107 ' . 107 - .
Melallges. 74 .6 75
Mcq .» ansfm29 27
Mez « . .G. 80 80
Miaa / 2 71
Mimosa 209 ' » 208
Minimax 42 .75 42
Mittels ,aht 100 100
MixGenef, lOQ'i, 108 '/.
Monlecallni 37 .5 38t
Miilb .Ber » 91 9o
MüllerGnm . — 76 .75
Ra,r .Zellsl . — 4 .ob
« e-larwerle 105 102
« LansRohI. 190 119 .5
« ord.Eis 70 70 .25

Tlelngu , 138 139
Trilo , 55 5»

.. Wolle 61 .26 69
Nordsee-H. 151 152
NordwRraf , 14 ? 148
Lberbedart 42 .62 43
'0bto »
dto.Geauh
Orenftein
Ltrwerte
Phönix Bg.

, , Bräunt .
Pinlsch
Ptt «lerW»z.
BlanenGard dÖ

, . Tüll
Potyplion 166 ' '» 163
Pon >, «s»Inn . 12
Preußengr . III III
Radeb .ckx». 143 146
Ra »quin

miüi
6537 50 .25

61 60 .12
62 5 61 .5
144 144
134 .5 134 "»

50

RatbaeberW 80
- 17

79 .25
RauchWalt .
Reichelbröu 183 „« »IchritMr» 23 .25 23 .5
Rbelnlcldeu 138 4.38

184
>23 .5

Rb .BraunI
„ Elettra

Me,all
.. MS bei
„ Spiegel
„ Stabl

R .rv .E.
R .W « all

„ Spreng
RickterDav .
Rleb .Mont .
Roddergrube 620
Rotentdal dO
Riickfortb 54 5

183
fr
34

8lT5
133
61 .5
58

87

177 -»
117
88
32 .75
J6
7 .5
131
61
b6 .5

86 .5
620
60
54

56 12 05
90 89 .75

45
145

RüigerS
Sachsenw.
Söthi.lSufi
.. Tbl 'r.P, , 60

Webstuhl 46
Sachtleben 145
» .Salzung 89 . -
Salzfetturtt , t ö2 5 244 - .
? nnnrtliuu« 103 .5 1^215
Saroil , 102 . 8i .7ö
Schering 299 ^9 ?
Schlegel », , 124 .5125
Schlestsch«
.. veea ^ In, 32 32
. B Benlb 83 .5 81 .5

J8 .5 39
136 .6 134

b .25 0 .25
90 -0

7 .5 6 .87
53 69
27 .76 27 .75
37 37
15 ' 151 .5
138 -/8135

tfeDiitolf
. W B
> Leinen
„ Por »
, leNi ,
SchneiderH
Schönebeck
Schölt H
Schub Sal ».
« chuckert et .

17. 4 . 18 . 4.
Schultheiß 176 '/. 173
SchwelmEif. 101 101
Seaall Str . 13 13
s «id .?!aum . 32 .5 31 .75
SiegSoliitg . 12 .5 12 .25
Siegers» . 47 47
SiemcnSGl. -. 9 98
SiemHalSte 179 1/3
SinnerA .G . 9 / 9 ) 5
Stahf .Sdem 36 .25 36 .6
S,e,n .Sohn 30 .70 3 '
Sioitj -Co . 74 .6 >4 .5
Slöhrjtamg . 92 90
Slolb . Zint 49 .6 4/ .25
Stollwerlt 62 50
Stralk.Spiel 171 '-. 168
Süd .Jmmob 25 .25 25 .25
. Zucker 128 128 .

Soc» «ta 261 250
Tack,Solirad 97 .25 97 .25
T - felglaS y -j 100
IMrl Ctl 51 .25 61 25
Ihilr .Bleiw . 11 1^ .12
. , GXsLeip , tbl .st "
TIetz Röln 120 "
Transradi» . 122 .5 ~
? uch?,achen 124 .5 1255
tüll Wähn 43 40 .75
tinger Gebr . 43 .75 43 .5
tlnion chem. 58 57 .V
„ Tieh, -

Varzln.Pa ?. 5g 2$ 57 .6
Ber.BauNen 43 .25 44 .6
„ BSblerft.
^chem.Eharl. 66 64
,. T, .Nickel ni .b III
„ Flanschen 42 4 ^
„ Glanzftoff 115 .5 115
„ « otbanla 98 . 76 98 .75
„ Laus .Gla» j4 .7z H
„ Mär, Tuch 35 .25 34 .26
, MetHaller 31 5 31 .75
„ Pinsel 2 .87 2b
„ Schimisch . 100 '/» 100
„ Schmirgel 26 .5 2
»SdilB . niei« 22 .5 22 .5
„ Smyrn » 110
.. Stahl 56 .75 5/ .87
.. Zopen -

Tbür .Met. - .
Bittorlaw , 44 43
Bogel Tel. 45 44 .6
BoqtlMasch Z6 4b
.. Borzna - -
. Spitzen 76 76,75
„ Tüll 47 4 /
Bolg , HSfin -
Wanderer 64 .76 63 ^WoliGelscn« 125 ". 125 '..
WesielinSüb 48 44
Wenderolh 56 5 67 .76
Westeregeln 166 ld2
Wests .Drad, 70 .5 69 .6
„ Kupser 34 .25 34 .87

Wicking ^em. 43 .5 42
WistnerMet. 71 f-8 .5
Wltten.GitK 34 .25 34 .25
Willoppiiel 71 .5 71 .5
flti » .3ton 85 .25 85 . /5
geiN Masch . 61 -
tirllst .« cr. 40 .6 40 5
. Waldho, 103 100

Versichcrunuen
« a» Münch . 900 900
« 111.3,uftfl . 215 213
Isaoag
Lpz.Feuer 1 ?0 1 ? 0
Wag«. „ 375 373
Mannheim.
Nordstern 188 1 ?8
Ihuringia 725 / 2o

Kolonialwerte
Dt.cstal « fc2 .5 b2 .5
Neuguinea 279 280
ciaoiMin . 32 31 .75
Schaniung 77 76 .12

* Ziehung
S repartiert
t eici . Dividende

Berliner
Verkehrswerte .

17. 4 . 18. 4 .
AGBertehr 68 .87 67 .75
Allg .Lotalb. 129 128 .t
7RcichSb .Vz . 93 75 93
Hapag 71 .12 64 r
Hamb .Hochb 75 .5 —
Hamb .Süd
Hansa 89 87 .25
Rordloy» — 73 65t

L,a» lMineu 32 31 .5
Banken ,

« de» 96 . 75 96 .75
Braudan« 126 .5 12d
BarmerBtv III '/, luln . t
Bap.Hopo . 131 .6130 .5
„ Berelnsb. 134 134
Berl .HdlSg . 126 ". 1 ^4
Commerzb . 119 5 118 "
T »na,dt. 146 5 145 6
TD -Bant 113 % 113
Dresdner 107 » . 107

Termlnlchlußnollerun ^ .

Alu •
« E .G.
B .M .W.
Lemberg
Bergm . El .

InSustrieverte .
17. 4 . 13 . 4
87 .26 83 .26
109 .5 10/ » .
78 .5 74 .5
96 .5 89
95 .75 94 .5

Bcrl .Masch . 48 .2b 47 .2c
Budcru » 55 25 53 .5
Charl .Waff. 88 B >
Chade 287 .5 290
Eon,Gummi 122 ° « 124
Daimler 32 .3 / 31
Dt.« on ,Ga« 135 132 .5
„ Erdöl 76 74 .6
,, Linoleum 96 .37 95

134 130 >
124 .5 122 %
148 154
128 .5 127 .5
« 7 .5 86 .E
82 82 .«
125 % 123

Thn .Robel
El .Lirsrr .
„ LichlRraf,
Farben
Feldmühle
FeiienGuill .
Gelsenderg
Gessürel

17. 4.
Goldschmidt 50
Hamb.El . 118 ' .
Harpener
Hoesch
Holzmann
Holelbe,r.
^ Ise Berg

66
99 .5
10 ?
1l>7

18. 4 .
49
116V.
72
65 .5
96 75
105
184

RaliAscher «! 161 .5 157
Rarstadt
Klöckner
Röln« tuest
Mannes »,.
ManSfeld
Masch .Bau
Mrwllgcs .
Miag riA
Mittclstahl
Mon,cca, . 38
Nordwoltr 61 .6
NordscrHoch 151
Lberbcdarl 43
Lberlot» 79
Lrenftein 52

61 .5 61
68 .5 66 75
73 72 .25im \
44 .25 42 .25
Z2-25

17>

Phönix 35.
Polqphon
RH.Braunt
„ Eletlro
Rheins,ahl
RWE .
RütgcrS
Salzdetfuih
Schlcs .El .L
„ Portland
Schub, «alz

m
t -i.
ft

m -ii
Schürfer,81 m
Schultheis ! l L"

a 11\
Siem .H° l»tt &
Stöhr la
Sv -usta f 2 1 j
Thür .Ga » MsA
Tirtz Leonv

W &tgJt
t ercl .

Frankfurier Börse
Anleihen .

Reich nnd Staaten .
18 . 4 .

D». Werth 92
6 Relch « anl . 84 .76
Schatzanw.2Z
Bad . S,aa , 80 .26
6^ Hess.BollSfl. 95 .2
AI,best « 67 .12
« eubestb 6 .2b
SchuNgeb. l4 27
I « agd . I

ZoUtür/en
S Me». in ».

auß .
, Silber
Irrigation -

Stadt -Anleihen .
6 Berl . 24
6 Tarmft. 26 91 .5
: Dresd. 26 86
7 Fran 's. 26 89
6 Heidelb . Ai 83 .25
5 Ludwigsh. 26
8 Mainz 26
8 Mannh. 26 94 .25
fi „ 27 71 r

8 Pforzh. 26 i3 .2 ;
8 Pirmal . 26 88 / 5

Snebwertnnleihen
(ohne Zins ).

8 B .-Bad . 26 —
6 „ Holz . 24
.'>Badrnw. .Roh1e2Z

Psandbr Gold 2 .17
6 Groß! Mhm H 14 .3
ö Hrst.B »,» .Rog« .
1. 9 !hm .5i .Hohl .23 14 .26
5 Psälz . Hbp. 24 2 .1
j Rhein. Hilp. 24 2 .6
■> Sachs . Rogg . —
j Fes,wer,b. 2

Pfandbriefe .
?Bad.R«m.Gold26 88 .50
Psälzische Hhpolbitenbaiil
8 Reibe 2—5 99 .5C
8 . 8—fl 100
8 , 13 100
8 . 16—17 Ifu
8 . 21 - 22 100
7 ., Gold 11
S - IN 88
4<4 LIguid. ». 93 .90
4Vi » w. 27

18 . 4 .
Rhein. Hhpotbrtrnban »

100
9 ^.6 .
100
IVO -
10s
94 .75
95 .75

8 Relhe b—I
8 „ 18- 25
8 n 26—30
8 . 31
8 . 35
8 Gold « . SR, 4
7 Gold !H. 10- U
T Reihe 17
« - 12- 13
m Liquid.
Wut» Hnpothelrnbant

8 Serie 1 100
8 Serie II 99 . 7

Wttrt, . Creditverein
Ii» Reihe 2
« . I 99 .76
8 . 3 99 76
4Mi « natolict 1 i6 .0 -
4Vj « natolier II Ib .Ob
:< Talon Monostn 6 .4
> lehnanlepec

Bankaktien .
17 . 4 . 18 . 4

« de» 95 .75 >6 .2 -Lad .Bant IhI 14l
t>raubt . 126
« ayBodentr 126 126
» Hypo . 131 Vi 130
Berl HdlSg. - 1Z5
Danatbt.
DD-Bant
Dresdner
Franlsurle«
. Hhpoth.
, Psandbr 159

Lux . Baut 3 .6

146 144
113 '/,
111 ) 2 106 .5
94 95
159 157 .5

157 .5
3 .56

OrstKredi ,
« sälz.Hppo 1341 » 134
stetchSban » 1/0 164
»heln.Hypo. i38v » 137
Süd .Bobe» 138 137 .5
Wellbanl 83 a3
Wiener Bio 9 .50 9 .5 .
Mb .Roir » 129 129
TranNportanstalten .

Bad .LoIalb.
Reich »b.vz .
Havag
Seidel b.St .
Lloyd
Sallimorr

94 .12 99 .25
71 .9 615 ?- 23
74 6bt
70 6 /

Industrieaktien .
LöwenbrSu 175 173
Brauern

Piorzh
. Schwar»

Eichb .W.
„ Wullc

95 .50 05 .5
96 96

tld «.Gebr.
A.E .G.
Bad Masch .
Bap .Lpiegel
Bergm .El .
Brem .»Bef.
Bown »Bov.
Bürste -Erl .
Eem.Heidlb.
Daimler
Dt . Erdöl

GoldStld .
Linoleum

„ Verlag
Dbterh .Wid.
El ' Lichllralt
„ Llelerung .
Emag
Enz . -Union
Estl .Masch .
EIN .Spin ».
FaberttSchl .
Fahr
A.G .Farbrn
Fein m .Ar« .
FelI .» Guill .
,̂ ks. Gas
. Ho ,
„ Masch.

Welling
Geiliire ,
Goldschmidt
Gritzner
Grü >. Bilf .
hasenmühle
Haid^ ^ eu
Hammersen
Honsw.Füsf.
HesterViaich,

Silp
.Armat .

lrsch« »p ,
Hochties
Holzman»
Anag
!t »nghan !l
Rammgarn

Ralsertzl.
RlelnSmanz
Rnor , S .S .
« olbSchüle
Rons Braun
Kraustlot .
Lalimanei
Lechiverte
Ludwlgoh
Walzmiihle

Malntiattn ,
Melallges
Mel .Rnod,
Mez «
Miag
Mornu »

17 . 4. IS . 4.
112 116 .512i 126

4li § 45
-

68 68
30

~
2

2 .25 ~
76

132
11

- 121 .6

96 .7
132

15110 145
48
8 ? 87 .5
119 4l »

_ 35
17 ,

"
13

_ 1Z4

40
50

38 .5i7? \a

54^87 54
- 84

~

115 115
78 .50 78 .6
98 .b0 s8
/ O / u
30 .60 30

100 100

Mot .Darmst-
» Ten «
„ Lberurfe » , ^
« erflirwerte , »5!
Cffl .Wst; ». 78 ffi
Ps -ilz.« »da> gJ n
Reiniger » • g , , jj
RheinElcl «. h

b °
?5 J

RülgerS » Lo
Schli»> M ,SchneltFr -m l ^ zj
SchrS,e >n»e> . y :>l y
« chucker, Tu -
Schuh » «" • 1 - '
Seil ® »I' L igO
Siein Hai »«« * -
Ginalc « . » 4
« Ü». Zucke«
Slrobstosl
Thür . »!<
Trit .Bestg ^
Vertsd .^

Dt. c ->

„ Gum « t
Böig , 30
BoliobM ^4
iKoofiS" »»- -
fflallf . O ; 94 , 0 |

r 50
. ?.60 66
74 .50 ~

0 . / 7.50 / 7 .5

Wilrtt . ff ' -,,
AcUst« !« »" 1»
« Meine! ^ 4"
" Wal°»°' ,

tlo * ta
{cä

Buderud nflt1 . 'a »
wsa »fi» ■

76
„nw *-

Mannet '»»' --
Manslclv .

^ $ 4t-
Lauiad 56

Versiever » ^ /
« Mo »»
.? <» >«»
-" ' "S
*r$ ®'jA
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'"Btftit £ ei r ^ üllgraff "

. fuhr Sophie fort , „ich könnte Ihnen Ihre
Sein

m zurückgeben — was tun Sie hier ? "
(il < ?

<«>»» Fassungslosigkeit hatte ihr schnell die Sicher -
% : NM ^ er dagegen schien sich von seiner Ueberraschung
Nei, unk cr ^oIt zu haben . Er schob seinen Arm in den

wn» ^ ^ ^ langsam an den Wagen , aus dem er eben
»
ftlettb ' ^e ' unwillkürlich einen Blick zurück nach dem Hause

Vi ["*> kast wie ein Schuljunge , den man auf verbotenen
»Ich

hatte .
- ich war gerade im Begriff , hier einen geschäft-
mat,en ■ ■

"

"Siet t n
ie^ elnfkIe > bei wem :

ln kic «
0 ein Rechtsanwalt Manasse wohnen , mit dem ich zu

V
* »* » neugierig den Wagen . Hatte Füllgraff zweiwo war sein Chauffeur ?' ^ -yausseu

Jftiu " k' ng ihren Blick auf .

» " ha « t | Cn Sie 5,ota " ichts von diesem Wagen . Ein Be -
'
■

mlr überlassen , um ihn auszuprobieren . Sobald
>hr t(W . e" gehabt und sich freigeschwommen hat , will ich
»^ ei v,

6er iagen Sie , Kind , wo arbeiten Sie eigentlich ? "

n.
61 — Kennen Sie die Firma vielleicht ?"

•C Jfeb i *rcn *us-
ft{t tin(

Q
e

en naä ) - Hören Sie mal . . . das ist nichts für
k Seim r enn ba hingebracht ? "

) "> tDjf?Aimm
r
e klang ganz entrüstet . Er schloß schnell den

»°n
obzuwarte

" ^ ^ ' Qn ' t in ben hinein , ohne ihre

V ttoIIen Sie denn hin ? Nach Hause ?"

, [,Q},
r müssen Sie denn nicht . . . ? "

9edunop
*näIöi^ cn bie ^ ür geschlossen und war um den Wagen

Um ^ DOn ber anderen Seite ans Steuer zu setzen ,
z^ . ^ e denn nicht erst Ihren Besuch machen ?" fragte sie

ü,
w 8te f,„ ,V*» dabei auf die Uhr an der Schalttafel blickend.e >ts fünf Minuten über die mit Pawels verabredete

ttQtien
Be

T•
*?ürbe ihr womöglich weglaufen , wenn ste ihn zu

loin
§ tlt |u

mu
*

«n einmo1 hatte sie ein viel gröhere » Verlangen
h£ r

" zusammenzusetzen ^ als hier im engen , kleinen
% "' II® . . seltsamen Manne . Werner Pawels Augen waren
»>^ dicfer lir>

ne Sc £
.
Ie Ia 9 offen und klar vor ihr . Sollte das

te!? n»(fi f i Qnn wäre nicht ohne Falsch ? Vor wenigen Minuten
begeistert gewesen ? Woher plötzlich der Umschwung ?

Er hatte bereits eingeschaltet und in kurzem Bogen in der
Richtung nach dem Lustgarten gewendet .

„Nach Hause ? " fragte er nochmals .
Warum sollte sie ihm verheimlichen , was sie vorhatte ?
„ Ich habe eine Verabredung bei Wertheim im Teesalon . Wenn

es Ihnen keine Mühe macht , mich nach der Bellevuestrahe zu
fahren ?"

„Aber nicht im geringsten ? Sind Sie mit Dora verabredet ? "

„Nein , nicht mit Dora , mit meiner Wirtin , Frau Reiter ."

Warum log sie nun doch ? Eine gewisse Scheu hielt sie ab , nach
de mgestrigen Abend mit ihm von Werner zu erzählen . Dazu war
immer noch Zeit , zumal wenn sie seinen Rat für ihn erbitten wollte .
Halb und halb hatte sie schon mit diesem Gedanken gespielt , auch
Werner schon eine Andeutung gemacht .

„So , mit Frau Reiter ? " wiederholte er ihre Worte , und sie
fühlte sofort , er hatte die Unwahrheit herausgehört . Aber warum
die Neugier , was kümmerte es ihn ?

„Wer sind denn Ihre Chefs "
, fragte er plötzlich, „werden Sie

wenigstens anständig behandelt ? "

Sie verzog im Dunkeln des Wagens ihr Gesicht, als fl« an den
heutigen Vormittag denken muhte .

„ Ich weiß nicht , wie Chefs sein müssen , es ist meine erste Stel -
lung , aber ich kann mich eigentlich nicht beschweren . Heute habe
ich allerdings einen Anpfiff bekommen , aber es war meine Schuld ."

„Und den haben Sie ruhig eingesteckt ? "

„Ja , sollte ich nicht ? "

Er hielt seinen Blick dauernd auf die Straße gerichtet , durch
die er den Wagen mit großer Eewandheit steuerte . Sophie konnte
sich nicht denken , daß er den Wagen zum ersten Male ausprobierte ,
so beherrscht « er Steuer und Schaltung .

Er antwortete erst nach einer kurzen Pause .
„Ich finde , das haben Sie nicht nötig . Die Firma hat nicht

den besten Ruf , das sagte ich Ihnen schon , und die Chefs . . . werden
auch danach fein . Ich gebe Ihnen den guten Rat , nehmen Sie den
Anpfiff morgen zum Anlaß , zu kündigen und sagen Sie gleich , Sie
möchten schon am ersten gehen .

"

„Ja , aber das kann ich doch nicht , ich habe doch monatliche . .
„Das macht nichts "

, unterbrach er sie, „die können Ihnen ja
doch nichts tun , wenn Sie gehen . Ich bringe Sie bestimmt wo -
anders unter . Rufen Sie mich morgen nachmittag um diese Zeit
in meinem Büro an , und wir verabreden dann etwas miteinander .
Hier ist Wertheim , ich wünsche Ihnen viel Vergnügen , auf Wieder -
sehen !"

Und damit öffnete er über sie weg die Tür , so daß sie nicht
weiter fragen konnte .

Kaum war sie ausgestiegen , als er die Tür wieder zuzog und
davonfuhr .

Warum war er plötzlich fo kurz gewesen , hatte er sich über sie
geärgert ?

Daß sie sich mit einem anderen traf , und daß er sie dazu hin -
fahren mußte ?

Aber es hätte doch auch die Wahrheit fein können ! Warum
sollte ste sich nicht mit Frau Reiter verabredet haben , um gemein -
schaftlich etwas einzukaufen , war das so unwahrscheinlich ?

★
Füllgraff traf feine beiden Direktoren an der Tür zur Treppe .

Offenbar hatten ste ihn nicht mehr erwartet und waren einiger »
maßen betreten , ihn doch noch zu sehen.

Zarnke hielt höflich die Tür auf , während Spekowsky gedrückt
beiseite trat , um ihm den Vorrang zu lassen.

Füllgraff ging sofort in das Sitzungszimmer , während Zarnke
versuchte , in dem schmalen Gang an ihm vorbeizukommen , um dienst -
fertig zuerst das Licht anzudrehen .

Füllgraffs Hand fand sofort den Schalter , bevor Zarnke ihn
erreichte .

„Bin aufgehalten worden "
, sagte Füllgraff in einem Ton , der

die beiden nichts Angenehmes erwarten ließ , „kein Grund für Sie .
wegzulaufen !"

Füllgraff ließ sich in den Sessel am Ende des Sitzungstisches
fallen , seine Hand faßte wie von ungefähr einen dort liegenden
Bleistift , mit dem er unwillkürlich zu trommeln begann .

.Wo ist die Abrechnung ? " und der Bleistift klopfte auf die
Tischplatte .

Zarnke , der sich noch nicht gesetzt hatte , sprang ins Nebenzimmer ,
während Spekowsky das Gefühl haben mußte , für den anderen
Luft zu sein .

Gleich darauf lag die Abrechnung vor Füllgraff . Er drehte
den Bleistift um und verfolgte mit dessen Spitze die einzelnen Zah -
len . Zarnke hatte sich inzwischen gesetzt, aber er saß gewissermaßen
auf dem Sprung .

„Notieren Sie !"

Spekowsky nahm den vor ihm liegenden Block und sah erwar -
tungsvoll auf wie ein Schüler beim Diktat .

„Fünftausend dem Konto F . M . bei der Depositenkasse am
Olivaerplatz .

Spekowsky notierte .
.Wie ist es mit Ihnen ? "

Zarnke räusperte sich. Spekowsky begann :
„Ich dachte , dieses Mal könnte vielleicht . .
„Sagen Sie mal , Zarnke . was haben Sie hier für eine Dame

angestellt ? Wie heißt sie ?"

„ Kelling , Sophie Kelling . . . aber das haben wir Ihnen doch
gesagt ? "

Ein scharfer Blick traf ihn aus den finsteren Augen .
„L>en Namen haben Sie mir nicht genannt , sonst hätte ich nicht

zugestimmt . Haben Sie sich denn nicht erkundigen können , wen
Sie da engagiert haben ? "

„Wieso ?" mischte sich Spekowsky hinein , „das Mädchen arbeitet
ja ganz ordentlich .

"

„Ordentlich oder nicht , hat damit nichts zu tun . Sie wissen
ganz genau , was wir vereinbart haben . Wir können hier unmög -
lich jemand beschästigen , der unsere Geschäftsgeheimnisse ausplau -
dern kann ."

(Fortsetzung folgt .)

Das Geheimnis meines Erfolges
Ich habe ei geschafft . frofi Wirtschaftslage und
Hindernisse . Ich habe täglich IMMERFROH ge¬
nommen , die wirksame Belebungstablette aus
irischen Kolanüssen , Matt und Lecithin . Sie be¬
lebt Körper und Geiit in einigen Minutem

IMMERFROH
weil es aus frischen Kolanüssen ist .

^ •Uchleiöcndß SfpvT - 6 Zvlinder
l "

?
"
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fjn muömanit ! Nur «qua « ä m »*

Was Innen «Irin Isf
Frische Kolanüsse in Europa zu verarbeiten
ist eine wissenschaftlicheTat , IMMERFROH
ist die wirksame Belebungstablette aus iri¬
schen Kolanüssen . Matt und Lecithin . Sie
belebt Körper und Geist in einigen Minuten .

IMMERFROH
Weil es aus frischen Kolanüssen ist .

Ich bin immer so guter Laune
Alle beneiden mich weil ich immer so frisch und
fröhlich bin . Ich nehme einfach täglich IMMER»
FROH die wohlschmeckende Belebungstablette
aus frischen Kolanüssen , Matt und Lecithin . Sia
belebt Körper und Geist in einigen Minuten ,

IMMERFROH
fischen Kolanüssen ist.
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Kleinauto u. UBierwagen
«lung & CO.

' Inb Th . Dilzer )
Hebplstr . 1 Tel . 5614

Mmedes-Benz
Limousine ,

uT "Ä ' ,6w -d eercifl !
toanhfri " 0' - u° ai '1 " n-
irrste Zustande

Krt
' "

«"« V
- sssss « .

12 '40 PT . mit
sicherem Zustande , als

. . . In betrlebs
elegenbeitsoblekt z«

« 50 RM . »n verkante « . Als Kebrauchswaaen
weaen starker Bauart und Geräumigkeit be-
sonders , u emvseblen , ossen , «sivige tk^ ros '
serie mit Gerdeck . (13775)

Sckoemverlea A Gast . Karlsruhe .

4/16 Opel
Limousine

in sehr gutem Zustd . ,
villig zu verrausen . *

Schrott »,
lurlach . « uerftr . Zl .

3/15 PS . Dir»
Limousine . lehr gut er -
halt ., wea . Bcrussw .
sehr preisw . zu vekaus .
Oflerten unter (£ 15&J
an die Bad . Presse .

4/16 PS Opel
4- M » er . ossen . in lehr
»urem Zustand , Berei -
lung fast nc» . z. Pr ».
von 800 RM . , u vks .
Cffettcn unter 01581
an die Bad Presse .

Steyr
12/50 PS .. S—7-sivig .
Limousine , ö-sach der ..
prci »w . zu Verls , »d . zu
vcrm . Antragen : *
Waldvornslr . 34, I .

6 PS . Citroen
4 Sitz , off ., in bestem
Zustand , bill . zu Verls .

Änzus . ab 1 Uhr bei
Ritsch, Humvoldtstr . 17

Zu verkaufen:
1 Steiger , 10IS0 PS .,
l Motorrad Biltoria ,
500 ccm , 1 Rci >cn k,00
- A>. SS %. Teile für
Esser . 10/50, wie Disse -
rcn »ia >, Ttoftstange
usw . , 1 Tchetdenrav ,
30XS , kompl . *
Ifl . Becker , Bruchhau -
en . Tel . 101 . A. Ett -
ingen .

Fiat-Limousine
K<T >tzer. verkause zu
1800 Mark. ( 15901
Rheinsir . 59, Laden .

Kleinlastwagen
(umgebaut . Personen -
N>ag« n Ford ) savrber .,
Maschine in best. Ver -
lassa ., entbehrlichkeits
halber günstig zu Verl.
Angebote um . 215188
an die Bad . Presse .

ii «aKter - urtsii

ausdtrHandfcHrlftS
Wicht !» in Fragen der Ereiehnnif . Ehe ,
EiKiiuus : und Ehrlichkeit iedes Personals ,
anonym . Schreiben . VieUlihr . Erfahrung .

Sprechstunden .
Wairner, Karlsruhe . Kilpnurrer Straße 70 .

Bibelstunde 8 Uhr : Allgemeine Versamm¬
lung . — Mittwoch , 8 Uhr : Bibelslundc .

Methodlstrngemeindc . Karlstr . 40 h . >->10 U . :
Prediger Berber . 11 Uhr : Kiuderaottc «dieust .
5 Uhr : Prediger gabnke . — Mittwoch : Ge -
beistünde .

ZionSkirche . MtlO und VA Uhr : Predigt .
%ll Uhr : Kintergottesdienst . W5 Ulir : Iung -
franenverein . — Donnerstag . 8 Uhr : Bibel -
unö Gebetstunte .

Auto-Btteisung
neu u . neu gummiert ,
äußerst billig bei *

A . Basdniagel ,
Lager Bad . « rasiverk ..

Gottesauerstrafte 6,
Teleson 5I4S

Chevrolet-
Limousine

5- Sitzer , 4 Zvl .. sehr
wenig gesahren , erstkl
Zustand . preiZwerl zu
verlausen oder gegen
kl. Wagen zu verlaus » .
Angebote unt . 815830
an die Bad . Presse .

ftlralieZwecke .auch Son-
deranferlg . GrusehwIt *
Durlach , Weing rtnerstr .

Batterien
fQi Auto , Motorräder ,
Radio et«, kaufen Sie
vorteilhast , dasclbst
Revaraiur und Gros
ladestation . (7,49i

Julius (? W88tt .
Zylinders -bleiserei

Humboldtstraße 19
Teleson 3765

MlesOicnffotiinuiiiiH. Ml
Euangelische Ttadtgemeinde . i

Stadtkirche . H10 Uhr : Psr . Liiw U Uvr :
Pfarrer Glatt . !

ttleine Kirch«, Uhr : Pfarrkawdihat
Siegele . ,̂11 Uhr : Christenlehre — Alt -
stadt II . U12 Uhr : Kindergottesbienst . Psr .
Mondon g Uhr : Bikar Gerner -Beurle .

Schlohktrche . 10 Nhr : Bikar Fischer . >412
Uhr : Aindergotteöhienst . Bikar stischer . l

Aotanulskirche . « Uhr : Pfarrer Hauß . l
UM Uhr : Airchenrat D W . Schul, . % 11 U . :
Christenlehre . Kirchenrat D . W . Schulz .
11 Ubr : Kindergottesdicilst , Pfarrer Hauh .

Chriftuskirche . 8 Uhr : Vikar Ltc Mül -
hau »» , in Ubr : Kirchenrat Rodde . 11^4 Uhr :
Christenlehre , Kirchenrat Rohde . ll >4 Uhr :
KinidergottcSdienst in der Diakoniflenhaus -
kapelle . Pfarrer Braun . S Ubr : Vikar Wibel .

Markusvfarrel , Gemeindehaus Blücher -
str . 20. 10 Uhr : Vikar Li« , Mülliauv «. IM
Uhr : Kindergottee » ienft . Kikar Ltc . MrU -
Haupt .

Lutherkirche . 8 Ubr : Mkar Bernlebr . MO
Uhr : Kirchenrat Weihemeier . 9»11 Uhr : Chri¬
stenlehre , Kirchenrat Weidemeier . ^ 12 Uhr
Kindergottesdienst . Kirchenrat Weidemeier .

Maiihau - kirche 10 Uhr : Wkar Schöl » ,
11 ?« Uhr . Christenlehre . Vikar Schölch .

Beiertheim VA Uhr : Christenlehre . Psr .
Dreher , i -10 Ubr : Vikar Gerner - Beurle .
Vill Ubr : Kindergottesdienst , Psr . Dreber .

« ciherfeld . ^ 12 Uhr : » indergottes -dienft ,Pfarrer Treher .
Diakonissciihauöktrche . >410 Uhr : Kefhgotles -

dienst anlählich des »OjÄbrigen Bestehens der
Marthaschule . Psarrer Brandl . IIS Uhr :
KindergotteSd >ensl . AbendS ^ 8 Uhr fällt aus
wegen Marthaidnilsest

Ttäd ». » rankenhaus . 10% Uhr : Kirchenrat
Hindeniang .

Ludwig > Wilhelm - Kra « k«» hetm . & Uhr :
Kir -benrat Sindenlang ,
„ . Karl - Friedrich - GedSchtniskirche . 8 Uhr :
Vikar Wibel . viio Uhr : Psarrer Sic . Ben¬
rath . ". 11 Uhr : Christenlehre . Pfarrer Lic .

Wochen «»tt «sdie » ste und Ribelbesoreckmugen
der Evangelischen Stadtgemcind «.

G «meindehau <, der SLdstadt . Dienstag .
abeudS 8 Uhr : Bihelbesvrecharng , Psarrer
Hauh .

CbristuSkirche . DienStag . abendS 8 Ubr :
Bibelbesvrechung Im Konfirmanhenlaal der
Christuskirch «. Kirchenrat Rodde . — DonnerZ -
tag . abends 8 Uhr : Bibelftunde in der Dia -
konifsenhauskavelle . Psarrer Braun : Thema :
»Auferstehung deS Leibes "

Lutherkirche . Dienstag , abends 8 Ubr :
fibelstunde

im Kasino GotieSaue , Vikar
ernlehr . — Donnerstag , abends 8 Uhr :

Vikar Boeckh .
Klei » « Kirch «. Doni ^ rStag . abends 8 Uhr :

Psarrer Mowdon : Thema : «Das Leben nach
dem Tod ".

JobanuiSkirch «. Donnerstag , srlih 7.CS lt . : I
Morgenandacht

Matthäuskirch « Donnerstag , abentS 8 U . : ,Vikar Schölch .
Ludwin Wilbelm -Krankenbeim . Donners «

mit Predigt : W8 Uhr : Anöacht um «ine »
guten Tod .

Her, - Zesu -K <rch«. ttlP Ubr : Singmesse mit
Predigt : Uhr Andacht um eine » guicii
Tod . — Donnerstag , 7 Ubr : SchUlergottes -
dienst .

Ludwig - Wilhelm - Krankenhum . Mittnwch ,
g Uhr : hl . Messe .

St . Peter - „ nd Panlskirche . g Uhr : Früh -
messe unö Beichtgelegenheit : 8 Ulir : Deutsche
Singmesie mit Predigt ' '.410 Uhr : Hochamt
mit Predigt : !412 Uhr : Kind rgottcsdienst m.
Predigt : %2 Ubr : Christenlehre Hit die Mäd -
chen : ',-28 Ubr : Herz -Jesu - Andachl m -Segen .

Hl . Geistkirche (Daxlanden ) . % 7 Uhr : Kom -
munionmess « : 8 Uhr : Friihmesse mit Predigt :
?(>10 Ubr : Predigt n . Hochamt : 2 Uhr : Herz -

nu
-Andacht mit Segen .

A - sesokirch« «Grllnwinkel ». 6 Ubr :
Beicht : 7 Uhr : Frühmesse : VilO Uhr : Sing -
messe u . Predigt ! 2 Uhr : Her, - gesu - An >dacht.

Hl . Krcuzkirche ( Knlelingen ) . Samstag ,
nachm . 2—8 Ubr : Beicht — Sonntag . Va7
Uhr und W8 Ulir : hl . Kommunion : Hll Ubr :
Amt mit Predigt ! VA. Uhr : Osterandacht . —
Montag . Donnerstag und ftre ' tag , U7 Ubr :
61. Messe . — Dienstag u » d Samstag . KS it . :
hl . Kommunion — Mittwoch . 6 .07 Uhr :
Zchülergottckdieiift .

tag , abenös 8 Uhr : Pfarrer Senfert .
, ati

i In I
darin . Hl

aottesdienft mit Christenlehre f .a

vvurr . Freitag
besvrechung sür Mi ..

SDutiad ). Ttad .kirche . Bonn . Htt Uvr

.. . Sends .
ljänner tm

Uhr : Bibel -
meindesaal .

ntier ' aottesdienft mit Christenlehre für die Pflich-
! iwen der Südvfarrei . Lic . Lehmann , vorn, ,

di I Uhr Hauvipotiesdienft . Lic , Lehmann .
— I Vorm . All Ubr Kindergottesbienst . Ltc .

Lehmann . Nachm . 6 Ubr Avendgotteödtenst .
Katz .

Dnrlach . Lutberkjrche . Norm >410 Ubr Got -
sdienst . Pfarrer <stuvo aus Miiblbach .tes ^

katholisch « Ztahlgcmeind «.
St . Steohan . WS Uhr : Frühmesse : 6 Uhr :

. . Messe : 7 Uhr : hl . Messe : 8 Ubr : Deutsche
!s -tngmesse mit Predwt : >iio Uhr : Hochamt

Motorrad
500 ccm , zum Prei 'e
von 170 Marl , in gui .
Zustand , u verkaufen
oder zu tauschen gegen
Radio . W Baier
Durmersheimerstr . M ,
wriwwtnlel . FH242S

Benrath . V&12 Uhr : KindergotleSdicnst .
LukaSvsarrei ( Moltkestr . 18 D , Eingang

Submaulstrah «) 11 Ubr : KindergottcMenst . i
Darlaudcn «SchulhauS ». g Ubr : Pfarrvikar

Kopp . 1, Uhr : Kinderaotlesdienst .
Gemeindehaus AlbNedlnug . 10 Ubr : Pfarr -

Vikar Kovv .
Rllvvurr . ^ 10 Uhr : Pfarrer Ublig Msll

Ubr ; Christenlehre . 11 >4 Ubr : Kindergottes -
dienst .

Rlnthet « . Uhr ? Cbrift « nlehr «, Psarrer
Zerbard -410 Uhr : (»ottesSienst . Pfarrer
Gerbord . « 1 , Ubr : KinderaotteSdienst . Psar .
rer Gerbard

Evang .- lutb . G «« «t»d «.
Kavrll «, Lutbervlatz 8 Ubr : Ktrdj « nrat

Pavenbrock .
E - ang . Lt - dtmissio » , Adlers » . LS. » Uhr :

mit Predigt : Vjl2 Uhr : SchülergotteSbienft :
>48 Uhr : Her »- i) efu -AndachI mit Segen .

Alt «s Btnz «« tiuohauö . >47 Uhr : hl . Messe :
8 Uhr : Amt .

St . ElifabethNr » «. >47 Uhr : Frühmesse :
8 Uhr : Singmesse mit Predigt : >,^10 Uhr :
Hockiamt mit Predigt : 11 Uhr : Kinderaotic ? »
dienst mit Predigt : Ubr : Beginn der
Christenlebre für die Mödchen : Uhr :
Herz - Jesu -Andacht mit Segen .

St . Beruhardusklrche S Mr : hl . Messe :
7 Uhr : hl . Messe ; s Uhr : Deutsche Singrnesse
mit Predigt : >,£ 10 Ubr : Predigt und Hocki-
amt : Ä2 Uhr : SchülergotteSdienst mit Pre -
digt : W Ubr : Her, -Jesu -Andacht .

Liebsraucnkirchc g Uhr : Frühmesse : 7 U . :
Kommnnionmesie : 8 Uhr : Deutsche Singmesse
mit Predigt : }41C Ubr : SauotgoiteSdienst m.
Hochamt und Prediot : ^ 12 Ukr : .Mnder -
aottesdienft m : t Prediat : ÄS Ubr : Christen -
lehre für di« Mädchen : Mi8 Uhr : Herz -Jesu -
Bruderschaft

St . BouifatiuSkirche S Uhr : Frühmesse :
7 Uhr : Kommunionmesse : « ubr : Singmesse
mit Predigt : M>11 Uhr : SauvtGottesdienst mit
Predigt und Hochamt : !» 12 Uhr : Singmess «

AntoninSkavelle sEaaenftein ». 8 Uhr :
Be ichi : % 9 Ubr : hl . Messe mit Predigt : abds .
MS Uhr : Herz - Jesu -Andacht

St . ilubaS - Tbaddäuskaresle ( Tcuischneureut ) .
Dienslag , «̂7 Ubr : bl . Messe .

St . Cvriakns - u . Laurentiuokirch « tB « lach >.
ö Ubr : Beichtgelegenbeit : 7 Ubr : Frühmesse :

1J410 Uhr : Singmess « mit Predigt : 2 Ubr : An -
Sacht »ur bi . vkamilie

! St . Mickaelskirche ( Beiertheim ». S Ubr :
Beichtoelegenbeit : >47 Ubr : Frühmesse : S U . :
Deutsche Singwesse mit Prediat : U10 Ubr :
HauvtaotteSdienst mit Predigt und Hochamt :
11 Uhr : Kindergottesdienst mit Predigt : >43
Ubr : Christenlehre für die Madchen : 2 Uvr :
Herz - Jesu -An -dacht mit Zegen

St . NikolanSkirche ( Rüvvnrrt g Ubr : öfter -
liche Beicht ? 7 Ubr : Frühmesse : ü Ubr : Amt
m . Predigt : 11 Uhr : « indergottesdicnst : 2 U . :
Herz -Jesu -Andachi mit Segen

St . Konradskirche (Telegr -Käsern «) , 7 U . :
Frühmesse : ^ 10 Ubr : Deutsche Zingmesse m.
Predigt ! >43 Uhr : kein Gottesdienst . — Sams -

Beichtgelegenheit .
Stddt Krankeuha « « . SamStag , 2— >48 Uhr :

Beichtgelegenheit . — Sonntag . M>9 Ubr : Sing -
messe mit Predigt . — Mittwoch , «i Ubr : hl .
Messe .

St . Mariinskirche «Rintheim », g U . : Be ' cht -
gelegenheit : *48 Uhr : Frühmesse : Mio Ubr :
Wmt mit Predigt : 2 Uhr : Lstcrandacht —
Donnerstag , 7 Ubr : SchülergotteSdienst . —
SamStag , 8 Uhr u . von 4 bis 9 Ubr : Beicht¬
gelegenbeit .
^ Duriach . St . P « ter und ' PanlSpfarrci .
Sonntag : g Uhr Lstcrbeicht . 7 Uhr strOH -
messe und Osterkommnnion . >49 Uhr deutsche
Zingmesse mit Jubilä » m ? k»mn>unian » nd
Prediat . ^ 10 Uhr Christenlehre sür die i»üna -
iinge . >411 Uhr deutsche Singrnesse mit Prcd .

Alt -katholt ' ch? Stadtgcm «i« de.
AiiferftehungSkirchc s^ eröstr . 3> ^ 10 Ubr :

Deutsches Ämt mit Predigt .
Erste Kirche Cbrilti . Wislentchaster ( First

Chnrch ot Chris » Seientisil Karlsruhe iBad .>.
Kriegsstr . 84. VortragSsaal : vorm . 8 !4 Uhr .

Mittwoch abends 8 Uhr .



BaSische Presse J Menö -Ausgabe « Samstag , den 18. April ^ }l>

Unsere liebe , herzensgute und treubesorgte Mutter, Großmutter,
Urgroßmutter, Schwiegermutter und Tante

Luise Pfeifer
geb . Zimmermann

ist gestern abend im 79. Lebensjahre an den Folgen eines Unfalls, den
sie am 7 . dieses Monats erlitten hat , sanft entschlafen .
Halle a . d . Saale , Zweibrücken ,
Mannheim , Karlsruhe ,

den 18 . April 1931 .

Prof. Dr. Berthold Pfeifer
Emma Kammerer Wwe , geb . Pfeifer
Luise Hagenthau Wwe . , geb . Pleiter
Emilie Baum , geb . Pfeifer
Architekt Arthur Pfeifer
Dipl .-Ing . J. Baum
Ide Pfeifer , geb . Meurer
Maja Pfeifer , geb . Schünemann
und 13 Enkel und 2 Urenkel .

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 21 . April , mittags 12 Uhr auf dem
Friedhof in Mühlburg statt . 16122

Warum
ewig Schuldner bleiben

Zuteilungen nach kurzer Zeit an Darlehensemp
Dezember 1930 RM .

. . . . - so

s >o ° c °
' 700

Januar 1931
Februar 1931
März 1931

April 1931

Sa . : RM . 1950 «-0r

Darum
besorgen Sie noch heute Ihre

Umschuldung , Hypothekenab¬
lösung oder sonstige Kredit¬

beschaffung durch die

„ WORTTEMBERGIf
Bau - und Hypotheken - Entschuldung 9 ■ G . m-

Stuttgart . Charlottenstra De 8 . I. Telephon Nr 2 -

il

Schöne . sonnige
2 Zimm «r - Wodnnna
auf 1 . Mai zu verm .
Karlsruhe -Rintheim .
ftuttenftrnftc 14 . *

TODES -ANZEIGE .
Heute morgen um 3 Uhr ver¬

schied nach langer , schwerer
Krankheit meine liebe Frau , un¬
sere treubosoritte Mutter , Groß¬
mutter und Schwiegermutter

Frau nn Kieinorenie I ÄÄ2
im Alter von 59 Jahren .

Karlsruhe , den 18 . April 1931.
VVeltzienstraße 9. I*

Die trauernden Hinterbliebenen -
Karl Kleindrettlt II. Kinder .

Die Beerdieune findet Montau
nachmittazs 2 Uhr . statt .

MUMM
I at . od . 3 kl. leere

Zimmer
zum Einst , v Möbel
per 1. Mai gesncht .
Angeb . unicr K ISO»
.in d. Badische Presse .

ftiiM. SrankenhauSnSde
aus 1 . Mai zu miete »
gesucht . Angebote
unter 320758 « an die
Badi ' che Presse .

^Vie wir Ihre

R &dtäraiver -
Krümmung

Leidende verlangen
es kostenlos auf 8 Tage
zur Ansicht A5212

F. mSiizei. Stuttgart B
Hegelstr . 41 .

Plan - u . KunsidrucHe
S . Thoma Nachf .
Sofienstr . 115 Telefon 5026

Frau oö . Fräulein
da » slcv zurückziehen
Witt , findet Aufnahme
gexen Hausarbeit bei
Hebamme .

Angebote unt . BIRX -
an die Bad . Presse .

Kunltgewerbleriil
entpf . sie» i . Allseitig ,
von sainll . Buntsticker¬
eien . flelim , Smyrna ,
Tinokeu . Ml ., f . flleid .
u .. Blus . bei bill . B « r .
Soras . Anss Aug . il .
fc .a .7124 an die « ad .
Presse J? II Hauptvost .

fflieigesuche

4"5 Z .-MNUNl!
in ruhiger Lage , ohne
Ueberbeivohner von
höherem Beamten zu
mieten gesucht . Auge -
böte unter £>. 3 . 7148
au die Badische Presse
Filiale Vauvtvoit

Beamter sucht ord .
möbl . Zimmer » . Ein -
siellmöglickkeii f . ?.)? o-
torrad . Nabe Karl -
itrase vi». Elttiugeritr .
Aug . m Preisana . » .
H 1 >0S an d . Bd . Pr .

Samen unö Sdjiilerinnen
finden gnte Aufnahme , mit od. ohne Pension ,
in Eigenheim mit großem Garten in vorneh -
mer - tadtlage . Angebote unter B lSlsl an
die Badische Presse .

Wonialm .-Lkden
mit 2 Zimm .-Wohng .,
Miete 90 Mark ,

3ionrren=£aöen
mit 2 Zim . Wobnuug
zu verm . Preis 105 M .

Offerten unt . © 13431
an die Bad . Presse .

4 Zim .-MlWNg
m . Bad . möglichst Eia -
üen - od . Zentralh « Izg .,
in gutem Han ?e , West -
stadt . sonnige Lage . v.
alleinstehend . Ehepaar
(Lbertng .) zum 1 . Juli
1931 gestickt . Angebote
mit Preisangabe unt .
r£nya..M ntt q- ad Mr

\ Zim .-Ajotiilling
mit Bad u . Zubehör ,
sofort od . später ges.
Angeb . unt . <' .B .7l27
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost ^
Kinderlos . Ehep . sucht

sonnige
3 ZiM .-MlWNll
m Bad . aus 1. Juli
od . svät .. 1 . St . ausae -
sckloss . Preis bis 70. « .
Angebot « unt . ZI569
an die Bod . Presse .

3 3im . =2Bofjnunn
mit kleiner Werkstatt ,
in Karlsr . od . MütUb .
v . pünktl . Zahler gel .
Off . m . PreisanH . unt .
T1S93 a " d Bad . Pr .
»Nnderl . Ehepaar sucht
2- 3 3 .=2Boönunfl
a . 1 . Juni od . 1 . Juli
Offerten unter EI60S
an die Bad . Presse .

Garage
Nahe Tiakonissenbaiis ,
Sosienstratze , zu mieten
gesuckt . Ängeb . u .
V .L .7l3 (! an die Bad .
Presse Ml . Haupwost .

Laden
Mir Drogerie gestickt .
Aiifleb mit . H .D .7l (^
an die Badi ' che Presse
Filiale Hauptpost .

Laden
in gut . Loge . evtl . m .
Wohnung , für Tabak -
waren -Spezialgesckäst

von pünktlich . Zahler
sofort olxr später Sc -
sucht. Offert , m . nufter
(tem Preis u . Lage des
Ladens unter 11161 ?
an die Bad . Preise .

Werkstätte
bell . ca . 40 '50 qm , sot .
gesucht Angebote unt .
Î .W . lS385 an die Ba¬
dische Press «.

2 Z.-Wohnung
oou Alt. Ehepaar ohne
Kinder , in der Welt¬
stadt gesucht . Schöne

3 Ztmmerwohnung
tann in Tausch gegcb .
werden Offerten unt .
«• » 17137 an die Bad
Presse ftil . Hauptpost .

2- 3 Z .-MljNIW
mit Znbekör , auf 1 .
Juli von Ebevaar oh.
Kinder ges . (Altwohn >

Offerten unt . II595
an die Bad . Presse .

?- 3 Z . -WvhNM
von 2 ruh . Leuten in
gut . Hause gesucht .

Angeb . u . $ .40 . 12382
an die Badische Presse
giliale Werderpiah .
»leli . !> rl l . l . Zim -
mer u . Kiicke Miete
25.4 . Angebote unt .
VH7MI3 an die Bad
Presse , ffil . Haupipost

2 Zim.-Wohnung
Hanptpostnäbc . gesucht .

Angebote mit Preis
unter Nr . H . Z . 715«
an die Badische Presse
» iUale Hauptpost .

s

BerkehrSrelchste
Carte moderner

Laden
ttSdiff Miidlbura .
Tor , mit od. oh.
3-a Zim .-Ufohnung
zu nerm ( 11423)
Lessingstr 1, »t .

Kinderlos , ruh . Ehe »,
sucht i —3 Zim .- Wohn .
(Dauermieter ) aus 1.
oder 15 . Juni , evtl .
später <3—3 Zimmer -
wohnnna k. in Tausch
gegeb iverdenl Welt -
sladl — Kaiserallee be -
vorzugt . An « , unter
!>i 15*3 an !>. Bd . Pr .

Tausch « sonnige
3 Zim . -Wohlig . g« gen
ebensolche 2 Z . Wohn » .
Anzns . Sonntag vorm .
10— 1 Uhr . Schiiveitstr .
Nr . 60. Ttb .. II .. II -5-

Gartenstadt
Karlsruhe
e. G . m . 6 . H.

Wir haben zum 1. Juli
1931 bzw . soso« zu
vermieten : ( 1596 <>
Ein amiltendoppclhaus
8 Zimm .. fllichc , Dach
kammer , Bad , Garten ,
Zentralheizung u . Zu -
behör .
EinsamiltenreihenhanS
3 Zimmer . Tachkamm .,
Garßen u,

' ubehör .
Meldungen bis znm

25 . Avril 1931 in der
GesltÄstSstelle

Ostendorfplatz Z,
wo die näheren Bedin
gungen zu erfahr Nnd.

(15987)

Boxen
neuzeitlich eingerichtet ,
mit Waschplay n . all .
Hillsmitteln . b Müht
burger Tor zu verm .
Anfrag n Nr . 24 <x>5
an die Bad Prell «

Lebensmittel -
geschäft

Karlsruhe Pcrkebrs -
lag « . evtl , m . Wobug .,
auch Resormkost wäre
gut einzuführen , billige
Miete , abzugeben .

Angeb . u . H .W .7147
au Sie Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Schöner , « roher

Laden .
2 Schaiisenfter , gr . Ne
benr . (lehiere auch als
Wohug benutzb .. low .
gr . flell . zu verm . Off .
u . E1 .M8 an Bad . Pr .

Laden
in guter Verkehrstage ,
gr . , mod . , mit Zentral -
hzg ., preisw . zu verm .
Ang « bote unl . Dl553
an die Bad . Presse .

Werwiastrasie t2 :
Magazin , geeignet s
Eier - , Butter - Maga -
im etc . sowie leere
Mansarde a . 1 . Mai
zu verm . Naher : » : *
Borderhaus IV . . r .

MntiossMe
3- 7

2 Glasab ĉh.. 2 Was
serkl. . Gas , Elektr, ,
Lagerfhedban , Werk -
statt etc . ganz oder ge-
teilt . 1 . Juli oder
srüher zu vermieten .

Angeb . unl . Q15534
an die Bad . Presse

3n der
Sandelskammer

sind im 2 , Obergeschoß

zwei Zimmer
als BUro zu vermiet .
Näheres hierüber teilt
die Handelskammer
«Zimmer 2) mit . 15725

Herrschafts '
Wohnung

Westendstr , K7, S Zim .
mit groß . Tiele , Zen -
tralheizg ., Garten -Ter -
raffe u . reicht . Zubeh .,
zum 1. Juli zu verm .

Näheres 2 . Stock .
Telefon 7762 ( 13745)
Beiertlietmer Allee 32.
hochberrschastl . groh «

K Zim .-WMung
1 Trepp « , fof . bcztebb ..
zu vermieten . <17382)
Näb daielb ' t pari

Gartenstrasse 44a ,
Erdg « schos!, arosze
5 ZiM.-WlltlNllNg
Bad , Speisekammer ,
Beranda , per 1. Mai
od . spät , zu vermieten .

N̂äheres Stefanien -
strafte 4 ». <10123)

iioinsortavle *

5 Zim .-Wohnuitll
mit reich ! . Zub ., auf
1. Juli zu verm . Näh .
MartenstraKe 33. I .
Sonnige , moderne

5 Zim .-Wohilung
Mit 3 Balkons u . all .
Zubehör , in fr , Lage ,
sofort zu Venn . Näher .
Moltkcstrabe 81 , II ,

(20718° )
Schöne

4 M .-WMllNg
Gerwigstraft « 6, auf 1.
Juli zu vermiet . Näh .
LiidwigWithelmstr . 15,
2. Stock , rechts . *

EinsamMenhiiuschen
(Anbau )

5 Zim .-Wohnung
2 größere , 3 kleinere
Zimmer , Preis 45 M ,

Näh « Fr «udenstadt
(Bahnst . ) sos . vermietb .

Osserten unter J15V8
an die Bad . Presse .

(ttne schöne
4- 5 Z .-WoljNUNl,
mit Badezimmer und
.-inbehök , Hochparterre ,
in gutem Haufe und
ruhiger Lage , nächster
Nähe des Schlotzplab . ,
ans sofort oder später
m vermieten . Näheres
Waldlwrnftr . 10, II -
bei Blum . ( 150761

DurIack ! .
In schönst gelegener
Billa . gan .i mit Gart ,
iilnaeb .. 4 « r . herrsch .
Limmer , geschl. Be -
randa . evtl . Garage ,
.auf sofort od . spät .
, u vermiet Zu ersr .
u . 1588 in d . Bad . Pr .

SerrlAltliche
4 Zim .-Wohnung
!m Hause « riegsstratze
181 , 2. Stock , m . Par -
kett u . Linoleumböden ,
Mansarde . Cammer ,
einger . Bad , Etagen -
t>eiznng , allf sofort od
später zu verm . (13295
« arl Man , Kriegsstr .
Nr . 181 . T elefon «728.

Schöne
4 3im . « lol )niiiin
be' chlagufr . , I ., mit
all . Zubeh . . ruh . , sou -
» ige Lage , in besser.
Hause zu verm . Preis
110 . 11. Näb . Tel . 4074
otver ESetliastr 32 , II .

(FH2427 )

Schöne
4 M .-Mtmng
vart . 11)26 erbaut , m .
Loa, , Diele,Bad .Man -
sarde » . Etagenheizg .
per fofort oder 1 Jult
, n vermieten . Zu er -
srag . Btücherstr . 3 >, N

(FH2305 )
Sehr schöne

4 Zim .-Wohnltng
gr . Räume , zu verm .
Draisstr . 3. 2 . St . *

Riivvurr .
DIakoutNenItr . 4

( Billenvierlel )
preiswert zu vm .

Sonnige
1 II. 4Z .-UfOtino.

mit all . ziomfort ,
Etag . -Heizg . . auf
Wunsch Garage ,

Garten .

Sonnig « *

4 Zim .-Wolinung
mit Bad , Mans . u . kl .
Hausgarttu (2Balkon « >
in rubig .. freier Lage ,
in SchioKgarteunäbe ,
auf 1. Mai od . später
zu verm . Näh . Durlaw
Weiherstrafse l? . II .

Durlach
In Billa fvnn 3 3 .

Wohnung mit Bad » .
Terrasse , an kl . Fam .
zum 1 . Mai . evtl ipä .
ter zu vermiet . Preis
70 Mark , von Krosiak ,
Durlach . Wrifterstr . 8a .

Beim Mühlburg .
Tor vretswert zu
vermieten :

3. » und 5
ZMotinungen
LefsingstraKe 1 ,

vart . (15117)

Schöne , sonn ige
z Zim .m,r - Wob Ii NN«
aus 1. Mai zu verm .
im Weiherfetd . Näh .
Schaitiusla » ditr .A . l ."
Schöne , sonnige

3 Zim .-ÄoWung
mit reichlichem ZUbe -
hör auf 1. Juli preis -

Angebote J «
an die Badtsche Pr ?ffe.
Schöne , aeräumiae

3 ZlM.-WchNUIlg
Sonnenseite , mit Bal -
kou , Loggia . Maniarde
alsbald oder spater zn
vermieten . Äiäheres
Neckarstraste 14 . I . Te -
leson 7W . 1153831

3 Zim .-Wotinung
in schöner , gesunder
Lage der Stadt Gag -
genau sofort zu per -
mieten . Angebote »nt .
K2075M an Bad . Pr .

3 Zimmer -
Wohnungen

zu vermiettu .
in d . Ang . -Dürrstr . 3,
Näh . 2 . St . linkS .
Preis 85 Mark .
In der Motttcstrasie .

Nah Maxouftratze 44.

Neureut .
2 3im . =2BoIjnunq
zu vermieten . Angeb .
unter H .Z .7125 an die
Badüche Presse Fi -
tiale Hauptpost .

1 - 2 Z .-Myllllllg
m . fläche , Nähe Bahn¬
hof , an jüngere ar -
beitssame Frau g« gen
Mithilfe im Haushalt
, » vermieten . Schrist -
iiche An « eb . n . J15546
an die Bad . Presse .

27 2 3 . =2Bol)nitnfl
Bad » w ., herrliche ,
sonn Lage , fofort od.
später zu vermieten .
NUppurr , Gras Eber -

steinstrahe 22 (FH2341
Schön «

1- 2 Z .-WohllUNg
mit Bad , in gutem
Hau ^e Nähe Bahuhos .
au alleinsteh Tame zu
vermieten . Schriftliche
Angebote unt . KI5547
an die Bad . Presse .

Schöne
2 Zim .-Mohnung
l . Stock , 'Uli Bad , so -
fort oder auch später
zn vermieten , lunzu ^eti
nur vormittags *
Gebhardtstr . Ii », pari .
Lutseusirafte grofte

2 3im . =2Boftnunfl
an piinktl ., saubere
Familie . 2— 3 erwachs .
Personen , aus 1 . Juni
zu veinNeten . (H16157 )
;üu flarlsr . Taxlanden
ist in Neubau , part .,
schöne, große , sonnige
2 Ztm .-Wohnutlg
mit Badezimm ., preis -
wert sofort zu verm .
Näheres : Karlsruhe -
Darlanden , Turiierftr .
32, II ., bei I . Fug . *

Sonnia « 2 leere
ZIMMER

(»tod .GaSveizuiig )
nt . Mansarde , tut
4 . Stock , auf 1 .
Juni ji» vermiet .
Itter . Marlftr . 6«.
2. St . Tel . 3375.

Leeres Zimmer
mit separ . Eingang , In
gutem Haus « billig zu
vermieten . .Angebote
unter Nr . H . ft . 7135
an die Badische Presfe
Filiale Hauptpost ^

St . Georgen
im Schwarzwald

Privatzimmer
für Ferien

1 Zimmer mit ? <Lctt ,
Meß Wasser , pro Bett
it . Nackt 2 Jt ,
1 Zimmer mit 1 Bett
1 .50 ■« , mit FrUhstück .
Sonnige Lage . Gest .
Angebote unt . t? 20<><>7 «
an die Bad . Presse .

Zchones , leer . Part .-
Limmer mit Gas .
Wasser und el . Lick!
zum 1. Mal zu verm .
Zu erfragen B « t a .
Sofienstr . 159. *

Sch . möbt . Zim . z. vm .
an sof . Pers . , sep . Eg .
Herrenstr . 50b , part .

(13368 )

2 leere Zimmer
parterre , mit sep. Ein -
« an « , zu vermieten .

. sosienstraDc 43.
Möbl . Ztm . an beriifS -
tat . H . od . D . sof . zu
verm Zu ersr . Lamm -
str . 7a . bet Blöht . »

Wohn- u . SchlO.
guck einzel , zu ver
mieten . *
Eisenlohrstr . 5. 1 Tr .
Ein gut möbl . Zimm . ,
in f . Hanse , a . Walde
gelegen , an ruh . , sol .
Herrn zu verm . Preis
nach Uebereinkunst .
Anzusehen von 1—4 U.
M ^ ltkeltrafi .' 21 . *
Schön . , sonn Zimmer
ohne Gegenüber , an
gebild . Miet . zu vm .
Gartenstr ^ 54 , III . *

Sehr schön möbl . «r .
Zimmer mit Schreib -
tisch und Ehaiselouguc
billigst zu vermieten .
Westendstr . 53 . II .

liins. möbl . Zimm .
sofort oder später zu
vermieten . (16117)
L^ opoldslraße 7a , IV .
Schön . , gem . möbl .

Zimmer i . Zentrum
(Kr Stadt , sofort zu
vermieten . *
Zirkel 25a . 1 Tr . r .

Leere Mansarde zu
verm . Marie -Alexan -
drastr . 40^ ,11 . *
Kl . möbl . sep . Par¬
terre,imm . a . 1 . Mai
itt verm . Näher . Hof .
erste Tür r . 1—7 U .

Möbl . Zimmer zu ver -
mieten . Wöch . 6 M . *
Kapellenstrasic 40, in .

Hübsch nröblieries

Zimmer
sep Eing . , el . Licht ,
billigst abzugeben . *
Näh , W«rderlt r . _K7,J >.
Schein mü ' < Zimmer ,
el Licht , bill . zn ver -
mieten . Anzus . Sonnt .
Z.ullailrakc 78 , I ., r .
(Mut möbl . , freundl .
Mans . - Zimm . . gerade ,
el . in ruh ., auf .
>dause an sol. Mieter
sof. zu verm . Sofien -
strafte 178. II .

,\ rÖt . m » b ' Mani .-
,'üirmer an Beruistät .
zu verm . Preis 20 .ti .
Lenz . Hirschstr . 46 . IV .

(FH2399
Zwei Mansarden

zu veri » iet . ( FH2411 )
Mai ' austr . 38. IV . . I .

Möbl . Ztmmrr , 1 od .
2 Betten , zu vermiet .
Beilchenstr . 18. III . , r .

Wut möbl . 2fetutt .
Zimmer evtl . nt . Kla ^
vier an bester . Herrn
od . Dame zn vermiet .
Leovoldsvlav 7a . IV .
Tel . 3425. ( l « U « >

Möbliertes Zimmer
mit sep . Eing .. pari .,
auf 1 . Mal zu verm .
Hcrrenstra 'be 62 , part .

(FH24A )
Möbl . Mansardenjim .
an sol . Arb . zu Venn .

Akademiestrahe 12 .
(FH2426 )

I gr . schön möbliertes
Zimmer mit od . ohne
fllavier sos, zu verm . *

S » lokplatz 7 , Part .

z« oetmieten:
per sofort Phtltppstr . 16. II . St . lks . Z Zt . .

Bad und Matts .
„ „ Kalliwodastr , 6 . III . St . lks . 4 3t . ,

Bad und 2 Mans .
ver 1 . 7. Philipp » ! . 24 . III . St . r . 3 Zt ..

Bad und Mans .
„ .. Philipp » . 24 . IV . St . r . 3 ZI ..

Bad und Mans .
„ .. Philipp » ! . 18. II . St . lks . Z 31 . ,

Bad und Mans .
Diese Wohnungen können durch Herrn Dir .

Hein, . Brahmsstr . 18 , Midittgt werden .
Ferner im Dammerstock Einfamilienhäuser :
ver sofort Engen -Geck- Str . 21 . :> Zt . . eingeb .

Küche , eing . Bad , Walch -
küche und Garten ,

„ ,, Eugen - Gect - Str . 35 , 6 Zt ., eingeb ,
Äüche . eing . Bad . Wasch -
ktiche und Garten .

.. m Eugen -Geck- Str . 57. 3 Zt . . eingeb .
Küche , ein «. Bad . Wasch¬
küche. Garten und Ab -
» eliranm .

ver 15. S. Eugen -Geck- Str . 52. 4 Zt .. eingeb .
Küche , eing . Bad , Waich -
küche und Garten ,

ver 1 6. Eugen -Geck- Str . 5« . 5 Zt . , eingeb .
Kiiche , eing . Bad . Wasch -
küche und Garten ,

ver 1 . 7. Eugen - Geck- Str . 43, 6 Zt . , eingeb .
Kiiche , eing . Bad . Wasch -
küche und Garten ,

per sofort Eugen -Geck-Str . 48 . II . St . , 4 Zt . .
ewgeb . Küche , eiliger .
Bad . Waschküche und
Garten .

Zu bestchtiaen durch Herrn Ensen Schleihaus .
Eugen -Geck-Str . 42.

Bolkswobnuna ,
gem . Gesellsch . m . b . H„

Stcsautcnstraftc 40.
Sprechzeit 3- 6, Tel . 2531. (16125)

Ans Juli 1»31 .

ca . iaoo qm flPDeiis -, FauriKpauniß"•4
aus verschiedene Stockwerke verteilt . # <j £^
helle Kellcrräunie . V' iiiro separater
Nähe Weslbahilhos . im ganzen od » |L y
vermieten . Wasser . Gas . elektr . ^4« '
für jedes Stockwerk getrennt vorva . ^
fragen unter 15047 an die Badu

Freie »
^

HEI *!
durdi "ä'*

Ge |d

I ' ?*"
»<hyP0,h^

Tirguns' W
*. Bvon

ihdf"und J * « S

cku5̂ i^ l?»cl,lu3elne»3«u5psivect ^ ^ ''parvertrag«»1"'
^

Neuen Baus parkacse C.«1*
In Wüstenrot (wartt.)
Verlangeden kostenlosen Pro *

Kerrschasls - WohA ?

bestehend aus 7 Zimmern nebst
Zentralheiz . mit Warmwasterverl
Südweststadtlage . sofort zu vermiet ^
nur Borhol,str . »->. l . St . , Tele,on >

sonüioe 7 zimmo . .
in freier Lage . - Inger . Bad
^juhehör sofort zu vermieten . . ^7
II . Stock . Zu ertragen im 5. ^ •

Herrschastlicke

5 Zim . - WoSinU ^ j 1

mit Garage und reich}. „ -ij .i^ ' !
Juli , u verm . Zn ertrage »
strafte 12 . III . stock .

5 ZimmerwoU , a
aus 1. Juli zn vermieten . ®iSjSft «

'
Bad und rctchl . Zubehör . >̂ ,,,7 ^
Westendt 'tr . Anfragen unter VjAft -
Badische Presse , Uiiale HauPtV ^ ^

Sehr oUnrtin für n # " ' ä
Sehr schöne , sonnige , staubfrei - jf *

5 Zimmer - WO
mit Küche , Speisekammer . , i>Ä ff'j
groftem Garten , neb » l

' ontt .
uehmbarem Preis auf 1 ^
zu vermieten . Näheres
Evvingeu e . B -. Evvinge »
ruf Nr . 118.

Hausverwa
Kinderloses Ehevaar (Man " „ ,,iIltp . 1'

erhält freie Wohnung .
gegen Bedienung der HÄ ? , Ä ». *■.*

8»»r Stroit im
Angebote unter an

Frauenall)
MöbF Hii

0
tfiJ

"
m

fl
Einricht ' w ^ ^ ^ i i

'

mer , Wasser , el . L . ,
schlosfener , völlig » attb !li >c>
schöner Lage ab 1. Mai 1«
geböte unter (j 20754# an 0

ZI! netmicW -WI . l 1 z ~
i&y

, er sofort J
„ Garten » . ,

1. 7. Gartenstr .

Aug . - Türr - Sir , 5

B - t- rtbei « «

Näheres R - Hn !>« asbau . ^ , .>nl ' 1
Handel . © . m. b . V-- f ltfif -
Tel . 2531, Sprechzeit °—B

per sofort Aug . '
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